Published and distributed uhe 

‘ permit No. 175. authorized hy 
s the Act of October 6, 1917. on file - 
$ at the Post Office of Chicago, Ill. 
* By order of the President, 
* 


Published and distributed under: 
permit , No. 175, authorized by“ 
the Act of October 6, 1917. on #ile 
at the Post Office of Chicago, IM. 

Bv order of the President, 
A, 8. Burleson, n 
Postmaster-General, 


* 


A. BS. Burleson, 
Postmaster-General 
DE Er 2 


2 Sents 


Karl Kautzky Vorſitzender. 
Unterſtaatsſekretäir in Eberts 
Präſident der Volksverſammlung. 


— — — — — 


Eruſtliche Warnung. 


Ceuts 


Der Völkerbundplan 


Chicago, Samstag, den 8. Februar 1919. — & 5 


— — — 


31. Jahrgang. — Nr. 33.:> 


Ei A 


Japans Kriegsrechnung. 
Paris, 8. Februar. Japans Standpunkt hinſichtlich fernöſtlicher 
‚sragen Mi von Baron Matino, dem älteften der japanischen Zriedens-| MWafhington, 8. Februar. Das Paris, 8. Febr. Im Kriege ſind 
bevollmaächtigten, in einer öffentlichen Erklärung dargelegt worden. Schlachtſchiff Kanſas“ und fünf fünfzehn Befehlshaber von Diviſio— 
K bi t Dinfichtlic der Marichall- und der Starolinen » Infeln, die er alS von | Xransportfchiffe find mit 500 Offi- |nen und 36 von Brigaden bes fran 
% l ie wilden Völkern bewohnt ſchildert, ſagt er: „Wir beanſpruchen das zieren abgefahren, wie das Kriegsde- zöſiſchen Heeres gefallen. 
Recht des Beſibes dieſer Inſeln zum Zweck friedlicher Entwicklung. partement heute bekannt machte. Die Frauenſtimmrecht der „Lützelburger“. 
Ein nationales Gefühl der Würde treibt das ganze japaniſche Volk zur | Schiffe werben bier in verſchiedenen m..:; 8. Febr. Das Abgeordne 
der Ueberzeugung, daß jede andere Erledigung ein Vorwurf für uns| Häfen einlaufen. Das Schlachtſchifſ, zen R * — 4 — 
wäre. Die Uebergabe der Aufſicht über dieſe Inſeln wäre eine gerechte wird am 16. Februar in Nemoport | 5. — EN SORGE WE | 
ensure  Mipuf ; 2: > . * „| 2orlage für Erteilung des Stimme | 
Anerkennung der Dienſte, die von uns in der Aufrechterhaltung des News erwartet; auf ihm befinden ſich Yechts an "rauen und der Wählbar- | 
| dandels auf dem Pacific geleiftet, und in der Hilfe für unfere Alliierten | der Stab und bie 116. Dunttions| ger yon Frauen au Wentern suge 
ar dem Sndtihen Ozean und Mittelmeer, Wir beftehen darauf, und |ab.eilung, fowie das 116, Pionier: |... } u zug 
müſſen darauf beſtehen, daß Japan die Inſeln nördlich vom Aequator regiment, die in „Camp Dirxie“ —RB * | 
Meimar, 8, Bebr. 1 aus 39 abgegebenen en * un = * —— — erg er ann here Fee ee — * EN Paris, 8. Februar. Die Friedenskongreßze-Kommiſſion, welche 
— ech * — * die cin beipohnen, vo Br En , Ziv m‘ S ' - i ı zttsburg, ©. “le er F z 
Karl Kautzky, Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen im Ebertichen Kabinet, nen Su einer Entwidiung, bie enge Bir das "ganze 368. B—————— Verfammlung, bie in einem =. ato-| den Entwurf zur Bildung eines Völkerbundes ausarbeiten ſoll, hal— 
zum Präſidenten der deutſchen Nationalverſammlung gewählt worden. |Napan fomint nicht mit Forderungen zum Slongteß, ſondern erfucht | Toiwie 83 verwundete und franfe Of: | Ken Allerweltsiaden abgehalten wur⸗ | Ihre Arbeit heute beendigt. 
Kanzler Ebert erhielt bei feinem Eintritt mr Furzen Beifall, Er bielt mr um das, was ihm angefihts Xapans Stellung im fernen Dften | fiziere an Bord hat, dürfte am 15.) de, wurden geitern die eriten Schritte) Ks fteht jest feit, dah der Yihein eine der Wajjerfahritraßen werden 
die Saubtrede des geitrigen Tages. und deſſen Zukunft gereit ericheint. Ich wiünjche vorauszuicjiden, | Februar in New York eintreffen, | getan zur Gründung einer Bereiniz | full, die nentrales Webiet und als joldies vom Völkerbund kontrollieri 
daß Napan, feitdem es feine Tore dem Verkehr mit dem Muslande,|und ber Dampfer „Louisville” am qung, die den Namen „Motbers OF | erden follen, das Nheinnebiet joll aber Dentichland nicht fortgenommen 
'ausländiihen Handel md  politiihen Wechfelbeziehbungen erſchloß, 16. Februar mit Kompagnien vom | American Democrach“ führen 10ll.| erben u 
alle Verträge amd Abfonmmen mit fremden Ländern in Treu und) 167. und 368. Regiment, jorwie 300) Cs wirb gehofft, daß fich eine derar-, werden. . TER: Nie Moehi » 
Glauben, im Buchltaben und im Gert, und mitt Nüdjicht auf den gu— Seeleuten und 13 Frauen bon fol tige Vereinigung jpäter aud) auf bie) — oberſte Kriegsrat berät über ww. Bedingungen der Berlän- 
ten Namen der Nation ımd Die Nedhte anderer achalten bat. Ken. Der Dampfer „Rronland“ mit | Yänder der Alliierten ausdreiten  gesuug des Waffenitillitandes mit Deutichlaud. 
(Maigebende amerifanifhe Offiziere balten den Beſiß der Marſchall. Lennſylvaniſchen, Vew Yorter und | wird, Die Nremierminiiter der Alliierten, weldye den Striegsrat bilder, 
Ein Straßendach zur Grinnerung. wollen die neuen Bedingimgen  formmlieren, unter Berüdfichtigumn 


> > . 2 >. . 0 B J a’ “ J 

und Karolineninſeln ſeitens Japans für eine unmitielbare Bedrohung — — er zen. ſowie 
der Philippinen. Die geographiſch iener Infelaruppen ift ſo, tranken und verwundeten Offizieren Springfield, 8. Febr. Es iſt vorge- der deutſchen Taktik der Obſftruktion und Gegenbeſchuldigungen, 
ſchlagen worden, zum Gedächtnis an welche in Kanzler Eberts Drohung in Weimar, daß Deutſchland die 


ö — — — —— 


Kleine Kriegsdepeſchen. Kleine Kriegsdepeſchen. 


* 


Auf der Heimkehr. Franzöſiſche Generalsverluſte. 


Der Entwurf it heute in der Kommiffion 
M jertingeitellt worden. | 


Das Berhalten zu Deutichland. 


| 
} 
’ 
| 
| 
| 


Eelieſer (Geliefert von der 


ap or ist + IN In 
i bon r Allo vvree 


2 
vo 1119150 kıcı i 


d den „united Brob Allortations“.) 


sie ‚Wieritertei Breffe* und der „United Breg Affoctations*.) RE 
Mit 37 


Stimmen iſt 


Bon den unabhängigen Sozialiſten beſtäudig durch Zurufe unter | 
broden „wandte er sich Ihliehlid an Fie mit den Worten: „Ihr Benehmen | 
zeigt, dal; die ihlinmmen Zeiten feine Lehre für Sie waren.” Beifall! 
ianden feine Worte, bei Beginn Seiner Nede: „Mit Furiten and Edlen 
von Gottes Gnaden ſind wir ein für alle mal fertig. Das dentſche Volk 
iſt jetzt ſein eigener Herrſcher. Die Not hat Deutſchland ſeinen Feinden 
ausgeliefert, aber ich proteſtiere dagegen, daß Deutſchland der Sklave 
ſeiner Feinde dreiſtig, vierzig oder ſechzig Jahre wird! Unſere Feinde er— 


he 


i 


© 
& * 


age . . 
dad; fie die Verbindung ziwiichen den Philippinen und den wird erft am 17. yebr. in New York 


bi Ver, Staaten | 
> ee , u ar a 
Anm. der Mil. Preſſe) lerwartet. Die Dampfer „Polar 


flären, dab ste den Militarismus befänpfen, aber der Milttartsmus iit 
nttront worden. 


Die Bedingungen des Maftenitllitandes nannte der Nedner als 
nerhört und grenzenlos; icharf wandte er jih unter allgemeinen Bet» 
tall genen die Muswerlung von Deutichen aus dem Ella und die Bes 
ichlagnahme von Privatbefig. 
„Daß noch 800,000 Dentidie in Nriegsgefangenidinit 
‘serden, zeigt ebenfalls alles andere, als einen Getit der Verſöhnung. 
„ir warnen unjere Gegner, uns nicht zum Meußeriten zu trei- 


sen. Hunger iit der Schmad; vorzuzichen, die größte Entbchrung der 


die Seeleute und Spidaten des Coun: | VBerbandlungen mit den Alltierten abbredden würde, ihren Gipfelpunft 


gehalten | 


| gefährdet. 
! . . . . .. . . * 

„Kiatſchou wird,“ wie der Bevollmächtigte weiter ſagte, „von Ja— 
von an China zurückgegeben werden, überhaupt haben Jaban und 


zChina ſich im letzten September hinſichtlich künftigen Zuſammenwir— 


tkens in Shantung 
verſtändigt. Dieſe 
terbreitet worden. 
Entwicklungsarbeit. 
ſchen den Völkern, 
Wechſel eingetreten 


und über gerechte und gegenſeitige Streitfragen 
Schriftſtücke ſind den Mächten, auch Amerika, un— 
Japan ſucht nur einen gerechten Anteil an 

Wir erkennen, daß in den Verhandlungen zwi— 


iſt. Soll jener Bund überhaupt Wert beſitzen, ſo 


müſſen ſeine Regeln ſelbſtiſche Angliederung, Ausbeutung und Par— 


teilichkeit ausſchließen. Wir ſuchen kein Gebiet in China und verlangen 
nur freundliche Mitwirkung und die Aufrechterhaltung friedlicher Be— 
hungen.“ 


| ar 


zie 


Bear“ und „Malden“, auf dem ſich 
| ebenfalls Verwundete befinden, find, 


diefer | Bereiniaten Staaten wohnende Als | 


die dem Wölferbund angehören werden, ein großer | en Einflu 


Glas über den ganzen Schnittpunit 


am 18. Februar in New Hort fällig. | 
Albanier wollen gehört werden. | 


i cin halbes Gepiert an jeder Straße 
Wafhington, 8, Februar, In den 


hinaus zu bauen. 

Alle 
banier fühlen ſich beunruhigt über 
ß, den die Griechen und 
Italiener auf Mitglieder der Fries | 
denskonferenz zu gewinnen ſcheinen 
bezüglich der Verhältniſſe im nörde 
lichen Epirus. Sie wünſchen jetzt 
deshalb, ebenfalls von der Friedens— 


dächtnishalle des 

aufbewahrt werden. 
sie 

Bantbote vermißt, 


Dat Das ihm anvertrauteßecld, 526,000, 


ty einen gewaltigen Kuppelbau au? | erreicht haben. 


I 


I 
I 
I 


der 5, und Monroe Straße und über | 


| ranzojen halten die Belegung 
von Illinoiſer Regimentern wenn die Mlliterien Dentichlands bauptjählichite Striegsinduitrie Fon- 
geführten Fahnen follen in der Ges | troflieren wollen. 


si den Friedensfongreßfreiien nimmt das Gefühl 
immer mehr oberband, dab die Deutichen ihre Yage zu vergeffen fchei: 
nen. Zo tt vom ibmen feines der deutichen Sandelsihifte abgeliefert. 
nadı den beitinnnten Säfen der Alliierten, gejfandt warden, - Die 
von Eijen für dringend notwendig, 
die franzöſiſche Preſſe, 


Auch fragt ob der oberſte 


Staatsgebäudes Kriegsrat Feldmarſchall von Hindenburg geitatten jolf, in Brombera 
| fein Daupftguartier zır wählen und zum Feldzug gegen die Bolen 
irifter, das nur über Danzig Zufuhr erhalten Fan. 


zu 


Die Alotte steht zur Mebergabe bereit, aber die Alliierten haben 
ih mod nidyt auf ihre Verteilung vder die Entihädigung für die Be 


linchre. 

„Dre Deutidien,“ fuhr er fort, „haben im Vertrauen anf Präiident | 
Wilſon die Waffen niedergelegt, und die genemwärtige freie Regierung | Balkinston, & 
Dentidhlands hält cs num für ihr Nedt, in den Bölferbund einzutreten | 9 2.22 


‚nasıng der Schiffe einigen füonnen. Sobald ein Ablommen erzielil 
‚tit, werden die den Ber. Staaten zufallenden mit amterifaniihen Eee 

Abe Munid, Bankbote der Maf-; leuten bemannt werden, das Sternenbanner führen ımd das Abzeichen 
lerfirma W. 9. Coloin & Co. im! der Silisfommifiion. Die Vlotadefommiifton empfahl die Milderung 
Woman’ Temple, erhielt geitern | der Wlokadebeihranfungen im Mittelmeer ımd in der Mdria. Ber dei 
nachmittag gegen drei Uhr vom Kaf- | Entiheidungen werden die militäriichen Verater, welche weitere dra- 
fierer Smith $26,000 mit dem Auf | sie Mahnahrien gegen. Dentichland fordern, nicht zugegen ſein. 
trage, dag Geld nad) ter Erjten Na=| Das gilt in manchen reifen als bedeutiam für die allmählide Nüd- 
Itionaldanf zu tragen und es bort zu fohr von Kriegszuſtänden zu denen normaler Friedenszeiten. Die Er 
‚deponieren. Yubor hatte Smith, der | ’ 


fonferenz aehört zu werden. Damit 
übereimitummend Hat Frau Chrifto | 
IDafo, Bräfidentin der Nationalen 


o — nicht abgelieſert. 
Anfrage wegen britiſchen Ausuhrverbots. 
Februar. Das Staatsamt hat bei der britischen | geppanifchen Partei in den Wereinig- 


tegierung wegen des Cinfuhrverbots, bei der franzöftichen wegen ten Staat f S “ 
* u Staaten dem Oberſten Rat der 
c g i ite W & 141 > inite & a? Ü } 1 ı ak! arpyt a > f 80 | 3 2 z . ‚ | 
und mit wirfliher Energie zu arbeiten. Wir wenden uns daher an ihres Kartellſyſtems und bei der italienischen wegen ihres Ankaufeé SFriebenstonferen; ein Telegramm | 


alle Bölter der Welt um Geredtigfeit. Wir fordern, dais unjer wirt | Äoitems unter Negterungs » Nontrolle angefragt; alle  Dieie Spfteme | gefandt, das tie folgt fantete: Dem 
ihaftlihes Leben nicht zeritört wird. Das dentihe Wolf hat für innere | baben Einfluß auf die amerifaniihe Induſtrie. Grundfak vom Selbitbeitimmungs- 
Selbitbeitimmung nefampit, diefe fann nicht von auken vollendet wwer- © z recht entiprechend, erjuchen wir Den : —* — —— 
den.“ .. r * | Die Spartafer. ‚Dberften Rat“ ganz ergebenit, die zich mit dein Se Menavfcluß eh örterungen, an denen auch Präſident Wilſon teilminumt, wirrden "hart: 
den. Re : . Nic) mit dem Kaſſenabſchluß AB} vachnaid Ka . 
Geoken Beifall. fanden auch des Redners Bemerkungen | London, 8. Februar. Das Fernfprehamt des Kriegsamtes im | Entfheibung über Albanien und bie | yerfpätet * De eier ei BERNER ie 2 
N EWR: RER Me —— — — — —⏑—— ge Berlin iſt in den Händen des Soldatenrats, die Spartaker vl ig Grenzfrage aufzufchieben, bis unfere |; ee Xi. a Der Rraiident der probiiariihen Regierung bon Nordrußland, 
Ane Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchland Berlin iſt in den Händen des Soldatenrats, die Spartaker planten mt Bank telephoniſch erſucht, auf ſeinen Nic as TAchauobsk ft aum Sriedensfonareh hier einnetroffei,. am 
I866. * — 2, d In. Hilfe der Soldatenräte gleihes Vorgehen in Weimar. Nicholas Tſchaikovsky, iſt zum Friedenskoöngreßeh getroffen, 
18066 gelöſten Bande. Bei den Kämpfen zwiſchen Regierungsſtruppen und Spartakern 
J 


— on} 
Vertreter gehört worden find, Alban uten etwas zu warten. Nicholas Tichaito J N 
iniern, Die im Auslande mohneit, | EEE die Zufunft jenes neuen Staates zu beipreden, 
n . n . > De; ann: * ac : md die die wirklichen Wiünfche der; urz vor vier Uhr benachrichtigte 
Der erite Leitungsrat des Völferbundes wird aus jieben Mit- | in Bremen am Mittwoch find viele Menfhen umgefommen, die meilten | ‚\der „Zeller“ den Staffierer, dab er . 2.243 

aliedern, einem Pertreter je einer der fünf Grofmächte und zwei für der Führer der Spartafer aber entfamen. iele Gebäude litten durch | | Die Dorboten der Drohibition. 
: 2 — s Artillerie f ie © ist ir Beſi Regi 8. ano: * * 4 — 
alfe Kleinen Länder befteffem- Es wurde vereinbart, daß die Din. | 20% Nr ierie feuer. Die Stadt ift in vollem Befts der Regierung Waſhington, 8. Febr. Eine Vorlage zur Durhführung der-Arisgd .. 

: zeitprohibition, bedeutend meitgehender und ftrenger al3 bon der Antis 


| 
| 
Nation tennen, war e3 biöher uns|". 8* | ‚map | 
möglich, die nötigen Päffe zu erbal- des Wartens müde fet. Smith eilte | 
fofort nach der.nur ziwei Strakenge: 
mädkte erit eintreten dürfen, nachdem fie vollen Sdmdenerjat neletitet | er. eb kin } 
u | Sm Ruhrgebiet find | Saloomliga vorgejchlagen, ift vom Staatsjefretär Gla dem Haus: 
| ——— * * — 
ausſchuß für Rechtsangelegenheiten überſandt worden; darnach ſoll im 


ten, deshalb bitten wir, uns die Wege |” 78 
zu Öffnen, um unſere gerechten vierte vom Woman's Temple gele— 
genen Bant. Von Munick war keine 
ſtand. S 
ẽ David, ein Mehrheitsſozialiſt, wurde mit 274 en 25 Die Schiffshöfearbeiter in Kiel ſtreiken, um zu verhindern, d * — 2 
ee en sn oft Höeden Leben | PITTD New York, 8. Februar. Ein ames| yichtiat. Diele fandie — Schabamt ein Kommiſſär für die Geſetzvollſtreckung ernannt werden, 
L r ec. rn RR richtigt. D andten nach er dos Pe 8 0m rY 14 N Se. 
titanifches Syndifat, dem aud die) Mohnuna bes Mermitten und Heben: das Necht zur Dausfuchung, wo, wie man vermutet, beraufchende Ge 
8 2 > * | 
tags, Konrad Hartmann und Dietrih zu Wize-Präfidenten. | ber j 
Denn die NWllüerten |tannt murbe, Belgien eine Anleihe! feine Abnung davon zu haben ———— — —* auf Schadenerſatz zu verklagen. Die laut ‚des 
bon $50,000,000 bemilfigt zu einem! pr Sprößling fei — Die Wolizei| Vorlage zu Inaffende Mafchinerie zur Durdyführung des Gefudes würde 
x I ’ Ö | 
3 (?s. . * 2 — —— | sy 9 » md =. £ — 
* z 222 a — ‚ |Geitorbenen und Vermibten, 229 andere wurden verlegt oder bermint- bon ameritanifdher Baummolle, —e° ringfte Spur don dent Bermißien |, b — Dorf, 5 * nu — — Keen oe — 
würden ſich bei geeigneter Gelegenheit erheben und die Welt wieder in det. Die amerifaniihe Truppenzahl iit 4925. der und anderem Rohmaterial Wer: anvertrauen | Irbeiter in der Stadt vertritt, hat einjtimmig geitern abend beiclofien, 
. , PR FR it ! NM sfıtr 7 
ihichtsidhreiber, einem Vertreter der Nil. Preiie. nicht geringen Beitürzung feiner Ar- Pe — EEE SEE ben überall in Ein 
er nn 2.5 London,:8. Februar. Die unter) heitgeber feit, daf; fie Tchom mit dem | M u er ee - ||| 
„Die stage, was einen gerechten Arieden daritellt, läßt ſich am | Stadt von Männern aller Nlejjen getragen. Die Kefjelihmiede nad 
berrichter Aavanagh will ben beir.| — der Anl Mr. 940 5 ( Hoff 59 Soldaten M m | 
“cn | „sn der Anlage Jr, $ „uron! plan entlatlenen britiigen Soldaten Munick war, ebe er vor Monatz 5 J— 
— — MRichter nächſte Woche ernennen. | _» — y lan entlaoſſer hen Soldaten ui ‚ehe er ‚tor | Beim fi N acık 2 
jorderumgen, um zu fehen, ob fie darauf berechnet iind, die Arlamınaıt | hä | biirfen fich nicht eher als völlig milis|frift aut empfohlen in die Dienste dehnt ſich auf alle Nachbarſtädte aus. 
des Krie yieder in fiinitinen Taaen zu entainden oder ob fie dem) tigt war, hat fich geiern der 52jäb: | tärfrei anfehen, als bis der Friede; der Firma Colvin & Co. trat, Band: ! = Ah, s} = NssrNisnitse 
en —* u J in Ken | 2rarcus Ravanaghı abgegebene Ent; |rige Leo Buchbinder, Nr. 5150 ——— fen wird. Die Leute er: |bote bei Sheaſon —* '& & Schattenſeiten des Heerdienſtes. 
entſprechen. Frankreich deutet offen | ſcheidung iſt die Feſtſehung des Ter Or ! . bote Sheaſon, Ha — 
m, daß es beabſicht das deutſche Gebiet Saarbrücken mit ſeinem mins, an dem über den Antrag der — — “ De, n El pr j i j n * RE .. en 2 
hfe » a ante == ne * —2— su angeflagten Mitglieder der Min Schwermut erſchoſſen. | ben, und fpäter wird ihnen außer der! (Sin Teil ber geitern ihm ander: | Tichtet, da; während des Strieges über 370,000 Striegsgerichte ftattfan- 
Rohlenremer tortzimehmen, Zaarbruden bat iiber eme Million rer | angetiat C " | Der 52jährige Emil Lambert ift in | Kriegömebaille, ein ‚bolftänbigeä | trauten Summe veitand aus Cheds, , den; in 22,000 jchwereren Fällen jogar ein Großkriegsgericht. 
| * ihres Falles wegen angeblicher Wor- | feiner Wohnung, Nr. 1117 Newport | En u 0 
J J larıfia Tprııdaır 4 N .n 8 aan at . h) , J * * —F 2 ft} 2 is a RN nf ’ nf s > r . . mr .msasy % : . 8 & 4 sn, s 
den eriten Barifer Arieden dom Sabre 1814 abastreten, durd — el ber Bevölkerung | Ape., an Leuchtgas eriticdt. Die Po- | EN. er Bank nicht einaelöjit werben. ae uber die geſundheitsſchädlichen Einrichtung nr und Diszipli- 
seiten Bartjcc srieden ein Nabe fpäter an Deutichland ! — —— iarmaßregeln im amertfaniicden Lager St. Nignan, Zranfreid. Stum- 
holt in Pittgefuchen, | County zu verlegen, weiter derfho- ;der angeblich Thon einınal zuvor eir| Xondon, 8. Febr. Der „Specta-, 
namentlich in cemer Niefendenfichrift, um „Berreiung vom ranzöſiſchen ben worden. Richter Kavanagh er- nen Selbſtmotdverſuch gemacht hat, tor“, eines der Amerika am freund: — Moraſt und Waſſen ſtehen und auf ihr Eſſen warten müſſen. einige Ver— 
name in einer Rieſen chrift, um „Befreiune wfran Vor einiger Zeit tlagte Frau Bar- wundete ſeien in der Reihe tot umgefallen. Die Abtritte ſeien zehn F 
Be nn a — den ger 3 Bar-wundete tin Rei gefallen, Tie Abtritte feien zchn Fuß 
Joch und Wiedervereinigung mit dem deutſchen Vaterland nachgeſucht, 34 einen Richter ernennen ſei. Blan der Manbatur der deutlichen | 
24 a Ten thns Hl 2 * > 3 J ul ’ \ ı if L t nıffın . N; ! ON ( M nt Jai = + . ‘. 45 
was in ihren Kräften ſtehe, werde, der über dieſen Antrag ent⸗ Kolonien, wie er ſagt, nicht mit der von Ihrem Gatten Poitlipp, der Bro ger babe 25,000 Manit Beleg gefaßt. Die Strafzellen ſeien überfüllt 
um dieſes Ziel zu erreichen. Das Problem doer Nationalität iſt viel ſcheiden Staatsanwalt— zeß iſt aber bisher nicht zur Ver- geweſen mit Leuten, die unbedeutende Vorichriiten verlett Hatten, Se 
klarer und ſicherer hier als in Elſaß - Lothringen. Aber ſelbſt, wenn ſchaft hatte einen weiteren Einwand ſchwierig. mit dem auſtraliſchen — Per. a 
| suiliäed: tu te une © blieati Wunfch nach einer aleichen Lehre für) wohl unerlebigt bleiben, da, wie es Auguſt in Gum Springs, Va,, befindlide Stompagnie 553 des Kraft. 
ausgearbeitet, in dem gejagt wird, | "e „1 news dienat, rn = -_ heißt, eine außergerichtliche Eini— 
) [er VERS NER SRERHEE DR Ra sen. A Friedenskongreß beſchränke gung zuſtande kam. Der Beklagte, | schaften der Umiverfität Misfonfin refrutierte, überhaupt feinen: Dienft 
. e > u. . Io} Bin. Bath): ⸗ * 2 9 ö c 
aebenen Ausfaaen, ii denen behaub= | ner al ale ie Inn are mai den Völkerbund auf den Schuß inter: Ener der Eigentümer der Rühlfgen in Iransportforps aetan habe, fondern täglich zehn bis zwölf Stm« 
tet wird, daß ein gerechter Prozeß |,. , 21 en — 


über 
und die Neuknüpfung der 


abermals 20,000 Kohlengräber am Aus— 


| 
| 
' 
I 


Die Der'uite in Arhanceel. 


Majbington, S. Febr. Pig zun 31, Jamnar war die Gelamtzahl der 
Dentichland Forderungen anfzuerlegen, die das Land zum Yohnjklaven | amerifaniihen Berlufte an der Front in Archangel, wo nach neueſtem 


Berlin, 8. Februar. darauf beitehen, | 


ieiner jeinde maden, jo müfien die Alliierten Dentichland Jahrzehnte, Bericht "die amerifaniihen Stellungen wieder der Schwerpunft der 


Anderer foll entiheiden. 


Erſchoß fich. 


*— 


rt 
10T, 


[2 
Ih 
l 
I 


te Cinwohner 


vrı 


nennen 


oa; 
Die 


gegeben wer— 
den, kann man mit Gewißheit vorausſagen, daß eine dentſche „Irre- 
denta“ dort ſehr bald eutſtehen und den Frieden der Welt bedrohen | 
werde,“ ſagte Prof. 


Forderungen unterbreiten zu können. I ar I 
a Neue Anleihe Belsient Spur zu finden. Nun wurden bie 
| Shore aß — übrigen Beamten der Firma benach— 
Stimmen zum Präſident der deutſchen verfaßzungsmäßigen Verſamm- den Regierungsbehörden Lebensmittel zugehen. | 
= s : 2 RR a | 5 i 2 : 
lung gemählt, die Serren Tehrendad, ehemals Präfident des Neichs- sn sm J ut ee : . — +" tränfe verwahrt werden, wird erteilt, und es wird jedermann, der. von 
4 Firma G. P. Morgan & Compan | gei feinen Eltern Ertumdiqungen eins | nor berauicht A ed verlett wird, ermädhtint Yu Nerfänfer. dog 
angehört, hat, mie bier heute bes] ziehen, MS die Eltern  beteuerten, auſchte I erles ermachtigt, den * 
n Zinsfuß von fieben Prozent. Das penachrichtiat. Diefe hat fic Disher wahrjcheintich für die Durhführung- der verfafiungsmäßigen Prohibi- 
BE cn ee cn o * F en Geld Foll Hauptlählich zum Antaufl!, a W200 r | Hiom Deitehen: Diniben, 
(ang mit bewaffneter Gewalt nnterjoht halten, denn Die Dentfchen | |hewifiangriffe iind, 181 an Öefallenen, an Wunden oder Strankfheit | u 2 vergeblich bemüht, auch nur bie ges 
s s 4 ’ r ir 
\oder von dem ihm : 
: a. ns er > z u = : 2 * a ‘ if 6 ſchaf — ines Aus 
einen Krieg ftürzen, erflärte Prof. Hans Delbrüd, der berühmte Ge- | | wendung finden. | Seide zu finden. Sie ftellte aber zur | Allen angeidhlofjenen Gewerkſchaften die frage eines Ausſtandes in Op⸗ 
| Nach nicht militärfrei. Tauſende von Knöpfe 
| d genwärtigen Demobilifierungs- jungen Burſchen zu tun gehabt hab 
« dem gegenwärtigenDemobiliſierungs- jungen Burſchen zu tun gehabt habe. X ⸗ Fo 
seiten beantworten durd Unterfuchen der zulett geitellten Separat- | ‚tjenarbeiter haben die Bewegung des Anopftragens begonnen. Cie 
Str., mo er ala Werfführer bei i- | o 
Durch eine heute von Oberrichter füh — 
Ideal eines dauernden Frieden * ER . " 
Re ! Ilom Wve., in einem Anfalle von, halten aber fchon jegt ein Dankfchrei- | geweien. | Waihingten, 8. Febr. NKriegsiefretär Baker hat dent Senat be 
Et Ze ae —— Producers' Aſſ'n.“ die Verhandlung Sꝛ * ’ 
deutihe Bevöiferung. tefes Gebiet wurde an Frankreich nur durd| + - ie natürlih bis auf Weiteres bon ‚su Senat verlas Lodge VBeichwwerden zurüdgefehrter verwundeter 
ep * . n | a . . 
a — ART er 9) J 27 z3m 2 
zurückgege- von Coot County, in ein anderes lizei iſt der Anſicht, daß der Mann, Die Ameritaner machen ikm Sorge. Zr. Bee. Ze ) 
Yet. D hatten einſtimmig wie Rückſtändige Nährgelder. denlang hatten dort die Soldaten in bis über die Stiefel reichendem 
tlärte heute, daß er am nächſten freiwillig aus dem Leben geſchieden lichſten geſinnten Blätter, kann den rau I ' 
’ * | tholomay auf bedingte Schetbung | von den Yelten aewejen. Das auf acht Taniend Mann berechnete Las 
vnd batten teterlidh gelobt, alles zu fun, | * 
| fol. ‚Member of the Associated Press. | Monroelehre verfühnen, und findet es ! ’ 2. 
m z e : yandiung qetlommen und wird aud| nator Ya rolette reichte eine Beſchwerde mwonadı die ; A 
gen die Verleaung des Prozeffes | Ihe Assoeiated Press is exelnsively a Folette reichte eine Beſchwerde ein, wonach die ſeit letztem 
di itſchen Teile von Elſaße- Lothringen Frankrei gegen Die Seriegung DES aeı1e® an * ———— — 
ie deutſch u Elſaß thringen Frankreich Auſtralien zu ſympathifieren, es ſei wagentransportkorps, die ſich aus Studenten der angewandten Wiſſen, 
d den 217 an Eidesftatt abae * 
aß von den 217 an Eidesſtatt abe 0 not otherwise eredited in this 
nationaler Verträge. Das Blatt Brauerei, ertlärte ſich bereit, ſeiner 


Kabin 
Urſprünglich ſollte 


yı 
M 


Die Zuſammenſetzung des 
der Nationalverſammlung. ein ſolches von fünf— 
zehn Mitgliedern, aus ehrheitsſozialiſten, vier 
gliedern und vier Demokraten beſtehend, gebildet werden. Die 
heitsſozialiſten beſtanden auf eine Mehrheit im Kabinet, um 
nicht von den unabhängigen Sozialiſten durch politiſche Manöver 

fiört zu werden. Das Zentrum hat beſchloſſen, mit der neuen Regi 
rung Die Miniſter werden wahrſcheinlich den 


ſieben Zentrumsmit⸗ 


aber 


zuſammenzuarbeiten. 


| 

I 

| 

Delbrück. | 
| 

eis mt Die heutige Sauptautgabe | 

i 

| 

I 


Mehr: | 


ge⸗ 
e⸗ 


lished herein. 
megen allgemeiner Voreingenom— 


menheit der Ber mohner von Goot | 
County in Chicagoer Gerichten micht | 
zu erwarten jet, nicht weniger als 38 | N 
von Angeftellten der Borwman Dairy | 
Co. abgegeben ſeien. 
— — — 


Ohne ſeiti Zutun. 


kein einſchneidender Wechſel 


ET L ärme; Mi e 
Erbielt cine Kugel, die ein Streithahn uftwärme Dinbefttemperatur beute 


| denkbar. 


Chicago und Umgegend: Am allge: | 
meinen klar heute abend und morgen, 
in ber| 


fpricht feine Sympathie mit dem, Frau jeden Monat Nährgelder in! 
. . n - . | Ar » IX + In 3 ı. 
amerifanifcen Wunjch nao einer Der Döhe bon 5500 zu begahleı, ei 
aroßen Handelsflotte aus, hält aber! mer jegl tm Gericht eingereichten Fin: 
einen Mitberverb zur See nad) dem gabe nad) hat er Dies aber nicht aetanı, | 
bisherigen deutfchen Vorbild für un-| Tonbern ift bereits mit $3,083 im 
Rückſtande. Er ſoll ſeinen Wohnſitz 
in Buffalo, N. 9., aufgefchlagen ha= | 
ben. | 
— — — 
Feuerwentfaunrer verunglückt. 


Drei Flieger ertrunken. | 
Penfacola, Yla., 8. Febr. Drei) 
Seeflieger, die Fähnriche Rutledge, 


| 
I 
| 


‚den mit Wegbauten beichäftigt werden, in Gemeinihaft farbiger 3 


viltiten. 

„1 u... u. . e ge 5 

Wochenbericht des Generalſtabschefs. 
Waſſhington, 8. Februar. Bei ſeiner wöchentlichen Unterredung 
mit Zeitungsvertretern kündigte der Generalſtabsſchef General Mard 
an, General Perſhing habe gemeldet, daß die Zahl der während de 
Krieges als „Vermißt“ angegebenen Offiziere ımd Mannjchaften Fid 
nicht auf 10,000, ſondern nur 7,701 belaufen habe, wie durch kürzlich 
erneute Nachforſchungen feſtgeſtellt wurde. General Perſhing habe 


‚abend etwa 12 Grad. Mäßig ſtarker 


Mingle und MeCormachk, ſtürzten ge— 


| — — 


ferner berichtet, daß die Geſamtverluſte der Erſten Diviſion an Gefal 


x 


Titel Neibsniniiter ftatt Staatsfetretäre tragen; mehrere werden ohne) 
Reffort bleiben, jelbit wenn weitere Derivaltungsabteilungen geihatten; Mit einer Schußmwunde im Kopf 
werden follten; fo wird das Finanzminiſterium in zwei Abteilungen | liegt der 24jährige John Me&ormid, | 
getresint werden, die eine für tednifdhe Detailarbeit und Anleihen, und | der Sohn bes veritorbenen Alder⸗ 
2* * * —— | ana N 3 mr ’ im 
die andere für das Reichsſchatzamt und für die Verwaltung der von der mans James J. MeCormid, im 
— * en * Erz Er - ., Mercy Hofpital, wohin er von der] 
Regierung übernommenen Pomänen ujp. Cs tit möglid, dab ein Volizei überführt wurde. Der junge 
Arbeitemtmiterium gebildet werden wird, Sicher iit die Vildung von! Mann wurde angefchoffen, als er ge 
Minifterien für diedemohilmahung und für volfswirtihaftliche Angele- | ftern abend die Wirtfchaft von Joſeph 
. — > 7 2 £ £ 2 . i 1. | S ’ ’ 252 { = — 
genheiten. Die Frage der Verfaſſung ſteht auf dem heutigen Arbeits— ——— BORL —* — zn. 
— u —— i iz n e, daß 
programm. In einer Verſammlung von Vertretern der verſchiedenen ——————— 
dentſchen Staaten wurde geſtern der Verfaſſungsplan abermals erör— 


zur Zeit zwei Gäſtte, die in einen 
— —— Wortwechſel geraten waren, auf ein⸗ 
tert. Dr. Ludo Hartmann, doer öſterreichiſche Geſandte hei der dent: 
ſchen Regierung, nahm daran teil. 


dem anderen zugedacht hatte. | 


‚geln traf MeCormid, die Verwun— 


5 > n. 5 — J dung iſt aber nicht gefährlich. Die bei— 
Amſterdam, 8. Februar. Ein weiterer amerikaniſcher Kreuzer iſt he v won — 
ogiel ‚ 4 


in Hamburg eingetroffen zur Beanfjihtigung der Mebergabe deuticer | fannt find, drüdten fich, als fie fa- 
Sandelsiciffe an die Amerifaner; die find gut aufgenommen worden. hen, was fie angerichtet hatten, | 


. — ie i Mie berichtet D ſt 
Eljaß-Sothringens Zukunft. —— 


dem der Bezirkswache an 50. Straße 
Bern, 8. Februar. Die deutſchen Mehrheitsſozialiſten haben auf zugeteilten Poliziſten Erneſt Dalies 

— ne 2 nn . ns der Farbige Sumuel Banf3 in den 

dem internationalen Mrbeiter- und Sozialiftenfongreß. einer Bolfsab- 

timmung in Elfaß-Xotbringen über deffen Zukunft zugeitimnit. 


“| Unterleib gefhoffen. Der Mann ftarb 
| Die einige Stunden nad feiner Einliefe- 
Abſtimmung ſoll unter Zeitung des Völferbundes jtattfinden. 


zung im County Hofpital. 


Nordweitwind, später veränderlidıer | 
Wind, | 
linois: Im allgemeinen Tar beute abend | 
und morgen, Teine mwefentlide Menderung in 
der Zuitipärme, | 
Wisconſin: Int allgemeinen MM 
md morgen; it Außerfiei 
gen etwas wärmer. 
Indiana: Schnee beute abend und morgen, 
im füdweltlihen Zeil morgen etwas fülter. 
icder Michigan: Im allgemeinen Har im 
nordlichen, wab ſcheinlich Schnee im füdlichen 
Teil heute abend und morgen. 
Sonnenuntergang, heute: 5:14. 
Zonnenaufgang, morgen: 6:54. 
Wonduntergang: Morgen früb 2:33. 


ar beute abend | 
t weitlihen Teil mors,| 


Temperaturſtand. | 
Nachjtehend der Temperaturitand nad) | 


ander lostnallten, und eine Der Kul- | den amtlicen Angaben des Wetteramtes |nur deshalb in der Stadt feien, um 


yon geitern nachmittag 3 Uhr au: | 


Ubr machm 2 br morgen... 
Ihr nachnı 3 lbr morgens.. 
5 Ubr nadnt....... 274 4 Ubr morgen®.. 
1br abends... .. A» Uhr morgens... 
7 Ubr abendS...... | 6 Uhr 1 
8 Ubr abend2, 2 Ubr morgens....1i 
9 Uhr abendä......25 ı Ubr morgens 
Ubr abends,,....2% 9 Uber morgens...» 
Ubr abenb&...... Uhr borm........14 | 
br mitternacht 11 Ubr borm........ 15 
morgend....1 18 


1; 
151 
1 

1: 


0 


1 
2 
{ Uhr 


15 | mei 


ftern abend mit ihrer Mafchine aus! 
500 Fuß Höhe in die Bat und er-!58jährige James Duefenburg, Wr. ! 
tranfen; die Zufchauer hielten ihren !3517 W. Conareh Str., ein Mitglied | 
Abfturz anfänglich für ein Manöver.| des Spritenzuges Nr. 77, als die, 
Wollte ihren Sohn peiuchen. von ihm gefahrene Spritze an 12. 
Koblenz, 8. Februar. Kürzlich traf Str. nahe Crawford Ave. in eine 
hier Frau Graeff aus Effen ein und  &abhafte Stelle des Straßenpfla- 
begab fich nach dem Amerikanischen | NeTE fuhr und er infolge ber heftigen | 
Hauptquartier. Sie zeigte dort ihren Etſchütterung kopfüber auf vie 
Pak vor und erklärte, fie wäre ae, Straße faufte. Gr fand Aufnahme 
lommen, um ihren Sohn zu befuchen. im Robert Burns Hofpital. 
‘hr wurde der Befcheid, daß die ein- — te 
zigen beutfchen Soldaten in Koblenz; -—- 335,000 Schadenfeuer in Gap: 
Stad ‚per & Burners Ellenwarengefchäft, ! 
bei ber Uebergabe beutichen Mate: | Ottawa, Ill., geſtern abend. 
rials behilflich zu fein, daß fih aber — Im PalaceHotel, Indianapolis, 
Ihr Sohn Roland Graeff nicht unter | find heute früh bei einem Feuerifrant, 
ihnen befinde. Darauf antwortete | Braden, Logansport, und Elmer| 
Frau Graeff: „Sie ſind im Irrtum, Breeſe, Redteh, Ind. erſtickt; der 
n Sohn iſt nicht ein deutſcher Sol- Sachſchaden war unbedeutend. | 
dat, jondern er dient in. der Kom:| — Für die Binnenfeeftaaten ftellt 
pagnie B des 11. ameritanifchen \n= | die nationale Wetterwarte für nächite 
janterieregiments, das, wie mir mit: | Woche gelegentlich Schnee, faft nor: 


— Euphemiftifh. — „So, du haft |geteilt twurbe, bald bierherfommen | male Luftwärme, abgefehen bon et: 


mit deinem Liebchen gebrochen?“ — | wirb.” 
„50, 63 war ein ielsltebchen!“ 


Darauf erhielt fie die -Er- | was unternormaler 


zu Mitte 
loubnis, igren Sohn zu befuchen. Woche, in Ausficht. 


ber 


Annerlich fchiver verleßt wurde der ; Ionen, am Wunden Seftorbenen, V 


ı den, 


ermiiten md Gefangenen 5240 
und die der „Seiten Pivifion 5,260 Mamır, 
Weiteren jagte der Generalitabschef, day die Temobilijtierung ir 
den Vereinigten Staaten rititig vorwärts jchreite, und da bi8 geiterig 
bereits 67,038 Offiziere und 1,033,812 Mannſchaften entlaſſen wor⸗ 
den ferien und dab im Ganzen 1,112,000 Mann entlaifen werden wür⸗ 
Die Demobiltiterunas =» Maichinerie jet jebt in fo. guter Dr 
mung, dal General Beribing noch mehr Yente zurücjenden könnte, 
falls ibm Die dazır nötigen Schiffe zur Verfüaung geitelt würden, 
Ss den Vereinigten Staaten werden nur Soviele Vruppen in Dienft 
bleiben, die erforderlih find, um die Demobilifierung der aus Frank 
reich zuritcffehrenden Abteilungen ordmmgsmähtg bornehmen zu fün« 
nen. zum 31. Samar seien aus Aranfreicy 236,324 Manıt 
surüdgelebrt, ııd im Februar würden in Ganzen 160,000 Dann et« 


Mann betragen baätten, 
Des 


Bis 


wartet. 


bier abgefehen 
elte Abteilungen 
Einzelne Ausnahmen werben 
eine Barade der 27. Dipifion 


Diviſionsaraden in den Heimatsſtädten iſt 
worden, weil auf Transportſchiffen meiſtens nur einz 
der Diviſionen zurückgebracht wurden. 
jedoch gemacht werden, ſo wird z. B. 


Von 


| (New Norker Nationalgarde) in der Stadt New Norf, und eine'der 42, 


(Negenbogen » Divifion) in Wajbington abgehalten werden. "Zum 
Schluß teilte der General Mar) ımit, dab Preit, Aranfreid, dab 
größte Feldlaner in der Welt haben würde, nahden dort Alles dazu 
feritageitellt fein wird. für die Einjchiffung der amerifanifchen Col« 
daten. Schön jet: fürmen 50,000 Mann in. ihm unter wer⸗ 


den, aber es ſoll Raum für die doppelte Zahl geichaffen werden. 





Abendpoit, Chicago, Samdtag, den 8. webrugz 1919. 


— — 
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Sibiriſche Bahnen. 
Von A. Seunigs. 
Die Sibiriſche Bahn, das großar⸗ 


tigſte verkehrstechniſche Unternehmen 


„Die älteſte Kompagnie in Amerika“ 
im ruſſiſchen Deich, die gegenwärtig 
ſo im Brennpunkt der Intereſſen 


jfent, ift mit ruffifhem Gelb von der | The Mutual Life 


zuffifchen Regierung gebaut raten Insurance Company of New York 


Ifogar die verivenbeten Materialien 
Imußten, fo meit e& möglidy war, 34 Nassau Street, Now York 


rufftichen Urfprungs fein und als 
Beamte und Arbeiter durften nur 


ir . 2 
Ruſſen angeſtellt werden. Was die Im Jahre 1918 


— ae zahlte fie an die Polizeninhaber im Ganzen 
| $69,651,430 


amte und 100,000 Arbeiter an bem 
Gintanjendvierhundertundahtundichzig Millionen Dollars an Rolizen- 


Bahnıdau beicätfigt waren. 3350 
inhaber bezahlt, jeit die Gefellinaft im Kahre 1843 ihr Geihäft begann. 


Meilen Schienenweg in einem ent- 
fegenen, rauhen, auf meite Streden | 
en TEE nen | 
Dividenden an die P lzeninhaber 1918 
$19,222,75 


fehr fchtvierigen, vielfach ftark fous 
4,189 


pierten Gelände wurden in dem kurs | 
Dividenden an die Bolizeninhaber 1919 


— —— 


— — — — — ⸗ 


* 


buet eigenet Kranken 
Unterſtüßungsfond 


Gebildet durch ein Sparkonto 
in dieſem Inſtitut, und wenn 
e8 S100 überfchreitet oder ia 
heram, fängt ed an, ein Ge— 
Ienenheits:Yond zu fein, 


Gröfinet Guer Konto heute 
und erhaltet Zinien von er⸗ 
ſten bis zum zehnten, 


4 Spar⸗Dept. 
| 33 W. Madison Str. 


Knr 200 Sal weilih von State, 


Then Somötag und zen Zeitraum von neun Jahren fer: 
Montag Abenbe. tiggeftelit, 
Ein kaiſerliches Handſchreiben 
ordnete den Ungeachtet der hohen Sterblichkeit in Fol ge der Influenza und der großen Erhöhung de 
Steuern, wird 1919 unſere 1918-Rate der Jah res-Dividende ausgezahlt werden. 


vom 17. März 1891 
Freiheits-Bonds 


Bau der Großen Sibirifchen Bahn | 
an, Am Yehten Maitag bes gleichen 
Gingeidhloifen in unjern Vermögensbeit and find 863,065,000 reiheits-Bonde. 


Jahres tat dann in Wlabimoftof der 
Gropfürft-Thronfolger Nikolai Ale- 


TRUST 


Bilanz am 31. Dezember 1918 
Vermögensbeitand. ! Verbindlichkeiten. 
Grundeigentum ....2......8 17,486,099.93 | Roligensftejerbe 22.2222... .8580,113,077.00 

Hypothelendarlehen 106,410,090. 17 Reſerve für Ergänzungs-Kon 
Polizendarlehen 87,735,658.48 | tralte 4,510,009.67 
Vonds und Aktien 444,264,8508.62 | Andere ®olizen-Berbindlichkeiten 14,023,894.08 
Zinfen und Mieten fällig ud ' Reiten, Antereilen und Mie: 
angefammelt ten im Voraus bezahlt... . 
Prämien, Die Verſchiedene Verbindlichkeiten. 
werden Schulden an Banken für 
Vargeld (81,640,229. 25 laufte Freiheits-Bonds, 
Zinſen) Zinſen 
Hinterlegt, zur Vezgahlung dv | Gtexiern, Xıizensacbühr 
Anſprüchen gahldar 1919. ......... 
| ‚ Dividenden, zahlbar 1919... 
tejervefapital für zulinftige 
' anfaeihobene Dividenden .. 51 
Reſervekavital für unvorherge— 
ſehene Fälle (Nnebexichuß). . 12 
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TA 
244 


1,294,511.09 


015,203.53 


— — nn m 


1.11 


8,70 
eingelammelt 


Beien etc. 


Gzira gut ge: 
madjt von lauter 
Beſenkorn, vierfad; 
genäht, polierter 

tiel, $1.25 Wert, 


b7cC 


Rub - Ro : More 
Naptha Erite — 
1 


auf 
24,485,564.56 
win., 
2,507,442.29 
21,0958,050.51 
Montag 21,958,050.7 


‚375,465.25 
1,131,075.52 
14,293.83 


1 
’ 
\ 
m... 
id, 


56 


5673,714,293.83 | 


— 


A 


auf. — 
Roman von Germenn Beiserg. 
Menihen, erzählte Alerander dem 
ich fühle, daß man anderen Gt. ESteidel, von der ſtillen Dulderin, 
FT Beine Goſt⸗ oder Teieppon-Beitcrtungen. | 
Frauen, um bie man fie die Beiten | Eigenfhaften. Auch die Unterrichte- | 
Die gemacht wird, Yard breit, Ifumm auszubrüden, was man ‚üblt!|fie äußerte die Ablicht, fhon aus 
Yard zu | en i 
empfindet! Schöne, vergangene) Beim Champagner brachte Aleran- 
[welt erfüllt war. Die Frau, Dad) tin auch eine Gefundheit aus und 
Größe 18X $ Fi ä 
‚telpuntt höchften Denkens...  bürfnis, mann immer fich eine Ger 
‚iegt flach ohne 
‚mente ſagen. Eigentlich gefällt mir | führen, was fie eigentlich ihr einen | 
Montag das 
erfreuen, aber wenn man bei ne Ehe Weſen geichaffen habe. Mat | 
„Nun, daß ber Sprecher fich imenig, | plöglich bie fchönften der Blumeır, zandrowitſch den eriten Spatenftich. 
| 
| . . — 
ee ‚wandelt fi das Behagen in Un-|brat würden. Frauen feien Ro: | Ufuribahn, von Wiabimoftot nad) | 
nen Kunden), Mard Augen.“ die entblättetten wären in ihrer weſtliche Teil von Tſcheljabinsk. der 
I 
bi | 
he!” erwiberte Mlerander fi) unter: | mer noch anbetungswert. vornehmer Scheu nur lediglich durch eigentliche Sibiriſche Bahn; 1898 | | 
| 
iimenn aud) meine Worte ein Ausbrud | und neben ſich hörte er aus Clothil- „Weißt Du, Mariechen,“ hub mit der Transbaikalbahn bis Stre— | 
1 
I 
wieder in Ihnen den Einbrud ber- | müpfung mit feiner Nachbarin gab, | fein würde? Ach bringe Dich wäh: |iber den 42 Meilen breiten, im Süs | 
€ r i rent Sant!” I ou8 ee Pin 5 2 ana 
„Das Kabe- ih nicht geſagt!“ der nicht entdehrfi. Ich habe mit Fräu- noch Dampffähren benugt. 
nehme aus 4 te Geſe teilte 
en zus geregte Geſellſchaft verteilt Teagt, ob : dohl ſo lau ‚bet ſer ſahen die rt SU: 
a T ihrer Mutter einmieten könnteſt. Sie ſtände in Oſtaſien ſchon anders aus J 


nahmen Unterhaltung wiede 
BZardettathtigtauſerd Marl. ren ſe die Unterhaltang wicdet 
| 5 - 
| Antnüpfend an von anberer Seite | 
| I mitgeteilte Gigentümlichteiten ber | 
| ’ 
i | (16. ‚Sortfegung,) . ,. Hungen Mäibhen von feinen Hausbe: || 
ontag: Bargaint | „Allerdings! ch denke mir, nein, wohnen, Nlara und Mariecen | 
|tichen nichts gönnt, mern man in von den ſpaniſchen Lektionen, von 
Idrer Nähe iſt. Sie gehöen zu den) Mariechens Humor und von Klaras 
| 
Ftuit of the Loom ‚der Zurniere zurüdiwünfchen möchte. | ftunden im Schneidern nahmen Clo— 
Bee Dualität Muslin, Es genügt mit zu fagen, ober) ihifdes Intereſſe in Anſpruch, undJ 
nur 10 Marb3 an cinen Stune | — 
den, Montag bie Don möchte feiner Dame ar bem|Meugierde einmal bei Steibels vor— 
Zag legen, ma3 und mie man für fie] fp einen zu wollen. 
| geiten, in denen Alles don einem | der, nachdem einige Xoafte porherges 
Congoſeum rittetlichen Geiſt gegen die Franen⸗ gangen waren, auf Wunſch der Wir— 
Mallen Hochſte det Schöpfung, war wirklich ließ die Damen leben. 
und bleibt auch für immer der Mit-⸗ Er habe — ſagte er — das Be— 
36, fanitär n. j | 
zafferbidht — 3 fj Ciothilbe fchüitelte den Kopf. „ch | Tegenheit böte, der Frauen zu qebene 
u befeftinen — $ j, glaube, daß Sie redt viele Kompli« | ten und den Männern vor Augen zu | 
vert 39% — 
Mont dad nicht. Man ift wohl jo menfch- |nennten. 3 fei umborteilhaft für 
Stüd zu !ic) geattet, daß aufmerffame Worte | die Iehteren, da Gott fo viele meib- 
drud bat”... 2 ‚möge fi einmal vorfiellen, welchen | 
„Wenn man ben Eindrud hatt’ | Cindrud e8 berborrufen terbe, mern | 
he —* dabei denltt, nur eben die Roſen — bisher den Menſchen Am September 1897 Tonnte der ölt: 
one Wort i nun Ma nt : s : : 
Yarb breite naturfarbige ſch e machen will, dann ver unbekannt aus Schiras herbeige⸗ lichſte Teil der geplanten Linie, die 
und Stleider, $1 Wert, Mons ‚behagen, Der Schmeidler verliert | fen; fie vereinigten Alles im fich, | Chabaromwsfa, dem Betrieb übergeben | 
tag (10 Yard an ei- 59e ſtets an Wert in beö Umderblendeten |tons jchön und vollendet fei. Selbft! werden. Anfang 1898 tourbe Der | 
| „Sie tun mir Unrecht! Aber wie Weiſe noch herrlich; darum fei auch Anſchlußſtation ans europäiſche 
wohltuend wirkt ſolch' offene Spra⸗ eine Frau im vorgerückten Alter im⸗ VD Bahnneh, bis Irkutsk eröffnet, 
‚orbnenb, mit ehrlicher Miene. Ich Alexander ward durch ein „hm,,; Blide an den Tag, wie ſehr vos fuhr man von Mostau ſchon bis an 
bante Ihnen, mein Fräulein, und! hm“ bon einigen Seiten unterbrochen | Gefchehene ihr Gemüt bemeate, den Baikalſee und Ende 1899 fogar | 
ehrlichſter Emofindung tmaren, ſo dens Munde ein: „Rüdfällig! Nüd- | Klara eines Abends zögerndb undjtenst, 1069 Werft (eine Werft ==- % 
will ic) mich doch in Zukunft hüten, | fällig!” mas abermals eine Ansiohne Einleitung au, „was das Beite! Meile) hinter Xrkutst; für bie yahrt | 
votzurufen, ich ſei nur ein Phraſen⸗ als er ſeinen Toaſt beendet hatite. rend des Umzuges an einen ruhigen den von ſteilen Felsgebirgen um-— 
macher! Ein halbes Stündchen ſpäter wur- Ort. wo Du Deine Bequemlichkeit rahmten Baikalſee wurden damals 
= en ) ı die Stühle gerüdt, das „Geleg: | 
en ein nete Mahlzeit“ folgte, und die an⸗ lein Palzok geſprochen und ſie ge-— Uls die Sibiriſche Bähn ſo weit 
„Wohl! Aber ich ee N fi tn! fragt, ob Du wohl fo fange Dich hei fertig ivar, fahen die politifchen Zus | 
em M put Befolgung, | den anftopenden Räumen. | 
was \Shr autes Urteil über mid) er: Mor'm Abfſchied ließ ſich Alexan- würde tmährend der Zeit bei mirlals 1891. Deshalb iourbe der Plaıt, 


ahre 1918 
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Geminn im 

Au in Kraft beitehenden Verjidie- 
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Gemacht von gutem, nicht | 
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img, Größe 45%36, tert | 


35c (nur 6 an einen 24e 


Kunden), jeber zu.. 


höben, befeitigen tann. Freilich, ein der durch Clothilde ihrem Vater und ſchlafen und auch den Umzug mit— | jo meit ber Öftliche Teil der Bahn in | a 
gewagtes Wort. Sie werben fo viel iprer Mutter vorfiellen, Sprach länger | beforgen helfen. Ich Iege jet Thon I fFrrage kam, geändert. Die Bahn folite BEN 
| Zubortommenbes bon ben Menſchen und in artiger Rede mit ihnen und wöchentlich etwas zurück, damit das | anfangs über Stretenst 
(erfahren, dab Ihnen irgend Einer, jempfing die Anffoberung, fie zu be | Wlles beauem und mönlichft glatt ges | 
der das Glüd bat, Yhr Tilhnachbar | fuchen. macht werden kann. Und mern wir 
‚au fein, höchft gleichgiltig fein wird.” | „Ste mager glücklich, baun fertig find, dann hole ich met 
| „rein. Ste irren ſich in beiden gnädige Frau. e Yhrer giis | liebes Mariechen . | 


Arnahmen!“ .. na, was iſt 
Annahmen! tFolge lei- denn? Um Gotteswillen, was iſt 
mn; 3 En Y < ou *— 
Dir, mein Schweſierchen? durch den die Uſuribahr igſtens 
Fon — oe ia Miieil, *F | i * d * 4 ch den die uribdahn (wenigſtens 
zu Und um bie Wirkung ihrer! Und zu Cloihilde gewendet, ſagle ara unterbrach) fich u auf fie den Werfeie na; Europa) über: | 
worte zu erböhen oder abzufhioäs er: „An biefem Male mußte ich das! die Kranke zu, die plöhlich bieich und | HTüffig wurde / | 


ı er, fuhr fie Schnell fort: „Darf ii: Mort „alüdlich“ gebrauchen, da ich wie ohmmädtig in ihren Seffel zu:| Demmam 8 


\roimst laufen und bort in die fertige | 
Uſſuribahn einmünden. Jeht aber bot | 
1 eine Gelegenheit. MWlabimoftof | 
ſauf einem kürzeren Wege zu erteichen, 


mich ſehr 
‚bei Yo 
enigegete Clothilde digen Einladung bald 
in einem etwas kurzen, abweiſendem ſten.“ — 
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— Schönes Wort. — „UnſerFürſt 


iſt doch eine 


hoheitsvolle Erſchei⸗ 


rung.” — Jawohl, eine Durchund⸗ 


durchdurchlaucht.“ 


— Anerlennung. — Du, Dein 
Ben Hut ift fein, ber ficht fo fee 


noch eins dem vorigen Geſpräch hin⸗ 
| zufügen?” 

I! „Mein Yyräulein, ich bitte!” 
| „Sie äuberien eben gang nach ber | 
| Schablone der Konverfation: „Wels 
| cher dad Glid Bat, Xhr Tiſchnachhat 
zu ſein!“ — Weshalb fügen Sie hin⸗ 
zu: Das Glüd? | 
| junger Leuinant!” | 
Alexander erhob überraſcht das 
Auge. Das Geſpräch nahm ihn ſo 
in Anſpruch, daß er mechaniſch ge⸗ 
geſſen und nicht einmal gemerkt 
hatie, wie vorirefflich die Siein⸗ 
butte und die Krebsſauce, wie voll⸗ 
endet die / Paſtete, wie alt der Pape 
Clement, wie feurig der Marcobrun⸗ 
ner geweſen war. 
AUAUnterſcheiden Sie io 
Fraulein? 
Allerdings. Nach fünf Sähen 
weiß ich in der Regel ſchon, aus 
welchem Reiche der Torheit, Ver— 
nunft, Klugheit oder Gewöhnlichkeit 
mein Nachbar hergereilt fam. Damit 
ſoll nicht gefagt fe, Dak ich zu be- 
ſonderen Anforderungen mich be 
rechtigt halie. Aber ich fühle mich 
doch mehr angezogen, wenn Herz und 
Geiſt Nahrung erhalien, als wenn 
ich neben einer Marionette ſitze. Ka, 
manche dieſer Marionetien muß man 
wirklich am Bande ziehen, um nur 
jein Wort aus ihnen heraugzubrin: 


m 


{ 


genau, mein 


ı gen 
88 * 


Alexander nigte bei dieſen eiwas 
hochmütig hervorgeſtoßenen Worten. 
aber erlaubte ſich doch einen Ein— 
wand. 

„Man hört häufig die Klage über 
die Oberflächlichkeit der Konver— 
ſation der Männer. Aber ich frage 
Sie: Was bieten die meiſten Mäd— 
ſchen der heutigen Zeit? Wenn man 
ſie anredet, gleichen ſie kopfnickenden 
Pagoden. 
ziehung ſein, junge Mädchen zu leb- | 


x 
* 
a 
„ 


Vielleicht!“ erwiderte Clothilde. 


I ger: . 
geringen 


das bei einem Umz 


Es ſollte Sa— he der Er⸗ 


‚ren, eine Konverſation zu führen.” | 


Sie wieberfehen darf. per, war's ! 
wieber nicht anı Blag?” | 

„Rein, Herr von Mrnim. ber 
da Sie burd; Ihre Trage oelumben, | 
daß Ste dereitd auf ſich achten, ſo 
habe ich die beſte Hoffnung auf 
Beſſerung. — Und wenn dieſe ein⸗ 


So ſpricht ein getreten iſt, werde ich ſehr ‚glücklich“ was haſt Du denn? Erhole Dich! 


ſfein, wenn Sie uns beehren!“ — 
Nach dieſen halb nechkiſchen Wor— 


ten eilte ſie dabon; in Alexanders nichts Schlimmes, Mariechen! 


Innerm aber brodeltie es überheiß 
auf. Er fand Clothilde Briſſö hin- 
reißend, ſchön. klug, und beſonders 
ihr kühles MWefeit reizte ih über die 


Maßen. 


* 


In der Zwiſchenzeit hatte ſich 


Klara Steidel wiederholt nach einer 
neuen Wohnung umgeſehen. 


Aber 
entweder paßte die Lage nicht, oder 
der Laden war zu teuer. Bei ihrer 
beſchränkten Zeit ward es ihr auch 
ſchwer. ſich danach umzuiun, und 
ganz beſonders beſchäftigte ſie, ohne 
daß ſie ſich darüber äußerie, der Ge 
danke, daß Mariechen durch die uf 
regungen des Umzuges in ihrer B>- 
quemlichkeit geſtört, oder gar an ihrer 
Geſundheit Schaden nehmen könne.! 
Mariechen vermied wiederum aus 
RKückſicht gegen Klara, die An— 
gelegenbeit zu berühren. Sie wollte 
ihr ihre Sorgen nicht durch einen ſo 
Mangel Selbftber , 


t 


St der Tel 


(ri 


berrfihung vermehren. 


aber zitierte fie berriis jeut in Ge- 


damten bor ber Unruhe, 

hr Körper war fo zart, dah fihon 
ein ungewohntes Geräuſch ihr die 
größte Pein perurſachte. Und nun 


mp 


ſollte fte fich beiveaen, gehen, der fal- 


ten Luft ausgelegt werben, und all! 
de5 Hämmern und Rlopfen anhören, | 
ausbleiblich 


ug un 
“u Hi 


iſt. 


Die beider Meufhen mareı fa, 
eng miteinander bertsachlen, DaB! 
jede: Freube und Leib ben andern in 
gleicher Weiſe berührie. 


die Angſt vor dem Kommenden, aber 


ſehe ich nach Dir, 


lich nur um Klara nicht zu ängſtigen, 


nebmende Miene in ihrem ſchönen ſche Politit Rußl 


‚zärtlich über der Aranten Haar. 


dußland, das ait 
die Mandſchurei 


Sep 
Die Aufregung, |g Yan 


rüdgefunfen war. D " 
auch imohl eine plökliche Schmädhe 
hatten fich ihrer bemädtigt. hr, 
Körper war umberechenbar, dag Ger | 
ringfte vermochte fie zu erſchüttern. 

„Sp, fo, mein Kleines! Na ja, 


dem wichtigen Bort Artyur 


ſchen Oſibahn abgeſchloſſen, die von 
Hier, hier, Eau be Eologne.” — ei. erer Station der Transbaifal-Bahn 


A ie Sie Milien auer durch die Manpfehurei ai bie | 


Es i 3 * 
— Ph | ffuribahn führen ſollte; dadurch 
y ’ ’ 9 222 a 
einen Iraglorb vacken wir —A— re ge ne 
Kleine ein, beiten #3 fir eimem weichen | me Auftbaan Inar em Tetit 
Per! Deinen Schirm, Deinen zulfifches Iinternehmen, das non ber | 

iz Sn R url mir (tn .E . ’ 
Stuhl, Deine Sachen faffe ich gleich Ruſſiſch-Chineſiſchen Bank finanziert 
I se— an} . * 
nit fortfhaffen. Und jeven Zug | urde Sie begann am ber ruſſiſch⸗ 
N — — Furch Vineſiſchen Grenzſtation Mandſchu⸗ 

A ui + * ’ 2 — J * 12 
eſt Du Dich? Solift Du nicht! kia und führte bis zur Grenzſtaiion 
Warte ab! Es iſt gar nicht fchlimm. Prgranitſchnaja. Da bie ganze 
Und in zwei Jagen, ja, fit einem | Kmurbahır und au Teile ber, 
tönnen wir fehon fertig fein, Wen'z | Trandbatlals und der Uffuri-Bahn | 
nicht anders it, nehmen wir Dein überflüſſig wurden, verkürgzte ſich die 
Zimmer zuleht vor, und vielleicht, Sibiriſche Bohn faſt um den fünften 
vielleicht, IR ja ger nicht nötig, daniel 
Du zu fremden Leuten tommſt.“ Der Bau der chineſiſchen Oſtbahn 
So irbſtete Klara mit ihren guten wurde am erſten Olltober 1888 be— 
Herzen und fann, da Mariechen mit | KAMEN, am 21. weisser 100 
. si, »lU m as dich \ „ * 4 N, mü. Y, 4 Muß. 
gleich beipflichtele, in Siebenolier ‚MD Inzwiſchen hatte ‚aber Ruß- | 
Sorge, ob fie es nicht Do noch au: Kom feine erpanlinen Wünfde it 

ders würde einrichten können. Und *? 


den ſtaſien weiter erſtreckit. China haite 
— 8* ine n Inn: ir as $ 

als fie zu ihrer Freude fah, daß jüre die Kwantung:Halbinfel mit Wort | 
Schweſter ſich erholte, daß fie, Frei- 


* 


J 
si ' 


be⸗ 


* 


Arthur und Talienwan an Rußland 
„auf eine Friſt von fünfundzwanzig 
abgetreten und erlaubt, dat; | 
eine ! 


RT RE 
fhon wieder zu lächeln verfuchte, sagten al 
griff fie, ebenfo ivie man eiteg Kin, von ber Kmantung-Kalbinfel 
des Gedanten zu zerfirtuen und non; Bahnlinie durch die Mandſchurei an 
dem Schmerz, der es bewpegt, abzu- die chineſiſche Oſtbahn herangeführt, 
enlen fucht, nach Lieschen, einem werde. Dieſe neue Linie, die Süd⸗ 
Puppentopf. auf dem Hauben und mandſchuriſche Bahn, wurde ſogleich 
Hüte angepaßt wurden, und ſtellte in Angriff genommen und war be— 
ihn vor Mariechen hin. reits Ende 1802 bis Port Arthur 

„Sieh, Lieschen iſt ſehr gefaßt, betriebsfähig. Sie zweigt in Charbin 
Kleinets, viel gefaßter als Du; ja, fie von der Oſtbahn ab. 
mil Die) tröfien. Sieh nur die teil-| Bis dahin Hatte Fich die ojtafiatt: | 
anna nah Wunfd | 
iherzte Alara und ftrih ‚entmidelt; in wenigen Jahren ipareit | 
aleihzeilig mit der Hand ſanft und große Fortſchritte gemacht worden, 
die von höchſter Bebeutung filr bie) 
So ſiark Zukunft ſein donnten, und der neu⸗ 
Beſitz ſchien fortifitkato— 


Antlitz!“ 


Nun lachte Mariechen. 


lember 1896 hatie 
begehrlich aumß] 
und inbbeſondere 
auf die Kwantung — Halbinſel mit 
blickte 
mit der chineſiſchen Regierung einen 
‚Vertrag über den Bar ber Chineli- ıgen Vorarbeiten hatte man im Früh- im Winter eine prachtoolle Schlitten | Gold gewonnen (zwei Drittel der ge: 
jahr 1902 den Bau der Baikalbahn ſtraße bietet. Vielleicht iſt die Tat- ſamten JahresprodultionKußlands) 
begonnen; im Herbſt 1904, während ſache, daß ſich in den jüngſten Jah- dieſe Ausbeute läßt ſich noch be 
impofanie jren immer mehr Sapaner im Amurs | trächtlich fteigern. Am’ lnterlauf de: 


wen .. —e· nn 


CHICAGO, ILL. 


oiefer Urt entfiel, Nach fiebenjähri: | Auge eine anfehnlice Schiffahrt und am Wittim wird fchon Tange bie) 


ded Krieges, wurde das 
Merk vollendet, 


Der Wert der Sibiriiden Bahn 


hat fich in SFriedenzgeiten nicht min !Iramilchen Hi die Nmurbahn fertig: Inu 


der deutlich als im Kriege gezeigt. 
Die ganze ziviliſierte Welt konnte ſich 
der Verkehrserleichterung freuen und 
dem ruſſiſchen Reich ſichert ſie das 
unentbehrliche Mittel zur Erſchlie— 
ßung und Kultivierung ſeines gro— 
hen aftatifher Länberfompleres; fie 
ift die bisher einzige große Mertehrs- 
aber, um bie Maffen ver fibirifchen 
Bodenſchäße nutzzbar zu machen. ep! 
lann nicht mehr, wie früher ſo oft, 
in der Gegend des Baibkalſees, dd 
Getreide auf dem Feld verfaulen, 
weil die Bauern in der ungemein 
fruchtbaten Gegend, wenn ſie ihren 
eigenen Bedarf gedeckt haben, nicht 


42 
un 


an Htinmelsfegen beginnen follen, 
und fich beshalb die Mühe bes Ern- 
tens erfpuren, während andere Zeile 
bed weiten Reiches und vor allem das 
vielfah getreibearne Ditfibirien 
vielleicht 
Jetzt kann aud der ungeheure Hol;- 
reihtun der rieſigen ſibiriſchen 
Wälder ausgenitzt werden. Und end— 
lich kann auch an eine rationelle Aus— 
beutung der ſibiriſchen Minerallager 
gedacht werden. 

Die Unfigerheit der Lege hat 
dann Rußland beftimmt, eine neue 
Sahnperbindung mit Wiladimoftot 
anzustreben, die ausfchlieklich ruſſi— 
ches Gebiet berühren follie Man 
tam auf das alte Projelt der Ainur- 
bahn als des Verbindungsgliedes 


unter Hungeränot leiden. | 


Ich muß aber mein Geſchlecht doch 
zin Schutz nehmen. Nicht Unbe- 
olfenbei nicht Monge Ahiu: 
er — * a ——— wohl bei irgenb einen, 
ji der Grund für die Schweigfam. | Zeesenhett einmal _Tpäter doch zur! 
teit bieler junger Damen ber Gejett, | SPFahe, aber Tie Tegten bann mit! 
Ihaft, fondern die Furcht, unbes! 
ſcheiden zu erſcheinen. Wenn übri— 
gens ein Mann ein anregenbes Ge: | 
‚Tpräcdh führt, wirb auch eines gebilbe- | 
'ten Mädchen: Zungenband gelsſt 
werden. Nun aber ergreifen bie 
Herren entweder bie Gelegenheit gar 
nicht, oder reber Alberned; die Folge 
iſt dann Einſilbigkeit. — Glauben 
Sie nur, es liegt an den Männern. 
Wie wäre es ſonſt zu verſtehen, daß 


Was ſie ſich gegenſeitig von ihren 
Kümmerniſſen aus Rüdgéſicht ver- 


abe 


uoe 


— — — 


Tel. Lincoin 350, —— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
‘fien nbenbb Bid 9, Sonntags bi 6 Uhr, 


‚iftroles nnd Graionelas 


Abzahlung 


Alle biß ſeit der 
° ımigegeb nen Kıat, 
ten, Timertlanitte 
deutihe, ..nnariime 
Bar: !sıvie Echhmeiier 
Platten iter& auf 
Yayer. — Verlangt 
IJ nnſere vollſtandige 
u. neue tonarlide 
visite, 
Voſtbeſtellungen 
werden fauceı nnd 
vinteiit aus 
nerührt, 
zn elmem kühlen 
Grunde. Die in 
ip ae relei, Gharaefang, 
She: Das til ber Tag ded Seren; Der 
Linhenbann, Chorgelfann, bie; Tas 
Tran, das it mein Keben, 81.25; Bis 
nenlprade, Walser ‚S1.25; Tae Bern- 
nannstiut; Heut' iſt ja noch Heut’, Golanp, 
se; Aungneiellen.Warih, Belang: Närnt- 
‘or Lieder Marie, Bör; D Sirahbura ud 
torgenret, $1.00;5 Donaumwellen, Walser: 
wr or Weser, Walser, $1.25: „Balser nue Fi 
em „Lahenden Mäpden“; Zphiug Walze 
1.257 An der fMönen biauen Tonau; Vad- || 
r Mädel, Walzer, 81,25; D Tannenbaum, F| 
lungen von Alma Gluf und Reimers, 82. 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


ein und baafelbe junge Mähden halt 
lebhaft, bald ſchweigſam iſt!“ 

Das iſt noch eine beſondere Seite 
der Sache. Ein ſympatkiſches Ge— 
Ffühl. oder gar ein tieferes Intereſſe 
verwandelt die Menfchen munberbat. :, 
‚ Sie entbeden plöglich Fähigkeiten ir: 
:ficb, Die fie nie vermutet hätten, — ! 
ebrigens,” fügte Alerarber Taunig | 
Hund mit leichter eve hinzu — | 
„würde ich pielleiht Ihren Stand: | 
punkt eingenommen haben, wen 
| Ste meine Sadje verteidigt hätten. |} 
Das abſolut Richtige iſt ſchwer zu 
finden, und in der Konverſation 
tommt's nur darauf an, dem Ge— 
— Leben zu verleihen.“ 
Sier wurden Alexander und Clo⸗ 
‚ifde unterbrodei; aud) trieb fie bie 
gejellfchaftliche Artipkeit, fich einmal 
nd, ihren Nachbarn gu men-| 
ben. wach eiver aeraumen. Meile 


‚legt in ein fo lautes Gelächter, dak I Herrihaft auf ber Siwantung 


Verwunderung ſtehen blieb. 


machen?“ fragie er zuletzt, 3 
tretend, ſtreifte die Aſche ſeiner Zi⸗zielte, hatte es im MWefentlichen feiner lich auch das Aurtal Naturalſchäge 
garre in einem, auf einem kleinenSibiriſchen 
Tiſche 
ab und reichte der hintet dem Schirm ſchenmaſſen auf den Kriegsſchauplatz mußzten, weil eben 


„Das Kleine war traurig, und Lies- ges hatte ſich die Sibiriſche Bahn als 
chen hat es getröſte;.“ 


liches Bier und wunderbare Kalbs— 
haxen.“ — Bäugel: „D — — da !Kunftbauten (Brüden, Ueberführuns ifyrachtvertehr, obwohl ber ftattliche 


zu a einmal träumen bin: gen) fo vs Fo. a; je eine —*8* 


war der Sinn für das Komiſche ee me tekrstehhniich 
ihr ausgeprä leichen riſch und verkehrsiechniſch 
—* ER — — Ich Der Krieg gegen Japan dereiielte Uſſuri- Bohn zurüa. ne Bag 
nie verfehlten. Ya, die beiden Mäb- jalle Hoffnungen. Jm_ euer bon | Mare Bewegung und ber fe echte Zu⸗ 
hen gerieten über das dumme, me⸗ Liaujang. Mutden, Port Arthur ſtand der Finanzen verzögerten ben 
Landhofifche Geficht von Lieschen zu⸗ und Tſchuſchima brach die ruſſiſche Bau erit im Nopember 1906 halte 

Inı «Halb» | der Minifterrat Die Mittel bewilligt. 
Wlerander, ber nun eben die Xiir von Iinfel zufammen und auch bem ruffi-! injtweilen hat bie Bahn nur mi— 
der Straßenfeite öffnete, in höchfter | chen Eindringen in die Mandfchurei | Itärifche Bedeutung; auch für bie 
wurbe ein Miegel vorgefchoben. Dak | Wirtihaft aber mird fie bon Jahr 
Darf ib mit-| Rußland dennoch in Portömouth ei= zu Jahr wertvoller werden. Wie die 
näber- Inen leiblich ehrenvollen Frieden er- meiſtenGebiete Sibiriens beſitzt näm— 


gefichert. zwiſchen der Transbaital- und der 


„Was giebt's? 


Bahn zu danken, die ihm aller Art, die aber bisher zum weit— 
aus größten Teil unverwertet bleiben 
bie Möglichkeit 
|fehlte, fie billig umb bequem zu 
| tranaportieren und ben Welthandel 
zuzuführen. So war ber außeror- 
dentliche Fiſchreichum Des Amur 
ein kaum zu überſchähender Befitz er- bisher ohne nennenswerien Nutzen 
Ach, Lieschen!“ be— wieſen. geblieben; das Vorlommen von 

„Darf ich fo freii In dieſer Zeit war es auch gelun- Kohle, Eiſen und Graphit in der 
treten und der jungen, gen, die Unterbrechung des Schienen- Amurgegend, in der gewiß eine ab— 


ermöglichte, vafh immer neue Meit- 


ſtehenden Vorzellannäpfchen 
herbortretenden Klara die Hand. zu werfen und dem erſchöpften Ja— 

„Lieschen war eben ſehr lomiſch!“ pan noch lange den Ertrag des Sie— 
erklärte Klara mit großem Ernſt. ges zu beſtreiten. Während des Krie— 


Lieschen? 
ſtätigte Alexander. 
ſein, näherzu 


* 
ii, 


‚fhönen Dame bie Geführte meiner |itranges am Baitalfee zu befeitigen |baumürbige Goldmenge zu finden tft 


Du 


Verehrung an den Tag zu legen? 


‚und die Dampffähre auszufdalten |batten, tegen ber fhlehten Tran‘ 
„a, lieber Herr non Arırim. 


Sie (die man Übrigens während bes fans Iportderbältniffe, noch feinen Inter: 


wird ſich ſehr alüdlich Thägen,” ersigen Fihirifhen Winters 1903—04 |nehmer angelodt; ber fruchtbare Mo- 
widerte Mariechen. 


durch eine direkt über die weile Eis- den, der ebenſo gute Ernten ver— 


fläche des Sees führende Schienen- ſpricht, wie man ſie in Weſt- und 
—“ verbindung erſetzt hatte). Die Bai- Mittelſibirien vielfach erzielt, trug 
Angenehmer Vorſa. — Wam⸗ kalbahn durchbrach das ſchwierige nur wenig Getreide, weil man für die 
perl: „Mir hat geſtern nacht ge-Terrain am Südufer des Sees und über den lokalenBedarf hinausgehen— 
träumt, ich ging über Land und kam überwand die zahlloſen Gebirgsbäche den Mengen keine Verwendungsmög— 
in ein Gaſthaus, da gab es ein hert · und ſteilen Felsſchluchten mit Hilfe lichleilen hatte. Der Waſſerweg ge— 

pon 33 Tunnels und 210 anderen nügte nur für einen beſcheidenen 


(ibior vunqꝛlzaaꝰ) 


Amur und auch der viel waſſer⸗ 
ärmere Schilla im Sommer - bem 


— 


Ä 4 x 
i * * — 


diſtritt anſiedelten, der beſte Beweis 
für die Wichtigkeit dieſer Provinz. 


geſtellt worden. 
| Wehnlihes darf man (wenn man 
‚bon ben ungebeuren Zundren des 
‚arktifcden Nordens abfieht) bon fait 
‚aller fibiriigen Bezirken fagen, in die 
'eine Gilenbahn eingeführt mird. Faſt 
überall ſind Mineralien, 
Produkte, Getreide und Holz in un— 
geheuren Mengen zu ernien, zu er— 
jagen und zu ergraben. Auch im 
Ausland verbreitet ſich 
N 


Iternehmungsluitige Männer in das 


'ziene raude und cifig falte, aber zır 


als umirtlich ver: 
Da tft zunächit ber 


Unrecht vielfach 
ſchrieene Land. 


— mas fie mit dem Weberfluß |joft erörierte, jegt ald ausführbar er 


kannte amerifanifge Plan, Amerika 
zund Aſien durch eine Bahn zu per: 
|pinden, Die von ber nörblichlten Sta: 
tion der Sibiriſchen Bahn, Kanſk, im 
Weſten des Baikalſees, 
oſten abzweigen, über Jatutſt, 
durch Nordoſiſibirien nach 
Tſchuktſchen⸗Halbinſel und der Beh— 
ringsſtraße verlaufen, unter dieſer 
dieſer Straße in einem Tunnel hin— 
gehen, Alaska und Kolumbien durch— 
queren und in Vancouver Anſchluß 
'an die transfontinentale Bahı Fa 
'nadas finden Toll. 

Der Plan Ichten dem erſten Blick 
abenteuerlich. Die Bahn müßte in Si— 
birien ja durch beinahe menſchenleere, 
unkultivierie Gebiele gehen, durch die 
Sumpflandſchaften der 


und 
x 


Der 


»r 
vs 


nordſibiriſchen Tundren, durch Ge: 
genden, die klimatiſch zu den ungün— 
ſtigſten der ganzen Erde aehören; 
‚nahe bet Jatutif, bas von der Bahn 
‚berührt werben jollte, in MWerchojanft 
Itegt der Kältepol der Erbe; ferner 
führt die Bahntrace Durch das rauhe 
'StanowisGebirge, dad wegen feines 
|fiirchteriichen Altmad mährend des 
inrößten Teils des Jahres überhaupt 
ınicht paffierbar tt, und dureh) bie 
Iſchuktſchen⸗Halbinſel, die klimaktiſch 


vielleicht noch ungünſtiger geſtellt iſt, 
als das ſeiner ſtrengen Winter wegen 


— Nachbarland Alaska. Was 
erwartet man von einer ſolchenBahn, 
der ſich ein Reiſender doch freiwillig 
kaum anvertrauen wird? Wie kann 


man hoffen, daß die 300 Millionen 


Dollars, auf die man den Bau der 
5000 Meilen langen Bahn und des 
Tunnels unter der Beringsſtraße 
veranſchlagt, ſich jemals auch nur an— 
nähernd rentieren werden? Und wa— 
rum griffen die Ruſſen nicht mit bei— 
den zu, als ameritaniſche Unterneh— 
mer ſolchen Bahnbau anboten, d 


der 


Kußland ſelbſt keinen Kopeken koſten 


ſollte? 

J Wer Fragen beantworten 
Imill, muß bebenten, dab ber Norden 
und beſonders der Nordoſten Sibi— 


dieſe 


riens ein an Mineralien aller Art 


ungewöhnlich reiches Land iſt und 
daß die Tſchuttſchen⸗Halbinſel viel⸗ 
leicht noch mehr Gold birgt als Alas— 
ta. Am Oberiauf der Lena und des 
Jeniſſei, an der oberen Tungufla und 


tieriſche 


dieſe Er⸗ 
kenninis immer mehr und zient ums | 


nach Nord⸗ 


ungebeuren i 


‚Lena hat man ferner große Kupfer: 
und Kohlenlager entbedt, bie bishe: 
! aus Mangel an Transporimit: 
ieln nicht ausgebeutet werden fonn: 
'ten. Dazu kommt der unerfhöpflic« 
Waldreichtum Stbiriend, dem in der 
nörblichen gemäßigten Zone nur bit 
Wälder Kanadas an Eraiebtgkei 
verglichen werden können. 

In Rußland ahnte man wohl der 
wahren Beweggrund, der das ameri 
taniſche Konſortium zu ſeinemn 
lockenden Anerbieten trieb, und ver— 
muteie vielleicht, daß die Ueberlaſ— 
g des Landſtreiſens den Amerika— 
nern zu große Vorteile bieten würde 
‚An Sommer 1907 batte ber Yar b'r 
IKonzeljtion veriveisert. Der intere!: 
ſanteſte Zeil diefer Sibirien-Alasfu 
"Bahn wäre der Tunnel unter be 
'Behrinasitrahe. Ein folder Zunne 
unter dem Wieer tit bisher no nir 
\gends gebaut worden. Daß nun ar 
|der Grenze des Polartreifes, in mn 
igirkiichhter, fuliurferner Gegend ei: 
‚ linterfeeiunnel von nicht Iveniger ai 
40 Meilen Länge ala eriter der Weit 
'entjiehen Sollte, ein Tunnel, der mtr 
auf den beides mitlen in ber Bel 
ringsſtraße gelegenen Diomedes⸗In 
ſeln unterbrochen würde, zeigte, mit 
welcher Kühnheit die Amerikaner 
vorgingen. 

— — — 
Ein araniamcs Erwachen. 


um 


“4 


ı Glaubt \hra jopt endlich, Die geipone 
Ihr habt mir der Verachtung Hobn, 
Daß Altohol wird ausgerotlet 
Vald durch die Prohibition? 
Wenn man zum Hampf Euch angefeuert 
Habt Ihr nur miitleidzvoll gelacht, 
Und, weil man hoch den Schnaps be— 
ſteuert. 
unenibehrlich ihn gedacht. 
| Sat ein Scidel por Euch freben, 
IMit Vier gefüllt bis an den Rand, 
Habt Ihr die „Trodcenheits“⸗Ideen 
Als unansführbar nur erkanni. 
Euch fehlte einfach jeder Glaube, 
Daß ſo was auch mur möglid) fet, 
Dont über's Ang' die Zipfelhaube 
Und fühltet Euch ſehr wohl dabei. 
Im Lande ſich die Zeichen mehrien. 
Siets ſtärker ward der Zug der Zeii 
Die aber, die die Seidel leerten, 
Verſpotteten die Möglichleit. 
Sie ſitzen noh im Hinterzimmer, 
Der Alklohol ſie noch erbaut, 
Und dabei zweifeln ſie noch immer, 
Doch ſagen ſie's nicht mehr ſo laut. 
Ihr meint, ſeht Ihr die Schwingerren 
Seht Ihr der Gäſie Frohe Schar, 
Es ſei ja doch nien durchzuführen 
Und bleib' ſo. wie es immer war. 
Vielleicht traͤnk' man nicht mebhr ſo offen, 
Doch dadurch werd' der Reiz vermehrr, 
Und außerdem jei noch zu boffen, 
Daß das Gericht dazwiſchen Fährt. 
Erſt. wenn es wirklich „nochentrocken“, 
IXhre die Vedentung voll erfaßt, 
Trübſelig dann zu Hauſe höcken 
Müßt Ibr, wenn es Euch auch nicht paßt. 


a 


| Dann Veit Ihr ſchimpfend in der Zeitung 


SW Y2 
lo 


—* 
Ihr 


| Das Neuite von der Trodenheit, 
Und findet in der Wallerleitung 
Ten einz’aen Wen zur Feuctigfeit. 
Nnd ſchleppt Ihr tünlib audı nad Haui 
An Vorrat eine ſchwere Laſt, 
Es lomm doh ſchließlich eine Pauſe, 
Der Euer Bauch nicht angepaßzt. 
| Dann ringt verzweifelt br die Hände, 
Und Ahr erfahrt zu Enrem Schred, 
Es hat der ichönite Durft am Ende 
Auch nicht den allerkleinften Bived 
(2eo Bat in 
Bra 





DEDARTMENT STORE 


Bargains für Montag, 10. Februar 


Doppelt gefaliete Dre Percales — 
aur in hellen Mujtern — 

20c tert, Yard zu 

Schwerer Outing Flanell, fanch ge⸗ 
ſtreift und karriert — 306 

wert, die Yard zu 

Bear Brand Strümpfe für 15 
\linder, 29c wert, Paar ... c 
Alannelette Damenslinter- 
töde, $1.00 wert, fpez 
Slanneleite Dreifing Sacauez, $1 
wert $1.48, fpeziell 

Bercale Schürzen für Kinder, Grö- 
ben 6 bi3 14, wert 75 — 

fpeziell zu 

Bunmetal Cloih Top Schuhe für 
Kinder, Größen 6 bis 8, $1 45 
reg. $1.75, jpeziell .... ° 
Jubenile Anzug, brauner und blauer 


Sammet und Corbduron, 93 39 
“ 


Größen 3 bis 6, fpez.... 
Khakli Flanell⸗Hemden us 

Männer, 14% bi3 17, au 1.45 
36:50[[. mercerized Gardinen Mar: 


quifette, 29e tert, Kabrils 
Enden, fpeziell Yard 


Sausausftattungs- Speszinlitäten. 


Nr. 8 Blch Waichkeifel, $1 39 
® 


Stupferboden, $1.69 wert, 
14 Quart Nodjeiter galvanifierter 


Scheuer:Cimer, Bailgrifr, 89 
$1.25 wert, fpegiell .. E 
Sauce Ran, 29c wert, jpez., 19€ 
4 Quart grau emuaillierter 


Schwarz ladierte Koblen- 
Rräajervenfeiiel, 3de wert, zu 19e 


eimer, 39c wert, fpez. 
4 Quart grau ematillierte 


1509-1519 
FULLERTON 
AVE. 


Grocery- Spezialitäten. 
Armour’3 Lightloufe a 
C 


Seife, 10 Sonne = s 
Armour’S Lighthoufe Cleans 
er ſpeg. nk p 140 
Armout's Lighthouſe Powder, 

für nur 5 19e 
Armour’3 Flotilla Toiletten 
Seife, 3 Stüde für 10c 
Helmet Nr. 2 Tomaten — 

2 Büchjfen für 

Feiner ungefärbter Japan 

Tee, Pfünd für 

Feinjter Bogota Kaffee — 

2 Pfund für 

Upfels oder Currant⸗J 

5 Bruns Bar zu 

Holland Apfelbuiter, Majon- 

ar für . 25€ 
sanch weite Kartoffeln, gut 

zum Kochen, Red zu 350 
Arlington Brand ſortierte 

Gurken, große Jar 


Berfäumt nicht, dieje Woche nad un» 
ferem Laden zu fommen. Grohe 
Demvnitration von Armour’s 
Probuften. Rommt und 
erhaltet freies Kochbuch. 


Sleifh: Spezialitäten. 
Friſch geſchnittene Pork 
Chops, 2 Pfund 
Friſche Spare Ribs, Pfund .. 14366 
Native Sirloin Steak, Pfund... 256 
Halsknochen, 4 Pfund für ... 
Briskett Corned Beef. Pfd 
Compound Lard, 2 Pfund 


rm Die 
223C 


Dienstag: Leaf Lard — 
per Fund zu 


— — — —— —— — — — — — — — —— — — 


— — — — — 


Regierende Mumien. 


Nicht weit von Callao, der Hafen— 
ſtadt der peruaniſchen 
Lima, dehnt ſich ein weites, von gel— 
bem Sande überwehtes Feld. Da 
und dort drängen ſich harte Kies— 
ſchichten durch das ewig bewegliche 
Leichentuch dieſer weiten Grabes— 
ſtätte. Auf der einen Seite führt das 
endloſe Meer zum Horizont, und vor 
uns dehnen ſich leichte Sandhügel in 
ewig eintöniger Ruhe zu den fernen 
Becgen. Es iſt das Grabfeld von 
Ancon, auf dem wir ſtehen. 

Rieſige Schätze einer ſtill vergan— 
genen Zeit hat es uns ſchweigend 
herausgegeben, den Nachlaß eines 
längſt dahingegangenen Volkes. Sie 
haben die weite Meerfahrt zu uns 
antreten müſſen und gehören heute 
zu den ſchönſten Beſtänden des Ber— 
liner Muſeums für Völkerkunde. Und 
doch läßt ſich von den ſchweigenden 
Lippen dieſer vergeſſenen, traumum— 
wobenen Kulturwelt ſo viel ableſen, 
ſo viel von ſtillem häuslichem Glück, 
das mit den unbekannten Toten 
ſchlafen ging. Oft ſind es arme 
Leute, die hier ſchliefen, oft aber ha— 
ben ſie zweifelsohne Amt und Wür— 
den bekleidet, wie uns die Beigaben 
berichten. Und mit größter Sorg 
falt haben die Ihrigen ſie zum letzten 
Schlaf gebettet; drei bis vier Meter 
tief ſchlummerten ſie unſeren Tagen 
entgegen. Kaum hatten ſie die Augen 
geſchloſſen, als man ſie in hockende 
Stellung brachte, indem man durch 
eine Binde die Beine am Oberkörper 
feſtband und ſie mit allerlei Schmuck— 
ſachen behängte. Um den Kopf 
ſchlang man ihnen eine Binde oder 
eine Schleuder, die bei den Peruanern 
auch ſonſt beiden Zwecken diente. 
Alle Hohlräume, die noch am Leich— 
nam zu entdecken waren, wurden mit 
Baumwolle ausgeſtopft und der Ver— 
ſtorbene in Felle, Tücher oder in 
feine Gewänder eingehüllt. Dieſe 
ſprechen zu uns über die Stellung, 
die er im Leben einnahm. Wir ſehen 
da eine Farbenpracht, einen Reichtum 
an dekorativen Formen und Ideen, 
der uns heute an den Reſten dieſer 
Prunkmäntel berechtigtes Staunen 
abnötigt. 

Neben den ſchönen Geweben ſind 
es beſonders Federgewänder, die jetzt 
zum lkoſtbarſſen Beſtande des Mu— 
ſeums gehören. Aus Tauſenden und 
Abertauſenden von bunten Vogel— 
federchen ſind ornamentierte Mäntel 
bergeitellt, die in einer jtrahlenden 
Farbenpracht erglänzten. Aber da 
mit war die Mumienhülle noch nicht 
fertig. Denn man nähte die ſo be 
tı.idete und aeihmüdte Mumie in 
ein großes Tuch aus grober Xein- 
wand oder ftattete die Umbüllung bei 
den Vermögenden .Diefer Erde nod 
teiher aus, Große Polfter aus 

aummolle, Geegra® und bürren 
Slättern murden dann angelehnt 
und darüber erft der Ballen gefchloj: 
fen. Ueber diefen wurden noch rei- 
che Gewänder gezogen, auf daß Rang 
und Würden au dem Herrn bes 
Tutenreihes Sofort fichtbaur mären. 
Ein anderes, mit einem aufgemalten 
Befihte verjehenes Kilfen bildete den 
Kopf. Eine liebevolle Hand gab den 
Frauen und Mädchen ihr reichgefüll- 
tes Arbeitstörbihen mit, angefüllt 
mit allen Geräten mweiblidyer Hand: 
arbeit. Beutel mit Nahrungsmitteln 
fehlten felten und jagen ung, daB 
wan qlaubte, der Tote habe eine 
weite Wanderung in feine neue eivige 
Heimat zu beftehen. Die eigenartig- 
iten Beigaben find aber die Ebren- 
zeichen, die Grahfreuze und die ra: 


Hauptitadt ! 


Screden ber jpanifchen Prieiter zu- 
gleich, die in ihnen ein Räntefpiel des 
Zeufelö jahen. Sie find nämlid 
auch jonft im Kultus von großer Be: 
deutung geweien und beitehen aus 
ziwei freuzmeis übereinander befeftig- 
ten Stäbchen, die jo mit yedern um: 
widelt find, daß die Eden des Freu: 
365 auögefüllt wurden und eine 
thbombijche oder quadratifche Fläche 
entiteht. Bon . größter Bedeutung 
aber werden vielleicht die Grabtafeln 
‚werben, wenn wir den Schleier ihres 
Geheimn? fe Tüften tönnen. Sie 


tommen im Gegenfaß zu den Ehren: | 


‚zeichen und Kreuzen in fait allen 
‚ Gräbern vor und beftehen aus einem 
tafelartigen Geftell, das mit weißem 
Baummollitoff bezogen ift. Auf die 
Borderfeite ift meift in Not und 
Schwarz eine ftilifierte Menfchenge- 
‚ftalt aufgemalt, die von einem orna= 
‚mentalen Rand umgeben wird; 
Kopf ift gewöhnlich ganz unverhält- 


nismäßig groß dargeftellt. Die Zwi— 
‚Tdenräume aber füllen £leine Zeichen , I re 
 Mumien verwenden, baß bdieje ihm 


aus, in denen wir vielleicht eine Art 
Schriftzeihen erfennen dürfen. In 
dDiefer Forın wurden die Entichlafe- 
nen in ihre&räber verfentt, die eigen- 
timlic) genug waren. Entweder ftel- 
len fie rechtediae oder fonifche Gruben 
dar, in die die Mumien mit Beigaben 
aeitellt wurden, oder eine trichter: 
forınige Grube führt zu unterirdi 
fen Gängen, die in gleicher Weile 
‚benugt wurben. 
ı Raum ilt mit gelbem Sand ausge: 
ſchüttet. 

Wir haben heute nur die Mumien 


des Volkes und der Vornehmen dem — 
rend ſeitlich von ihm der Peruaner 


Tageslicht zurückgeben können. Ueber 
den Mumien der Inkas waltete ein 
trauriges Schickſal. 


der Hauptſtadt des alten peruani— 
ſchen Kaiſerreiches, kamen, betraten 
ſie auch den Sonnentempel. 


bild die Mumien der Intas in gro— 
ßem Ornate auf goldenen Stühlen 


mit geſenktem Haupt und über der 
Don 
möge, daß er die Erlaubnis dazu ge— | perbanft, ben er natürlich nach Kräf: | die Schiller, die Herder, die Wieland, | 
ten in feiner Mayorskampagne un- und nicht die Ludendoerff und die! 


‚Bruft aefreuzten Armen; dünne Gold 
 plöttchen verdedten das melte Auge. 
ı Die Füße rubten auf einer fihiveren 
Goldplatte. Aehnlich 
Mumien der Coyas 
rechts und links vom 
Mondbilde im Tempel der Mond— 
göttin. Die Spanier kamen und 
ſahen — und ſahen nur Gold; mit 
roher Hand riſſen die Vertreter des 
„Landes, in dem die Sonne nicht 
unterging“, das Gold von den für 
heilig gehaltenen Söhnen der Sonne, 
nicht achtend die Gefühle des ihnen 
an Aultur weit überlegenen Volkes. 


“ls die Spanier dann fpäter wieder: 


famen, waren die Mumien im Tem 
pel verfchivunden; aber man fand Tie 
Ipäter teilweife in fupfernen Behäl- 
tern auf, befreit von allem Schmud, 
der die Habfucht der Fremden hätte 
reizen können, Geitdem find ibre 
Spuren berfcholten, 
übrigen Intas wilfen wi. ihre ge: 
genwärtige Ruheſtätte überhaupt 
nicht. 
aber über die Vorgänge ſelbſt, die 
mit dem eigenartigen Kultus, der ſich 


an die Mumien knüpfte, verbunden 
erinnern 
dieſe Riten hin und wieder an die der 


waren. Sonderbarerweiſe 


alten Aegypter. War der Herrſcher 


geſtorben, ſo nahm man ihm die Ein: | 
geweide und das Herz heraus, die im 
Tempel von Tampo bei Kuzto beige- 
während der Körper ag 
mit Harzen einbalfamiert wurde. Die marum mird denn diefe Bank bier 


ſetzt wurden, 


Wohnräume des Verſtorbenen wur— 
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J flamme, in der Maiskörner, Blumen 


| 


der, 


Der übrig bleibende, 


Als die eriten! 
Eroberer von Garamarca nach Kuzko, 


Dori , 


faben recht? und Iinfs vom Sonnen: | 


thronten bie ı 
(Ratferinnen) ! 
fildernen ; 


und bon ben 


Belter unterrichtet find mir! 


Kenfeits anzulommen. Alle Leichen | 


diefer freiwillig Geftorbenen wurden 
ebenfall3 einbalfamiert und ben 
Frauen als letzte Ruheſtätte die 
zweite, den Dienern die erſte Vor— 
tammer angewieſen. Beim Tode des 
letzten ſelbſtändigen Inka Atahualpa, 
den Pizarro ermorden ließ, waren 
die Spanier 
noch ſelbſt Zeugen diefer übermäßt- 


J gen Anhänglichkeir. Die Mumien er: 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 8. Februar 1919. 


u 


In Imwangslage. 
Richter Oljon enthüllt, warum Bür- 
germeifter Sonntagsiperre einführte 


am 24. Auguft a! Amtsentfegung drohte ihm. 


Mode - Nenheiten, 


(Eigendierit der „Wbendpoft”.) 

| Damenblnie. 
Der Verſchluß iſt bei diejer Bluſe 
unter der linken Falte verborgen. 
Den Kragen im ſogenannten Mönch— 


hielten ihren ſtändigen Hofſtaat, der Grandjury war bereit, Anklage gegen ſtil fertigt man am beſten von Waſch— 


überaus zahlreich war und nur im 
Dienſte der Mumie ſtand. Dieſer 
ſchlug ſeine Behauſung im Palaſte 
des Verſtorbenen auf, denn jeder 


ner SHerrfcher baute ich ftet3 aud | 
] eine neue Refibenz. 
N tungstoften der teuern Hofhaltung | 
wurden aus ihrem Privatbefi an! 


Die Unterhal: 


Ländereien gebedt, die unabänderlic ! 


It der Mumie verbunden blieben. | 


| Uber diefe Leute hatten auch viel zu; 


tun; e3 oblag ihnen nämlich die 


J Pflege der Mumie, und die war feine 
a | geringe. 
J Feſtplatz von Kuzko gebracht, wo ſie 


Täglich wurde ſie auf den 


vom Morgen bis zum Abend ver— 
weilte. Vor ihr rauchte eine Opfer— 


und wohlriechende Harze brannten. 


Vei großen Feſten wurden auch die 
J ganzen Koſtbarkeiten mit herausge— 


bracht, und die Götterbilder jener 


J Stämme, die der verſtorbene Inka 


unterworfen hatte, bildeten dabei 
einen zweiten ttummen Hofftaat. Die 


| ganze Seierlichleit wurde durch den 
4 Oberhofmeilter der Mumie geleitet, 
4 der ein hoher Offizier war. in eng: 
Miter Beziehung 
| Verftorbenen 

A| Peruaner und eine vornehme Perua- 


„regierenden“ 
ein bornehmer 


zum 
ftand 


nerin. Sie mweilten faft jtändig bei 
der Mumie und galten als ihr Or: 


E gan, durch das fie ihre Befehle gab. 


Auf diefe Weife fonnten fie tun und 
‚lafien, was fie wollten, da fie jede, 
‚ Handlung2weile damit rechtfertigten, ; 
'e3 fei im Auftrage des Verftorbenen . 
geſchehen. 

So geſchah es, daß beſonders die 
vornehmſten Peruaner im Dienſte 
der Toten ſtanden, da ſie unter die⸗ 
sem Dedmantel ungeitraft ihren Xas, 
ftern fröhnen, miteinander in freies | 
‚sten Verfehr treten und nad Ser=| 
zenäluft effen und trinken fonnten. | 
Pedro Pizarro erzählt in feinem Bes | 
riht ein ganz bejonders interefjan- 
tes Beiſpiel dieſer Totenherrſchaft, 
das uns wohl am deutlichſten in| 
diefe eigenartige Welt einführt. Pi- 
zarro hatte dem Don Diego de Al: 
Imagro und anderen befohlen, den! 
peruanifchen General Kizkiz zu ber= | 
folgen, der die umliegende Gas! 
aeplündert hatte und nun nad! 
Quito geflüchtet war. Benor die Er- 
'pebition aufbrach, erfehien ein Haupt- 
'mann Manto Intas—der ald Schat- 
Itentaifer vom Marques Zizarro ge- 
duldet wurde — und bat, der Mar: 
ques möge fi für ihn bei einer der | 

| 


die Genehmigung zur Heirat mit! 


'einer feiner Verwandten gebe, die im 


Dienfte der Mumie ftand, Der Mar- 
‚ques beauftragte nun Pedro Pi- 
'zarro, in Begleitung des Dolmet- | 
jchers Don Martin zur Mumie zu | 


‘geben, mit ihr au unterbandeln und | 
die erbetene Erlaubnis zu erwirten. | 
Pedro Pizarro lebte der lieberzeus | 
aung, daß er gejandt feti, mit einer! 


'beitiminten lebenden Perfönlichkeit | 


|zu verhandeln; ftatt Deifen jei er zu 
‚einem Beritorbenen geführt worden, 


der auf einem Xragfeffel fa, wäh: | 
und die Beruanerin ihren Plaß inne: | 
hatten, Der Dolmetfcher trug nun 
der Mumie die Bitte vor; der Pe: | 
ruaner und 


zu fprechen an und gaben dann als | 
Erklärung ab, dab ihr Herr, ber! 
Veritorbene, ihnen eröffnet hätte, es | 


‚märe fein Wille, daß jenes Paar Tich | 


beirate und daß man dem Marques | 
rranzisto Pizarıo melden | 


‚geben hätte. 

Mel eine eigenartige, aber ger 
meitige Macht im Intareiche die 
Mumi: fpielte, fann man ſich danach 
vergegenmwärtigen, Wenn man ferner | 
bedentt, daß man bis auf die Tage; 
Atahunlpas dreizehn ntas zahlte, | 
denen aber ber Weberlieferung nad) | 


Mayor ei zu erheben, bie zu 
feiner XAinisentiebung hätte führen 
müfien, — Mayor geihelt Nichberg. 


Dat Mayor Ihompfon die Wirt: 


Thaften an Sonntagen nicht freiwil- 


fig geichloffen hat, fondern dazu ge- 
jivungen morben ift, erflärte Oder- 
richter Harry Olfon vom Stabtge: 
richt, der Manor3fandidat der repu- 
blitanifchen Faltionen Deneen und 
Brundage, aeiterı in einerderfamm- 
lung von Geiftlichen enaliicher Set: 
tenfirhen im Hotel Morrifon. Die 


' Drohung der Grandjury, den Mahor 


in Anklagezuftand zu verfegen, imeil 
er das ftaatlihe Sonntagsgefeg nicht 
durchgeführt habe, und ihn feines 
Amts zu entfegen, veranlaßte den 
Manor, mie fein Mitbewerber er- 
tlärt, im fiebenten Monat feiner 
Amtsführung die Durhführung de3 
Sontagögejfeges anzuordnen und 
die Verfügung, daß die Wirtfchaften 
an Sonntagen gemäß dem Staat3- 
leg zu Schließen Hätten, zu erlaffen. 
tichter Olfon erklärt, daß er zu ber 
‚eit, al3 die Grandjury fich mit ber 
stage der Erhebung von Anklagen 
zegen den Mayor beichäftigt habe, 
jich felbft por der Grandjurh einge: 


ı funden habe, 


„Ein gewiffer Anwalt der Stadt,“ 
lautete teilweife die SchilderungRich- 
ter Olfons im der geftrigen Ver— 
fammlung, „wie, nachdem Mayor 
Ihompfon genügend Seit gehabt 
hatte, das Sonntagsgeſetz durchzu— 
führen, darauf hin, daß die Tatſa— 
che, daß er dies nicht getan habe, ge— 
nügend ſei, um ihn ſeines Amtes zu 
entſetzen. Ein Geiſtlicher der Stadt, 
Dr. Johnſton Myers, predigte dar— 
über, und plötzlich begann dieGrand— 
jury die Angelegenheit zu unterſu— 
chen. Der Obmann der Grandjury, 
. K. Torbet, nahm eine Abſtim— 
mung unter den Mitgliedern vor, 
um feſtzuſtellen, ob genügend Stim— 
men vorhanden ſeien, um den Mayor 
in Anklagezuſtand zu verſetzen. Es 
wurde in den Zeitungen ruchbar, daß 
die Grandjurh beabfichtigte, Ankla— 
ge gegen den Mayor zu erheben. Ich 
wurde vor dieſe Grandjury geladen 
in einer Angelegenheit, bei der es 
ſich um Ueberweiſung gewiſſer An—⸗ 
geklagter vom Stadt- und Krimi— 
nalgericht handelte. Die Grandjury 
wies den Staatsanwalt aus ihrem 
Beratungszimmer, während ich an— 
weſend war. Ich erlebte eine intereſ⸗ 
ſante Sitzung jener Granbjurp. 
Der Mayor wurde ſehr mißtrauiſch. 
Niemand wußte damals außer dem 
Mayor und ſeinen Freunden und 
den Beamten der Verbündeten Ver— 
eine, daß er ein Verſprechen, die 
Wirtſchaften nicht zu ſchließen, ab— 
gegeben hatte. Dieſes ſchriftliche 
Verſprechen war ein Beweis dafür, 
daß er ſchuldig war. Als Thomp— 
ſons Freunde ſahen, daß die Erhe— 
bung von Anklagen zu ſeiner Ab— 
ſetzung als Mayor führen könnte, 
rieten ſie ihm, ſich nicht der Erhe— 
bung von Anklagen auszuſetzen. 
Thompſon wollte ſich natürlich trotz 
ſeines Verſprechens an die Verbün— 
deten Vereine nicht ſeines Amtes ent⸗ 
ſetzen laſſen, was unzweifelhaft ge— 
ſchehen wäre, wenn er noch länger die 


ſetzes in Chicago geduldet hätte.“ 
Macht Richberg verantwortlich. 


Daß Donald R. Richberg, der 
ſtadträtliche Sonderanwalt für Gas— 
fragen, der feine Ernennung dem 
früheren Alderman E. E, Merriam 


terjtügt, einzig und allein für ben 
Gastuddelmuddel verantwortlich ift, 
ertlärte heute Mayor William Hale 
Ihompjon in einer öffentlihen Er- 
tlärung. „Der frühere Alderman 


| Merriam und fein politiicher Ver- 
biinbeter und Schüyling Donald R. 


feibe; er wird an der linfen Geite 
oefchloffen. Wählt man lange Xer- 
mel, dann läßt 
Manfcetten auslaufen. 
| 
| 


I 


| 
| 


Größe 36 erfordert 134 Yard 36 
oder 15% Yard 40 Zoll und 36 Yard 
fontraftierendes 27 Zoll breites Ma- 
terial. | 

Schnittmuster Nr. 9133 in Grö: | 
ben von 34 bis 44 Zoll Bruftweite, 


Schnittmuster find unter Angabe der 


gewünfchten Größe und der betreffen. 
den Nummer gegen Einiendung von 12 
Gentd zu bezichen Durch bie „Mode: 
abteilung“ der „Abendpoft”, 223 Wert 
Wajhington Str., Chicago, II. Cheds 
und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


— ⸗—— er — 


vier Jahren ein intimer Freund des 
Mayors, mit dem er aber ſpäter ein 
Zerwürfnis hatte. 
Kampagneverſammlungen. | 
Wahlverfammlungen im Sinter- | 
ejfe der verfchiebenen Mahorätandi- 


daten finden heute abend wie folgt f| 


ftatt: 
Manor Thompfon. 
9. Ward — Pothiad Halle, 11037 
| Michigan Ave. 
| 7. Warb — Columbus Halle, 71 
Str, und Galumet Ape. 


Bon Berlin zurüd nach Weimar. | 


(„German Democrach Bulletin“,) 


Die deutichen Nevolutio äre des 
Jahres 1848 beriefen die National: 


führende Rolle fpielte, eine freibeit- 


in berı bereit3 damals Preußen | 
liche Verfaſſung geben follte, nad) 


Sranffurt am Main — nicht nad) 


D-rlin. Die Grunde, melde jene 
Pioniere der beutjihen WVölterfreiyeit, 
nunmehr zur Wahrheit geworben, 


beftiinmten, fern vom Sif der Mili= || 


turgemalt und des Geiftes preußi: 
[cher Autofratie zu tagen, hat auch | 
wohl Die Epigonen, die im nädhlten | 


Monat das Fundament des zutünf: || 


Iti,en deutfchen Staates legen mer: 
den, bewogen, Weimar, und nicht | 
Berlin, zum Sanmelplatz der Ver: 
treter des neugeborenen deutſchen 
Volkes zu küren. 

Noch andere Gründe 
Furcht vor den gerade 
zahlreichen Elementen, 


als die der 
in Berlin 
die darauf 


nd die Pernanerin fahen | nie Mebertretung bes Sonntagsge- | Üu8 find, bie norberatende National: | 
"einander längere Zeit ohne ein Wort * 


verſammlung zu ſprengen, — anderes 
als der Wunſch, möglichſt fern vom 
Tummelplatz der alten „Potsdamer 
Clique“ zu tagen, dürften die Regie- 
rung mitbeſtimmt haben. Denn Wei— 
| mar zaubert die NMera des deutfchen | 
'Voltölebens hervor, in der Die®oethe, | 


I 


Zeppelin, die Heroen beutfchen Geiz.) 
ſies waren — in der ein Karl Auguſt 
und nicht ein Wilhelm II. den mo⸗ 
narchiſchen Gedanken vertrat — in! 
der das deutſche Volk ſeinen Ruhm 
als Volt der Dichter und Denier 
fuchte, und nicht als U-Boot-Führer | 

| 


neunzig „Könige von Peru“ voraus: | Richberg,” erklärt der Mayor, „mas | und Moftrichgas-Erfinder. 


aingen, fo kann man fchließen, 


die vorgaben, direkt 
der Mumien zu gehorchen 
übrigen Bewohnern des weiten Kai— 
ſerr iches deren vermeintlichen Wil⸗ 
len aufdrängten. Nie wieder und 
nirgends auf der Erde haben Ver- 
ſtorbene ſolche Macht beſeſſen als in 
Peru, dem Lande der regierenden 


Mumien. 
er 


und den! 


! 
— Raffiniert. — „Der Schriftitel: | 
fer Müller hat mich heute jchrediic. 
beleidiat! Wenn ich nur müßte, toie 
ih ihn recht kränken könnte.“ 
Nichts iſt einfacher, als das! Wenn 
er morgen auf Beſuch kommt, nimmſt 
Du einen Roman von ihm in die 
Hand — und ſtellſt Dich ſchlafend.“ 
— Praktiſcher Rat. — Rentiec: 


nicht etwas tun?“ — Arzt: „Etwas 


4 


tun! 


— Pietät. — „Sagen Sie mir, 


‚nicht frifch geftrihen?" — „Ya, mil | 


ı wird. 


— BT 
„Läßt ſich gegen die Schlafloſigkeit 


wie chen verzweifelte Anſtrengungen, um 


groß die Menge jener Menſchen war, die Verantwortung für den gegen⸗ des deutfchen Volksgei 
——— den Befehlen närtigen Gaskuddelmuddel von ſich — —— 


abzuwälzen. 


rats vom 27. Mat 1918 hinzumei- 
ſen: „Donald R. Richberg erhält 
hiermit völlige Kontrolle allerSchrit— 
te der Stadt, die ſich auf Gasraten 
und die Lieferung von Gas beziehen, 
und mit denen er bisher zu tun ge— 


habt hat oder fpäter zu tun haben 


Der Korporationsanmalt 
und ſeine Aſſiſtenten find bier- 
mit angewielen, fih in feiner Weite 
einzumifchen oder irgendwelche 
Schritte in dieſen Verhandlungen zu 
tun, die dem genannten Sonderan— 
walt übertragen ſind.“ Auf dieſe 


Vollmacht geſtützt, geſtattete Richberg 


als Sonderanwalt für die Stadt der 
von der ſtaatlichen 


Erhöhung der Gaspreiſe in der 
Stadt um 271% Prozent anorbnet. 
Eine Berufung gegen diefe Entfchei: 
dung bat Richberg nicht. eingelegt. 


den vermauert und die Mumie jelbit Ten &’, da ift im vorigen Jahr Seine | Das Staatsobergeriht hat entichie: 


in die Grabftätte überführt, die fich 
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Hoheit drauf gefeilen! 


⸗ 





den, daß dies die einzige Art und 


Ich brauche nur auf 
den folgenden Beſchluß des Stadt⸗ 


Das Beſte, das in ber Geſchichte 
fand | 
‚feine Quelle in Weimar, der fti..en, | 
vornehmen Stadt, der fpätere Weihe | 
die deutſchen Muſiker, ein Lifzt und 
janbere, gaben. Das traurigite Sta- | 
|pitel ber beutfchen Geichichte, in dem ı 
‚der Deutfhe vom TPiedeftal feiner. 
| Stellung des allgemein Geatte=' 
‚ten in den Pfuhl des von der ganzen | 
Welt Geächteten geftürzt wurde, 


ſpielt in Berlin. | 
| MWenn mähren: der legten ahre 
der deutſchen Uebermenſchen ein Aus— 
länder, ſagen wir ein Amerikaner 
deutſcher Abkunft, bei einem Beſuch 
in Deutſchland nach Weimar, nach 
dem Goethe-Haus, nach der Fürſten— 
gruft, nach Belvidere pilgerte, pfleg⸗ 
ſten die deutſchen Uebermenſchen, de— 
Inen „militärifa,e Tüchtigkeit“ 


I 


Meimar? Nah Weimar geben 
heute nur noch Mädchenpenfionate | 
und fentimentale Deutfche aus Ame: | 
rita. 
burten Gotha, 
Imoderniten Fliegerfchulen. 


man fie in breiteif 


! 

| 
764— 

| 
4 

| 

| 

| 


'E 
I 


verfammlung, die dem Deutfeland, | | 


Wilhelm war's ein weiter, ein arund= | 
loſer Weg! Zurück über dasſelbe b 


— * |. S i 
Weimar bes Woltes der Dieter und | hätte, dann hätte e3 doch geregnet und |jo lange das Wetter fo bleibt, wie e& 
Denter gebt 

Wiedergeburt. 


z Mart Iivam hat mal irgendivo md |. 
zoeſen ba? ‚mann gejagt ober gejchrieben, 63 iverde | 
Nugeinrihtungs =» Kommilfion eine |höchfte der Kultur mar, fpöttifch zu auf nichts mehr geihimpft, al3 auf das | 
Entiheidung zu erlangen, die eine|fragen: Was mollen Sie denn im |Neiter, und doc) gefchehe nichts. | 
Dieje 
mir Montagmorgen in den Ein, als 
ich auf dem Fährboot von Kerjen Eity 
herüber die Interhaltung ziveier farbi: 
Gehen Sie nad dem benach= nen Gentlemänner Belaufchte. Es 
dort jehen Sie die |jammerjchade, daß man fie nicht in eng» 
liſcher Sprache wiedergeben Tanıı, mit 


— — — 


MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


Heim- Näaähwoche 


In dem Basement 


Beginnend am Montag, den 10, Februar 


Schwarzer Rleider-Allas 
51.45 die Yard 


Sn den Iekten paar Wochen haben wir den 
Seidenmarft völlig durhjucht um einen Arti- 
fel von ungewöhnliher Güte für diejes fpe- 
zielle Verfaufsereignis zu finden, und wir wa- 
ren glücklich, einen 35zölligen ſchwarzen Atlas 
zu erlangen, wie er ſelten in gleicher Quali— 
tät und Appretur zu annähernd dieſem Preis 
zu finden iſt. 


Seidegemiſchtes Shirting, 
die Yard 38c 


Der Seide gemiichte Stoff, mit Llaren, viel- 
farbigen Streifen, die jett jo-beliebt für Män- 
nerhemden find, it mit Canton Seide ge- 
macht, mit Sacquard Figuren hervorgehoben, 
die ihm einen permanenten Glanz und Ele- 
ganz geben. Wir zeigen eine Anzahl der neue- 
ten Moden in Hemden für Männer und junge 
Männer, und offerieren zwei nee Hemden: 
Mufter— Ladies’ Home Sournal Pattern No. 
1331, Preis 206; und MeCall Pattern No, 
4202, Preis 20r. 


Corduron, $1.10 die Hard 


Die „Spezialität” für die „Heimnahwode” 
jollte einen bedeutend höheren Preis bringen. 
sn Schwarz und allen modernen Schattierum 
gen zu haben. In praftticher Breitc— 27 3Öllig. 


Farbiges Rleider-Peinen 


Unter den neueiten Sendungen im unierer 
Bajement Leinenabteiling befindet jich ein un— 
gewöhnlich feines Sortiment von Kleider-Kei- 
nen, in aller vorgezogenen Farben, 36 Zoll 
breit. Spezieller Rreis, die Nard Se, 


Zaden von jeder Sorte zu 
Werte aebenden Breifen 


Tields Seideziwirn, 100 N. Spulen, ein gro. 
bes Sortiment von Farben; Spule Ic; Dur. 
Spulen 90c, 

Sir Cord Zwirn, 100 Nard Spulen, No. 50, 
No. 60 und No, 70 weis—-alle anderen Num- 
mern in fhrmwarz oder weiß, 200 Yard Spu- 
len — Dutend 4öc. 

Burfy Dee Heftzwirn, 200 Yard Spulen, in 
\hmarz od. weiß: Spule 3c; Dug. Spulen 30. 
rield Seide Twift, 10 95. Spulen, in einem 
großen Sortiment von Tyarben, Spule 2c; 
Schadtel mit 25 Spulen, Aöc. 


Spiken und Stickereien 


Hier find zwei ausgezeichnete Werte, für deu 
Ntesmöchigen Verfauf ausgewählt. 

Balenciennes Spisen—-quie Qualität Spigen, in 
rımden, Diamond und Filet Mafchen. Liberale 
Breiten. Dirgend Yarbs, 5öc. 
Stickerei Flouncing —hübſche Baby Entwürfe find 
auf feiner Qualität | mit Ruffles gearbeitet. 
Sehr beliebt für Heritellung von BabiesMeidern. 
Hard, 48c. 


Feine Analität Muslin 
18c und 20c Yard 


Stier find zwei fehr bemerfensiverte Werte in ge 
bleichtent und ungebleihtem Muslin. Beide find 
frei von Stärfe und von dauerhafter Qualität. Bır 
diefen niedrigen Breifen jollten fie fih ſchnell ver— 
faufen — gebleicht, 20c; ungebleicht, 18c. 


Boile- und MHarguifette-Gardinen 


Franzöfifhe u. Storm Serges 
51.20 die Yard 


sn einer großen Auswahl von Farben vorhan« 
ven, genügend in marineblau und ſchwarz. 
Dieſe Stoffe find bedeutend bejier, als die mei- 
iten, die zu einem fol niedrigen Preis ber- 
fauft werden; 40 bi3 44 Zoll breit, 


Outing FZlanell, 20c Yard 


Eine große Quantität von dieiem schweren, 
geitreiften Touriiten-Flanell wird bedeutend 
unter dem regulären Preis geboten. Seit pie 
Ion Monaten waren wir nicht im Stande, 
diefen Stoff zu einem jo niedrigen Preis zu 
bieten. Zweckmäßig für Nachtkleider und Ki— 
monos für Damen und Kinde.rr 


Mercerized weiße 
Poplins, 356 VYd. 


Dieſer Stoff wird zu einem Preis geboten, der 
denjenigen, die dieſem Verkauf beiwohnen, un. 
gewöhnliche Erſparniſſe bieten. Ein Dutzend 
Verwendungen ſind beſonders hervorzuheben 
—Kleider, Middy Bluſen, Skirts und Kinder— 
Frocks ſind von dieſem Stoff ſehr hübſch zu 
machen. Von feinem Garn gemacht und völlig 
mereerized. 


Sehr brauchbare händer 


Ihr werdet Bänder für Schieifen, Putzmacher⸗ 
zwecke, Garnierungen und fancy Arbeit ge— 
brauchen. Sämmtliche gewünſchte Breiten ſind 
hier in einer Sammlung prachtvoller Farben. 

Ausgezeichnete Qualität Satin Taffeta 
Band, 434 und 514 Zoll breit, Mard 28c, 

Satin Edge Moire Band, in roia und hell— 
blau, 615 Boll breit, 28e. 


Zutterfloffe, niedrig markirt 


Drei Artikel von ungewöhnl. Intereſſe, ſehr 
ſpezieller Preis für dieſe Woche. 

Schwarzer Sateen, 36zöll., Yd. 25e und 
37560. 

Fey. bedruckter Sateen, 363öll., M. 3746. 


Fancy Waren Spezialitäten 


Gute Sorte von gejtempelten Nainjoof Ge— 
mwändert, fertig gemadt, fir nur $1.25. Nur 
die Sticke ei iſt notwendig. Größen 15, 16 
und 18. 


Garniernng ſür die häusliche 
Kleidermacherin 


Zu 3c und 10c die Yd. —Schwarze u. farbige 


Seide Marabou, ferd, zyranfen, 1 Zoll breit; 
Set und farb. Perlen Edaing; fanch baumm. 
Braids in weiß ımb farbig, bis zu 3 Zoll 
breit; jchmwarze, weiße und farbige Seide 
Braids und perfiiche Banda. 

Sarnierungen für viele Zmede find hier zu 
finden, in fancn und ſchlichten Braids, in 
Baumtwolle und Seide. Schwarz, weiß umd 
tarbig. Preife: Ic, 2e md 3e die Nard, 


Rnöpfe, 3c bis 10c die Rarte 


Zu 3c Karte— Sortierte Größen von Ozean Berl, 
einfache Falion, paifend fir Waifts u. Unterfleiber, 

5e und 10c Karte— Berl, Celluloid, Elfenbein 1. 
Glastnöpfe in einfachen und fanch Formen. In eis 
ner Nusivahl von Größen, für alle Ziwede pafjend. 


DEREN TIERE: 


Zweitanjend Baar — Zu bedeutend niedrigeren 


Breifen als gewöhnlich 


Hier nit eine zeitgemäße Öelegenheit, nın Eure Zyeniter zu jenr 
materiellen Eriparnifien zu verfhönern. Die Gardinen fommen 
im mei, cream und ecrı, mit Hobllaum und bübicher Spigen 


Kante und Cınlak, 


Ste find von hbocdhfeiner Qualität und jind 


jomohl dauerhaft wie hübſch ausſehend. Preiſe, per Paar, 
$1.95 $2.15 82.45 82.85 83.50 $3.85 $5.50 


Cretonnes 256 und 
50€ die Yard 


E8 it eine fehr große Nusivahl 
bon pradtigen Kretonnes bier, in 
einer großen NWartefät bon hüb- 
ichen Mujtern. Gretonne Drape- 
rien macdıen da3 Het angenehnt 
und hier iit eine Selegenhett, Die: 
jelben zur einem äußerit niedrigen 
Preiſe zu erhalten. 


Braperien = Seide, 
50€, 8dc Yard 


ein spezieller Einfauf nicht wei— 
iergeführter Mıuriter und einzelner 
Yangen geftattet dieje Offerte. Ku 
dieſem Sortiment find viele hand- 
blocked Seidenſtoffe in hübſchen 
Schattierungen. Zu dieſen niedri— 
gen Preiſen ſollten ſie ſich raſch 
verkaufen; frühe Auswahl ratſam. 


Rahmen, 75e 


Sie ſind in antikem Gold-Finiſh 
und rangieren in Größe bon 4X 
bis SX10. > 
Zu 508 His $10-- Hier find 2,000 
Muſter-Rahmen in Wallnuß, Ro— 
ſenholz und Mahagoni Veneers und 
Roman Pomwder Burniſhed. 
Während Februar wird ein li⸗ 
beraler Rabatt an allen Rah. 


men 1. Hahmenarbeit erlaubt. 


Hodhfeine Wilton Rugs, für die Räumung herabgejekt 
Größen 221,x36, 2ixd4, 36x63 — $4.00 bis $16 


„Miſtah 


nun der Weg 


— — — — 


= | 


ſen. 
geſchneit.“ 
unanfechtbare Weisheit 


— 
tam genheit dazu 


Es iſt 


„Ganz recht, es wäre Schnee gewe-«ſchließlich nicht 


„Nein, es hat aber eine gute Gele— 
verpaßt. 
war den ganzen Tag ſo grau, und die 
Luft ſo rauh, und es wehte ein rechter 
Schneewind. . . .“ 


Da brach Herr Hawkins in ein wie-⸗— „Ja, wir werden jetzt aber doch bald 
erndes Gelächter aus. 
Smith. 


Schnee bekommen.“ 


wenn's geregnet „Da können Sie recht haben. 


zur — nicht geſchneit, hahaha, bihiht, hohoho!“ | heute tit, wird es nicht ſchneien.“ 
„Sure haben Sie recht, Miſtah Haw⸗— — 

klins, aber ich meine ja auch nur, wenn 

was vom Himmel herunter gelommen River und ging wuͤtentbrannt nach der 

Ein ſchöner Tag. | wäre, dann wäre e& fein Regen, fondern | Nichtraucherfeite 

ER Schnee getmeten. 


des 


über. Denn das braucht 


Aber 


— — — — — — — — 


Ich warf meine Zigarre in den Norih 


Fährbootes hin⸗ 
man ſich 
einmal von der Erie— 


Bahn gefallen zu laſſen, und wäre ich 


„Aber es hat nicht geregnet und nicht nicht ausgerückt, dann hätte den wetter— 


kundigen Aethiopiern — vielleicht eiwas 


unangenehmes zuſtoßen können. 
Der Himmel! : 


— — — 


— Bei der Kontrollverſammlung. 
— Hauptmann: „Das iſt keine Ent⸗ 
„Jawohl, es wehte ein Schneewind.“ ſchuldigung: „Ich habe die Annonce 
„Aber heute iſt ein feiner Tag, Jeſſir, nicht geleſen“. Jedes Kind weiß, deß 


* * 


4 dr »— * 


nn nun nn. 


BES nn nn nn nn. 
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ein piffeiner Tag. Soldie Tage gefallen | im November und im... Herr Felb- 


mir biel befjer mie der gejtrine. Sie find | ; ; 6 —J 
mehr reajonable.” ‚imebel, mann ift „bie er. 
„Seaionable wollten Sie wohl ja; ‚trollverfammlung?“ — #elbivebel: 


„m April, Herr Hauptmann!” — 


ve : er | u Reife if 4 | i RN  jall_den berdrehten, berballhornifierten, 
jeder Anta bei Lebzeiten baute. ı — Kampfesftimmung.—,Und der | Weile ift, in ber Entfceidungen ber | Heute pilgern die Abgefandten beö | alich angeivandten Fremdivörtern md 


: Ein Teil jeiner Frauen hielt mit | fünfftündiae Vortrag hat Sie gar Haatlichen ‚Nupeintihtungsfommif= | „on jenem unſeligen Geiſt befreiten dem unnachahmlichen Kauderwelſch. 

e dem Verftorbenen den Einzug in dies nicht angejtrengt?” — Yrauenrecht- | ton angegriffen werben Fünnen.“ —— —— —* —1* n |, „Guten Morgen, Herr — Aue | gen 

an denen ein bunter Büfcel aus Ta- fen Grabpalaft und ließ fich freitvil- lerin: „m Gegenteil; jet halte ich Bugh gegen Thompion. |dem Schaufpielhaus, vor defie. Por: |" — „Ganz tet, feafonadle, Scafonable | Hauptmann: „Und im April Kon 

matolle befeitigt it, ben oft NoK [ia von eiwwiger Nacht umbhüllen, nadj- | meinem Manne erjt noch eine Gardir| w,msa N [.da& berü — Sunde Ah, ſehr guen Morgen ‚Herr Hatvs |ijt das Wort. Und bei feafonablem I tfinden, Das 

Le .02 2 — Jomes Pugh, der vor vier Jahren tal das berühmte Rietſchelſche Stand⸗ ins auten Moraen.“ — — ——— trollverſammlungen ſtattfinden. 

eine lanzenartige Spitze aus Palmen⸗ dem fie dorher teichlich Tſchitſcha nenpredigt.“ Maher Thompf kerftiiht t, | bilb fteht, da8 Goeth d Schiller | N Morgen. Wetter breitet ſich die Influenze auch |, if jedes Kind!“ 

hola überrant. Der Vüfchel wird! (das fe Bier) aus aolbenen — ——— ho mpfon unterftügt hat, | D ehl, ethe und Schiller, „are: Morgen heute Morgen. nicht fo aus. Da erfrieren alle die Keime | VEtB ] * ® 

yolz : - 3 ‚(das peruanifche Bier) aus goldene — Köchin: „Nachdem ich meine) hat fich geflerır gegen feine MWieber- | Hand inHand, als die beiden größten | _ „Sehr feiner, Morgen heute Morgen, | md Bagillen, die in der Luft herum: | — Arg verliebt. — Altes Frau: 

mardmal durh einen aufge plen | Qefäben getrunten hatten. Bor dem | Photographie ber Herrfhaft einge) wahl erklärt. -Er erklärte, er fei für |deutfchen Geifteshelten verherrlicht, |Perr Hatofins.“ fliegen.” lein (welches fich von einem hübfchen 

* erſetzt. Die Kreuze —2 für Gebäude begingen noch viele Diener ſchickt hatie, bekam ich ſofort die Siel⸗ ein ſchkneres, befſeres und größeres | wirb bie erfte Nationalverfammlung | Keſtern war lein ſo feiner Worgen.“Je eber wenn das Wetier ſo un, Barbiergebilfen, der ihm - fortwäh- 

Amerita überhaupt charatteriftifh des Dahingefchiedenen Selbftmorb, |Tung!* — Freundin: „Die Frau ift | Chicago und daher osgen die Wieder: | tagen. Dan in: DinuaaE\ SuhtL Werr —— — ————— Schmeicheleien 3 einen gem 
‚stehen Tieß): „Ach, Ion fertig! 


bestafeln. Die Ehrenabzeihen haben 
itandartenartigen Charalter. E3 find; 
etiva vier Meter lange Schilfrohre, 


2 nn 27.3 a \ Vom Weimar des Keil s44 
und waren das Erſtaunen und der um mit ihm ſo raſch als möglich im wahrſcheinlich feh: eiferſüchtig!“ wahl Thompſons. Pugh war vor Auguſt bis zum Berlin des zweilen Sitte, Datın — ſi RR en Eos Im aaa” Be ehe: * * 





r 


Avendpoſt, Chicage, Samstag, den 3. Hwrnat 1TIV. 


— EEE ER 


— t — — 


Bie Preisgarantie für Weisen, 


en nn 


Bernard Shaw erklärt, 
er fchreibe die Wahrheit über den Krieg und die 


— — — — 


für Amerifa, aber berechtigt, und wenn ſie dazu bei⸗ eute mir 
trägt, das Uebel nod; in der elften Stunde abzumen- | 

den, dann wird England dem amerifanifhen Wolfe | 
einen fehr großen Dienit geleiftet haben; dann mer- 
den toir ihm zu Dank verpflichtet fein, ob e8 um3 num 
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England im Recht. 


„Großbritannien het die Regierung der Ver. 
Staaten in böfliher Weile” — Großbritannien Fann 
auch höflich fein, wenn's ihm in den Kram paßt, oder 
zu nügen veripriht — „darauf aufmerfjam gemadt, 
dab e8 für die Ver. Staaten ratfam fein wird, Geld 
en Sand zu behalten zur Entihädigung britifcher 
Geldanleger für die Verluite, die ihnen aus der Zer- 
ftörung de3 Brauerei- und Brennereigeichäftes durch 
nationale Rrobibition ermachlen werden.” 

So mut’ &8 fommen. Das iit die erite böfe 
Srudt der böfen Tat. Das Net und fyreiheit lie. 
benbe, und felbitlos für Recht und Freiheit in Eu- 
ropa Fämpfende ideale Amerifa muß fi bon dem- 
felben Gro&britannien das, felbitfühtig nad Beute 
und Mehrung und Stärkung feiner Mad t tradıtend, 
„beüben” Amerikas Gerchtigfeits- und fyreiheitäpro- 
gramm bekämpft, hämiſch-höflich ſagen laſſen, daß es 
hüben“ im eigenen Lande Recht und Gerechtigkeit 
mit Füßen tritt und dafür, ſoweit britiſche Untertanen 
davon betroffen werden, zur Rechenſchaft gezogen, zur 
Zahlung von Entſchädigungen aufgefordert werden 
wird, Amerika, das ſtolze, im Auslande für Völker— 
Freiheit und Gerechtigkeit kämpfende Amerika muß 
ſich von dem völkerbeherrſchenden England ſagen laſ-⸗ 
ſen, daß es nicht angeht, große alte Induſtrien, in 
denen große Summen angelegt ſind und die große 
Werie darſtellen, zu verbieten und zu zerſtören, ohne 
für die dadurch zerſtörten Werte Entſchädigung zu lei— 
ſten, wenigſtens nicht ſoweit britiſche Werie dabei in 
Betracht kommen. Großbritannien ſagt damit höflich, 
aber deutlſich genug, zu Amerika, 
Bürgern gegenüber das Recht brichſt, den Rechtsgrund⸗ 
ſatz, keine Beſchlagnahme oder Zerſtörung von Eigen- 
tum ohne Entſchädigung, brechen zu dürfen glaubſt, ſo 


X 


darfſt Du das doch den meinen gegenüber nicht; wenn der Kriegskommiſſionen intereſſante Angaben gemacht. Folgen er zwei Tage ſpater erlag. 


Du Deine eigenen Bürger vergewaltigſt, ſo erlaube ich 
das doch meinen Angehsrigen gegenüber nicht. 

Das iſt einigermaßen beſchämend für die große 
Republik, die in Europa den Kampf führt für Freiheit 
und Recht, und der „Fall“ wird für ſie nicht beſſer, ſon— 
dern nur noch Ichlechter dadurdı, dat diefe höfliche briti. 
ihe Anrempelung von fehr vielen Bürgern freudig be- 
grüßt und von den weitaus meisten zwar bedauert, aber 


— Als britiſcherſeits durchaus berechtigt und amerikani⸗ 


ſcherſeits verdient erachtet wird. Denn dadurch wird 
vor aller Welt dargetan, daß tatſãchlich nur eine Min⸗ 
derheit dieſen, die PVerfaffung umftürzenden Verfai- 
ſungszuſatz billigt, bezw. wünſchte, und damit, daß das 
amerikaniſche Volk heute nach mehr als hundertjähri⸗ 
ger Erfahrung nicht, oder nicht mehr, im Stande iſt, 
ſich und das Recht vor der Vergewaltiung durch 
Minderheiten zu ſchützen; daß es die Wahrheit des 
Wortes „ewige Waochſamkeit iſt der Preis der Frei— 
heit“ entwender noch nicht voll erfaßte, oder in der 
Aufregung der Kriegszeit darauf vergaß. 


86.50 yer Jahr | 


went Du Deinen! 


ı Gutes tum mollte, oder nicht. 


— | — — 


| — 
Die Automobilinduſtrie. 

Der Umfang und die Bedeutung der im Coliſeum 
ſtattfindenden Automobil- und Laſtautoausſtellungen 
erſcheint um ſo auffälliger, wenn man ſich erinnert, 


um die Jahrhunderwende ſtattfand. Es darf in der 
| Tat gefagt werden, daß diele Induftrie mit Mutoge- 
ſchwindigkeit aufgebaut worden it. 

| Die Zahl der in den Ber. Staaten benupten 
| Yutomobile ijt während des Icgten Jahres um 1,000,- 
000 geitiegen, oder um genau zu fein, e8 wurden am 
1. Sanuar 1918, in allen Staaten 5,9545.422 regi- 
|itriert gegen 4,941,276 am 1. Januar 1917, Diefe 
| Tatfache ift um fo eritaunliher als die Produktion wäh. 
Iruend des Sahres 1918 durd) Kriegsporfchriften arg be. 
ihranft war. 


gen n 10 ige a [bon jener Straft, bie da3 Böſe will und 
dab die erite Autoausitellung in den Ver, Staaten das Gute fdiafft.... 


| 


"morgen dir. 


Nun bin ich doch Darauf gelommen, 
Mein eitles Streben zu bezähmen: 
Ich Hab’ mir heute porgenomuten, 
Mir nie mehr etwas vorzunehmen. 


Die Tabakfeinde, die jekt jo fdharf 
ins Zeug geben, find vielleicht ein Teil 


Möglichertveife 
werben burch Diefe neue Stampapne doch 
nod) einige Blinde in der zmölften 
Stunde fehend.... 

im Dften hat eine rau cine Lizenz 
zunf®Bredigen erwirt. Hier im mitts 
leren Weiten predigen fie ohne Lizenz, 
und die Sage geht, fie leiiteten fogar 
ganz Xorzügliches, . 

Bekehrt. 


Fragen Sie irgend einen M. P. 


Es wurden nur 926,338 Straftiwageı | (MilitärsPoligiften), der von Frant: 


für Verfonenbeförderung hergeitellt, während im Re-|reih nah dem Ahein verfegt wurde, 
fordjabre 1917 1,740,000 Raifagierautos gebaut wur. |und er wird Yhnen offen heraus jagen, 


den, Diele der großen Nutofabrifen hatten jid ganz 
Kriegäinduftrien zugeivendet, und da e$ gercume Zeit 
fiir fie erfordern dürfte, ji) wieder den Bedürfnijien 


| 


daß — mährend c3 in FFranfreich feine 
Hauptarbeit war, den Frieden zivifchen 
den „Dougbbons“ und den Eingebores 
nen aufrecht zu erhalten — er in 


der Sricdenszeit anzupafjen, wird guc) diejes Nahr die | Teutichland die gröhte Mühe bat, das 


Autoinduſtrie des Landes nicht ihre volle Leiſtungs⸗ 
fähigkeit entwickeln können. Die National Automobile 
Chamber of Commerce ſchätzt die Produktion für 1919 


Verbot der Fraterniſierung ſtrikt durch⸗ 
zuführen.“ So ſagt M. Pulitzer, der 
Hexrausgeber der „New Yorl World“, 
welcher als ein Feind der Deutſchen nach 


auf 1,500,000 Motorwagen, obwohl den vorliegenden Europa reiſte, und nun in anerkennens⸗ 


Beſtellungen und der ſich geltenden Nachfrage zufolge, 
ws chmer für die doppelte Anzahl vorhanden feinwürt. 
en, 

Die der Automobilfabrifation auferlegten Be. 
Ihränfungen richteten fi hHauptfählidy gegen Privat- 
fubriwerfe, in geringerem Grade gegen Handelszwecken 
dienende Autos, und jo wies die Herftellung von Zaft- 
autos tatjäglid) eine Zumahme von 80% auf. Shre 
Zahl betrug 227,251 gegen 128,157 im Sabre 1917. 
Bon dieien folgten über 50,000 unjeren Streitfräften 

\übers Meer, und mehrere taufend wurden bier im 
| Sande für Transportzimede verwendet. Der Wert derar- 
tigen Wagen für die Veförderung von Waren auf Fürze. 
ten Streden und im Dienite der Poſt wurde fo allge- 
mein erkannt, dab jte fidh al eins der wirtjamiten Ar. 


| 
| 


twerter Wetje der Wahrheit die Ehre 
qiat, d. 5. aus eigener Erfahrung das 
—* ablegt, daß die Deutſchen nichts 
weniger als die Hunnen und Barbaren 
ſind, als welche ſie von einer verloge— 
nen Hebprejie hierzulande leider noch 
immer begeichnel werden. — Die heim⸗ 
kehrenden amerikaniſchen Soldaten wer: 
den vielleicht die Lügenpreſſe einmal 
eines Bejferen belehren. 


Ein Eprofie der Tinnaftie Armour 
bat eine ruſſiſche Prinzeſſin gebeiratet. 
Durch Schweinehandel „ebenbürtig” ge: 
worden! 

Lüge feitgenagelt. 
in einer Parifer Meldung foird die 


tegungsmiitel zum Dat guter Landitraher eriviejen. | Mär aufgefriicht, Mibert Yallin, der 


Die Nutoinduftrie befchäftigt Heute nahezu zivei Miilio- 
nen Menjhen, und ihrer weiteren Entwidlung harri 


; eine Zukunft unbegrenzter Möglichkeiten, 
—— 4... —- 


Chemiſche Entdeckung. — Otto Hahn und Liſe 
Meitner haben ein neues radioaktives Element entdeckt, 
das ſie Protaktinium nennen. Dieſes Element fehlte 
bis dahin. Schon lange kannte man das radioqktive 
Aktinium, aber man wußite nicht, woraus es eniſteht. 
Das Protaktinium iſt die geſuchte Mutterſubſtanz. 


ð * * 


Ueber die Organiſation der neuen ruſſiſchen 
Armee hat Leon Trotzky auf dem Moskauer Kongreß 


| Unter andereim fagte er: Das europäiſche Rußland iſt 
| in fieben und Sibirien in drei militärtiche Kreife ein- 

geteilt. Das 
riat3 ift innig mit der Organifation der Sopiei$ ver- 


bunden. Auf diefer Grundlage müfien wir die neuelı 


Note Armee jchaffen, 


Syitem der örtlichen Kriegsfommiifa- ! 


| 


4 


| 
| 


! 
\ 


beritorbene Gencraldireftor der Hants 
burg: Amerifaslinie, deffen Ableben in 
er ziveiten Novemberivoche gemelbet 
wurde, habe Selbjtmord begangen, Die 
Meldung nimmt Bezug auf eine Notiz 
it der Berliner MWocenjchrift „„Die 
Wahrheit”, einem berüchtigten Revol⸗ 
verorgan. CS ift daB berielbe Wild, 
der ſeinerzeit ſeinen Leſern erzählte, der 
Bethlehemer Stahllönig Charles M. 
Schwab fei eigentlih ein böhmiſcher 
Sude, habe in Vrag betrügerifchen Vans 
lerott gemacht und ſei dann nach Ame⸗ 
rika geflüchtet. wo er offenbar dank ſei⸗ 
ner Fiber bewieſenen Fähigkeiten Er⸗ 
folg gehabt haben müſſe. Berliner 
Blaͤttern zufolge, die etwas glaubwür⸗ 
diger ſind als die „Wahrheit“, wurde 
Ballin vom Schlage geiroffen, deſſen 


Ein feines „Job“. 
Eine Londoner Korreſpondenz meldet, 


daß nunmehr amerilkaniſche Aufpaſſerin— | 


nen in den Etraken der Themſeſtadt 
Unfchau nad ſolchen Landsleuten hal⸗ 


E3 werden zahlreiche Kommif-|ten, die etwa in bebenflicher Dormenge: |! 


jartate errichtet werden, die normale Aufſtellung des |Nellihaft anzutreffen find, um ihnen auf 


Heeres fidhern. Man weiß, da unfere frühere Armee, 
die nah dem Prinzip der Freiwilligkeit aufgebaut 
war, vom Rat der Volkskommiſſäre ſiets nur als Pro⸗ 
viſorium angeſehen wurde. 
noch immer den Wahrſpruch: Verteidigung unſerer 
Arbeiterrevolution und unſeres Landes, das den 
| Brennpunft des Sozialiimus bildet. Um die Wehre 
| brlicht zu verwirklichen, mu man nicht nur die Waf- 
fen, die das Land beiigt, fondern auch die Menſchen 
regilirieren,. Wir müfjer aut die jungen Leute, die 


nod nicht im Kriege geiveien und don dem mächtigen till \rop-New 
Um | Staatewejen 


Seite der Revolution erfüllt find, appelicren. 
das durdaufegen, braucht nian eine weitverzweigte 


! 


J 


vnauffaällige Art den ſchlechlſen Umgang 
vom Leibe zu halten. Vorläufig habe 
die Young Men's Chriſtian Aſſociation 
fünf ſolche junge Damen mit dieſer Auf⸗ 


Unſer Programm enihält | gabe betraut, die mit ähnlichen Bas 


trouillen anderer Naitonalitäten zus 
fammentirfen. Auch die Namen ber 
fünf Schubengel find in — — 
ſpondenz genannt. Eine Auszeichnung, 
um die man ſie wirklich nicht beneiden 
jollte, 

Unter dent Namen „sreiheitöitaat“ 
Nord ein eigenes 
bilden. „Wall Streets 
Staat” würde mehr der Madrdeit ent- 


u en — — — — 
— — — — — — — — — — —— ———— —— — — — — 


Notwendigakeit einer Völkerliga. 


Don George Bernard Shaw. 


—— Univerfal Service, —— 

London, den 6. Februar. An den Redakteur der „London Daily Neims”: 

Der Londoner orreipondent der „New York Tribune“ ſchrieb mir wie 
folgt: RER 
„Ich babe das folgende Kabelgranım bon dem geihäftsführenden Nebakteur 
„New Nork Tribune” erhalten: En Be 

„Dearit3 Zeitungen heben in _auffälliger Weiſe cine Neihe von Artikeln von 
— Bernard Shaw in dem Sinne hervor, dab fie Englands Somplott zur 
Nernichtung Deutfchlands enthüllen. Weit Shatv, baf fein Materigl al& antta 
englijdje und prosdeutiche Propaganda berivertet wird? Bitte, fragen Sie bei 
ihm an.” 

„Es twürbe mid) freuen, von Ihnen 8 hören, ob Sie irgendwelche Aeußerun⸗ 
gen betreffs dieſer Sache zu machen wün chen. 

Ich habe der „New York Tribune“ mie folgt geanttwortet? 


„Deine Artitel wurden zur Unterftübung des Präfibenten Wilſon geſchrie⸗ 
ben und zeigen die dringende Notwendigleit für eine Liga der Nationen und die 
Grenen, innerhalb welcher eine ſolche durchführbar iſt. Sie wurden auf das 
Sorgfältigfte von der britifchen Zenfur durchgejehen und bon dieſer zugelaſſen. 
Herr Hearit erhielt fie, weil er intell’nent genug war, darum zu erſuchen. 


„Erzählte die Wahrheit über den Krieg‘, 


In der Sache ſelbſt handelt es fidh nicht um eine Demaskierung. Im Jahre 
1914 erzählte ’ch die Wahrheit über den Sirieg in den Spalten der „New Hort 
Times”, foweit e3 damals mit Nüdficht auf die Erforderniije der Refrutierung 
ratſam erſchien. 

„Mir wurde hyſteriſch von allen Gimpeln und Jgnoranten wiberſprochen, 
die ihre eigene Seite durch knabenhafte Romanzen behindern. Und ich wurde in 
überwältigender Weiſe beſtätigt, zuerſt ſeitens Herrn Winſton Churchill als Ver—⸗ 
treters der britiſchen Flotte und von Lord Haldane als Vertreter der britiſchen 
Armee; beide Streitkräfte waren von den Aufſchneidern der Nichtbereitſchaft 
(gleichbedeutend mit Verrat gegen Frankreich) beſchuldigt worden; dann ſeitens 
der Harmsworth⸗Preſſe und der „National Rebiew“, welche ihre anti⸗deutſchen 
Artikel mit dem triumphierenden Ruf: „Wir haben es Euch vorhergeſagt“, nach⸗ 
druckte; ſpäter durch die Veröffentlichung amtlicher Dolumente, die durch den 
Krieg in Brüſſel ans Tageslicht gebracht wurden, ferner durch den Zuſammen⸗ 
bruch der Zarenregierung in Rußland, und ſchließlich durch die Wahlreden des 
Herrn Asquith und die vollſtändige Bloßſtellung ſeitens Lord Haldanes am Mor⸗ 
gen des Wahltages. 

„Wenn ich nicht ein eingiges Wort geſchrieben hätte, würde die Wahrheit 
gleichwohl unverhüllt vor ganz Europa ſtehen. Dieſe Wahrheit iſt nicht entehrend. 
Was getan wurde, war unter den Umſtänden unvermeidlich. 

„Falls es anders wäre, wäre keine Völkerliga notwendig, die Umſtände zu 
ändern, und Präſident Wilſon befaßt ſi chin Europa mit einer Narrenverrichtung. 

„Die volklstümlichen dichteriſchen Erfindungen über den Krieg ſind jetzt nicht 
nur überflüſſig und lächerlich, ſondern höchſt bösartig, denn nichts Dauerhaftes 
lann in Verſailles zuſtande gebracht werden, bis alle Karten auf dem Tiſche lie— 
gen, und alle unnützen Beſchuldigungen ſollten unterbleiben.“ 


Dachte Amerika hätte die Aachricht erhalten. 


„Ich verſtehe die Hinweiſe auf „anti-engliſche“ und „pro⸗beutſche“ Propa⸗ 
ganda nicht. Der Krieg iſt vorbei, die Alliierten haben gewonnen, der deutſche 
Kaiſerismus und der deuiſche Militaxismus ſind unterlegen und das deutſche 
Bolt dbarbt und tit Hilflos. 

„Ich nahm an, dieſe Nachricht jet auch nah Anıerifa gelangt. Mub ich are 
nehmen, dab; fie nur Herrn Hearit erreicht bat, und dab alle übrigen Zeitungs» 
magnaten nod) einen deutihen Sieg befürchten? 


der 


' 
i 


| „Aber ſelbſt wenn ich es glaubte, (und Feiner weit c8 beffer denn ich, day 


Rip Ban Winkle zahlreihe Nahfonunen in den Ver. Staaten binterlaffen hat), 

mürbe id) meine Artikel nicht auf verzögerte öffentlihe Meinung, ftatt auf meine 

eigene jorgfältig geprüfte Kenntnis grünben, 
| „Ach habe mir das Gehör Amerikas nicht auf Teichte Weite verihafit, und ich 
| beabfichtige nicht, in meinen Lebensalter meine Gewohnheiten zu ändern. 
| „Sch möchte hinzufügen, dat; ic) nicht für Herrn Hearits Neberfchriften vers 
| anttwortlich bin (vorausgefeßt, dat; fie von ihn: berjiammen), aber e3 würde mich 
| jiberrafchen, wenn jie nnod) feniationeller al$ meine eigenen find. 

„Meine Ariifel werden geichrieben, ımt geleſen zu werden. Falls Mißverſtänd⸗ 

nitje entitehen, werden Dieje jteis von Leuten herborgerufen, die fie nicht Tefen.“ 


Anfündigung. 


Die „Abendpoit‘ hat fich den „Univerfal Service” gejichert, der dad Haupte« 
gewicht auf Spezialitäten im Nachrichtenmarkt Legt, und ift Deshalb hinfort in ber 
Lage, die von diefem Nachrichtendienſt gelieferten Auffäte, gleichzeitig mit ihrem 
Grideinen in anderen Blättern, in deutiher Sprache in ber „Abenbpoft” zu ver- 
öffentlichen. Der nächite Artikel Bernard Shares, ber fiebente Artikel feiner Artikels 

|ferie „Die Wahrheit über den Krieg“, trägt den Titel „Enropa im Schmelstiegel”, 
und mird 


in Der morgigen Sonitagpoft 


preffe des Zandes geht zur Zeit ein 
ESturm der Entrüftung über den 
hohen Weigenpreis, der garantiemä- 
Big unferen Farmern für den Er. 
frag der diesjährigen Weizenernte 
bezahlt werden muB. Man ſchimpft 
und flucht und hetzt, weil durch die- 
ſen garantiert hohen Preis die Ko— 
ſten der Lebenshaltung unſeres Vol⸗ 
les unvernünftig lange hochgehalten 
würden. Den oberflächlichen Zei: 
Pe zur dem Bewohner ber | 
großen Stadt; der nicht unter. einer Nie Hari 
Kenntnis unſerer —— * machen oute u Veen 
Verhältniffe im allgemeinen und uns iegt befanstlid in einem YZu- 
unſerer landwirtſchaftlichen vrodut. ande DEN BOB, Tore 
tionsfaktoren insbeſondere leidet, } Derteuerung, mn = 
Teuchtet da3 ohne weiteres ein Di darüber flar, dab diejer Zuitand 
eucht hne weiteres ein, Die AT Ense: ü 
allgemeine Unzufriedenheit und die moͤglichſt —— enger nr. 
Verhegung der Hafen des Volkes — — — 
wird folderart in diefer umiturg- Derteserung einen „volltiändig ge· 
ſchwangeren Zeit noch wieder erheb. | loſſenen S —⸗⸗ — 
lich gefhürt, Cs erfheint deshalb taucht die Frage auf. am welher 
durchaus angebradit,; die wirkliche, Stelle eich —* ren 
Sadjlage objektiv zu beleudhtei. zn ——— — en 
e iger t o 
‚Und bie abfolut notwendige, er- — — weil. afle 
höhte Weizenproduftion für daS | gang genau mwiflen, dah derjenige, 
Sabre 1919 zu erzielen, jahen der | der zuerft billiger arbeitet oder pro- 
Präſident, das Bundesacerbauamt duziert, unter allen Umständen ver- 
und der Kongreß fih im Teßten|fieren muß, bis die allgemeine Re- 
Herbit einfach gezwungen, den Yar- 


— konſtruktion durchgeführt iſt. Arbei— 
mern für den Buſhel Weizen der er, Fabrikenten und Unternehmer 
Ernte 1919 einen Mindeſtweizen⸗ 


weigern ſich deshalb gleichermaßen, 
preis von 226 Dollers zu gas im nen Unter 
vantieren. Dad Refultat dieſer piefen Mnitänden hat man berichie- 
Preisgarautie burg die Regie⸗ dentuch behauptet, daß der Farmer 
rung tft zunächft geivefen, DaB; per einzige geeignete Mann fei, mit 
un legten Herb] ——— — Acres zer Herabſebumg der Preife zu be— 
Land, 6,900,000 Acres mehr als im ginnen. Tatſächlich wird es auch 
Herdſt 1817. mit Winterweizen be⸗ oh dahin kommen, daß der am we—⸗ 
ſtelt worden ſind, an der beſtellten igſten orgamiſierie Bauernſtand 
gläche gemeſſen en Steigerung der wiederum als Netter in diefer Not 
Wintermweigenproduftion sum 16.55 | wird erſcheinen müſſen. Daß jedoch 
Prozent. Bei normaler Witterung darin eine aroße ngerechtigkeit ge» 
rchnet man demgemäß mit einer gen unſere Farmer tiegt, Tarım nicht 
Winterweigenernte zum Gejamtbe | yerfannt werden. Der Karmer hat 
trage bon 750 bis 800 Milltonen | sein Eryeugnis unter jehr verteuer- 
ıBufhels, während der zehmjährige jon Faktoren no erzeugt und fall c& 
Durchſchnittsertrag der Wintertwei-) nun plöplich, über Nacht Tozufagen, 
zenernte fih auf 553 Millionen Bu- | 1, eincnr niedrigeren, zu verfuitrei- 
fhelß ftellt, Die Sommerweizenernte | Gem Preife, an deilen Serabdrüf- 
de3 vorigen Jahres bezifferte ſich in fimg alle anderen Beteiligten ent. 
den Vereinigten Staaten auf 359 mutig zuſammenarbeiten, abgeben. 
Millionen Buſhels; ſie war damit im dieſe Ungerechtigkeit zu mildern 
bie größte, jemals verzeichnete. ES} iud den Farmern ſozuſagen ein 
waren 22,406,000 Acres Land mit Scqhmerzensvflafier — 
Sommerweizen beſtellt, gegenüber ſaffen, joilte die Weizengaramtie in 
einem Durchſchnitt don 18,406,000 | „olfent Umfange aufeeht erhalten 
Heros Land im jährlichen Turrdh-|mnerden 
Ipnitt der Periode 1912—16. Man) m: Hart. dak die Keisen 
erwartet num, dab in den kommen⸗ Mai ums an, BGB — Bee 
den Monaten dit den Vereinigten Narantie die Regierung durchianiti- 
Staaten insgefamt 25 Miltionen| NG einen — En Den —* 
Heros and mit Sonmmeriveizen be, koſten wird ——— ann z_— 
jteilt werden; dieje Ausdehnung des | Tte im Betrage von 1250 Nah. 
Sommerweizenbaues Seitens unſerer nen Buſhels auf die wir Tun > ” 
| Farmer tft verftändlich, wer ioir be, | ten der Preisgarantie bei normale n 
denken daß Weizen der einzige Ar- Witterungsverhältniſſen — — 
tifel tft, der ımter allen landwirt· nen. würde die Garantis fur die * 
ſchaftlichen Erzeugniffen in diefer gierung ſich auf 1250 — 
Seit fimdamemeler virtſchaftlicher Dollars ſtellen. en DER 
Nengeitaltung einen beitimmten|bobe Summe, ber c3 fragt Mar 
:R hei ; fehr, ob fie nicht doc; ala das wirf- 
Preis bringt, mit dem von bornher- . 
ein taltultert werben tanıt, einen |Tamfle ud gerechteite Mittel zur ” 
Preis,der nicht unerheblich noch iiber tonftruttion. der ee ' 
dem zu eriarfenden neuen Preis, | [age gerechtfertigt exicheint, Wir ha- 
Ian r ben in den leten Nahren mit un- 
niveau ſtehen wird. — = — 
a. Igeheuren Sunmmer im Saushalse 
Die Preisgarantie für Weizen) umjerer Nation gearbeitet und mahr- 
murbde von der Megierung zu einer | Haftig in generöfer Weile ſelbſtlos 
Zeit herbeigeführt, als das Land |sjir die Intereifen anderer Völker ge- 
nod) im Kriege war; man befradjtete | forgt, jo fehr, daß wir darüber fdhier 


chterhaltung der Preisgarantie 
für Sommerweizen brechen. 


ES giebt nım aber nod) einen wei⸗ 
teren, überaus gewichtigen Grund, 
ber 03 unteres Erachtens im Intere⸗ 
effe des aanzen amerifarifchen Vol- 
tes einfach zur zwingenden Notwen- 
digfeit madt, die Preisgarantie für 
Weizen unverfürzt aufrecht zu er- 
halten, felbit wenn Ddiefe Garantie 
ber Regierung Koften bis zur Höhe 
von einer Milliarde und mehr Dol- 


Durch die Tapitaliftifche = 


ra nz jic al® ein notiwendiges Nebel für| die Fürjorae für's eigene Volt au 
Orgmtijation, deren Träger die Bezirkskommiſſariate zur Veröffentlichung gelangen. die Gewinnung des Krieges. Als die zweite Stelle wert haben. Es 
Die vorangegangenen ſechs Artilel Syaws werden ſodaun ohne Verzug täg- | ber Waifenitillitand und damit das | ift eine eriviefene Zatface, dat das 


* an 4 
der Kantone, der Bezirke, der Gouvernements und der 
Q 2 N — —8 9 * * 2 Ä in ” * 5 2 a J — > 
Dehrheit des Solfes in der Tat für nafionale Bro- | fiehen groken Streife fein werdet, Was die Cadred| cin steier. 4 ; Yrinen Th in ber Abenbpoit zum Ahdrnd gebracht werben. Enbe des Krieges Fam, war die Win-| Yurüdgehen des Weizenhreifes da3 
hibition it und den Prohibitionzzufag, fowwie die Art | J "die fi terweizenbeftellung auf Grund die-| Puriidigehen des Breifes für alle an 
1 5 21 . 


„au — anbetrifft, ſo hat die Erfahrung gezeigt, daß Mangel wider den Durſt“ aufmerkſam, die ſich 
—* ( R Dan ‚Di } e : — 
und Weiſe wie er erlangt wurde, durchaus billigt. Das ſer Preisgarantie bereits erfolgt, deren Getreide- und Futtermittel 


—— an techniſchem teisgarantie bereit 

a a ae un, (erirti, ab De umb ner Ds Wehen Aeingt; Bat 
für Brohibition ift, dann wäre ein Zufaß zu der Ber: | — iet ur BREI ** ——— — 
fafjung überhaupt richt nötig; dann Fünnte das ganze 2 nn un - — —— re 
LZand durch Geſetzgebung der Staaten troden gelegt Preitgarantie gar midt bie Aebe |bejteht mu, dem Verlauten nad, der 
werden. Ind wenn e8 wahr wäre, dab die Mehrheit j lem lau; denn Diefe —2— x Plan, dab die Regierung dem Bei- 
e Volkes verfaſſungsmäßige Prohibition verlangt, u & „Moral’, Romödie in drei After ung = — => — —— — — — 
a ü m nicht nötig ach ie Prohibitions. ehe ee ya Bier / auch anderit nichts haben kannſt ai N : | Died. Zueigen Imiiede aljo im offenen 
a — * ar rer jollte, Zrogfn fügte hinzu: Ilm mit möglidhiter Bo} / fo den Durit Köfchen möhte / fo Ders 6 von Indivig Thoma. * Garantie und das Wort der | Martte, zu einem Preile, ber vom 
Weiſe, wie e8 geidhah; dann hätte ınan dem Beifte der Ihleunigung Offiziere aus den Arbeiter und Bauern — — J— un En —— see Regierung haben unſere Farmer den Verlkäufer und Käufer zuſammen 
Berfaffung entiprehend qehandelt und die Proht« | llaſſen zu bilden, ſeien Inſtruktionsſchulen errichtet nden Saft / darburd | Scharf gemürzte Speife wurbe ge: Stügen der Moral, die Herren, zu Ainterweigen beitellt. Tie Garantie | vereinbart wird, wieder verkauf 
bitionsfrage durdy Urabftimmung der Bürger beant- | worden, Die Aufgaben feien ungeheuer, aber Man | Feuchtigkeit im Mund / jo den Durit! ' benb; I Bath * — en | tenen der Reichstagskandidat Fritz iſt auch für den Sommerweizen, der werden. Die Regierung beabſichtigt 
worten Iaffen oder doch in der Mbfaitung des Amende-| jet feit entichlofien, dtefe Titanenarbeit zu vollbringen. !umb ein merdlicjes benimpt / und iit| ftern aben un mu ME p ſge⸗ Beermann bornehmlich zahln, fein I dieſem Jahre gezogen wird, ge. nun, die Garantie des Weizenpreiſes 
ments jelbjt und in der Bewertung der Mbitimmung | - De ee ik ein la en tragen, aber in fo vollenbeter Weite, | ules Gemiifen baben. Direktor geben. Hier num wird der Einwand dadurch praltiſch auftecht zu erhal- 
über die Amendement-Rejolntion im Kongreß fich Die Aunft zu entwildten. CS aibt avei Kerf I Darnit &5 demerau Apilet 7 und dar, | dab e8 nur aufrichtig zu beklagen ift,| Seivemann ala Beermann führte) Icbt gemacht, da der Sommermei- |ten, daf fie von fall zu fall gegen 
itreng an den Wortlaut der Perfaifung gehalten. ren der — a it * * ——n—— erfah-·3 ſchaum und faum machet / wiewol daß nicht ein größerer Teil des ſeine Rolle vorzüglich durch und! sen ja nod) nicht befteilt und damit glaubwürdige Verkaufsbeſcheinigung 

Das heißt, man hätte im Amendement nicht geſagt. barifches ua: een ———— zugebraue deutſchſprechenden Publifums ber) glänzte vornehmlich im zweiten Alt, die Möglichkeit gegeben ſei, die dem Farmer die Differenz zwiſchen 

daß e8 ein Kahrnadder Ratifizierung durch — 2. — neues — Das alte item |den / aber mb mehrers Beritandts | ar ! } De p bis e8 ihm aelang, fich des gefürch⸗ Preisgarantie ‚nr Sommerweigen | dem erzielten nd dert garantierten 
Biertel der Staaten in raft treten foIL, poransgeiekt, + —* —* ine den ns eife in einem Stroh. ee md — Ber A| Stabt geloımmen mar, um 16 Zn eten Tagebuchs zu bemachtigen. noch zurüdzuziehen. Man cmpfichlt| Preife vergütet. Nach Lage der 
daß die Ratifizierung binnen ſieben Jahren nach der duldi die eis ee on und jede Nacht ge» aen / Bin — getriben / dann reihbejegten Zafel ber gebntenen De: veffen Veröffentlichung ibm —— und |Togar das Zurüdzichen der Öarantie| Dinge im Weltmarite fann nicht 
Unterbreitung des Amendement® durd) den Konareh — * nn am Genjer gi ———— —* Ben Fühlet.... Coniten weiß ic mülle zu erfreuen. Gewiß es 1. | anderen gefelifchaftlich dei: Hals ge» | des Prrifes Sommermweizen mit der) daran geziveifelt werden, daß tn of- 
erfolgte, während die Verfaffung jagt, dat; die Weitimt-| ut eriämikten u — che dunklen Nacht |fein deſſer⸗ funft den Durit zu Löchen | freie Bühne und ein — brochen hätte. Der zweite Akt Im Begründung, daß dadurch der Re-| jenen Markte alsbald ein erheblich 
mungen eines Amendememe Geſeb ſein ſollen, fobald — il —* —— —— ‚Streifen man ber- / als teinten!!! abend, aber Yubwig Thoma ag 

. die Ratifizierung erfolgte und nichts jagt von einer | ———— 


nichts Verlegenbes, —- feine breiat- Gerichtögebäude”, gab ben Herten | glerung und bem sanbe 100 bis 200 | niedrigerer Weizenpreiß in den Ver» 
1887 Zonnte ein Gefangener in La Roquette ein Qoch — Adbolph Stoye und Hans Zoder — — Dollars, vielleicht noch einigten Staaten ſich herausbilden 
* .. um. +. . s . X Mai Ä , u 1 mr - . . .. — 
möglichen Beſchränkung der Ratifizierungsgelegenheit; in die Mauer feiner gen u und fich mit fei Ifelben Zeit, da die Xereiniaten Staaten | 
| ee ur — ———— ſeine Schranke gegen die Einwanderung 


tige Komödie „Woral” {ft nur mie fegenheit, ihre Muben zur Entfaltung | mehr Geld, eripart werden fünnte. | wiirde. Das würde weiter unbedingt 
tagt daß ein Amendement nur dann ER ar * 
at dab i wir dann vorgelegt werden | nem zerfhnittenen Lafen hinabzulaffen, aber unter: |aufsurichten gefonnen find, Das benadh 


solf Zeit a te zu bringen; er zeigte aber bornehm: | 1lnferes Eradjtens tft aber bie Re-|eine Herabdrüdung aller anderen 
0 ei Dri eider Säuf af oifeg * Er 2. b nd die hi ehe Setreidepretie zur Folge d 
5 — — Ban der Däufer des Stonareiies | wegs wurde er aufgehalten, Geichidter mar ein Sol. |barte fanada eine ftarte Vetvegung zur gierung md die hinter ihr ftehende | Getreidepretie zur Folge haben ımd 
te borgeihriebene Mapnahme für notwendig halten | g Förderung feiner Einwanderung in die 


Prohibitionütiicherfeits wird man da3 natürlich | 


ſprechen! 
nicht gelten laſſen wollen. Da wird behauptet, daß die 


Gegen den Durſt. 


Wiſſen gefährlich iſt. Leider beſihen in dem 1820 zu Yugsburg gebrudien 
die Arbeiterklaſſen keinen militäriſchen Spezialiſten. 


’ 
h a ya ee 
Vuche;: „Medicina militaris... Id eſi: 
Die Befehlsgewalt zerfällt in zwei Teile: in a — — F 
techniſchen und in einen militäriſchen und politiſchen Minderer“ findet: ie eu e u ne. 
: 
t 


— — — — 


— 


Chefs, der techniſche Beirat iſt für das Gelingen der Schawe daß du jederzeit eine dürre * 
milttärtichen Dverationen verantwortlih. Der Kom. |darte Rinden / von Roggenbrotd bey; $ 
milfar bejigt unbeihränfte Geiwalt über den iechni⸗ dih Dabeit — ————— — 41 
ſchen Chef, falls diefer etwa die Revolution hedroben | Bier Tamm u nnalicE 7 en /, mod 


— ——— — — 


* * 


Höchſt bemerkenswert iſt, daß zur 


Das Auto, 
„Wie g'talle bir bei’ Schnanicr!? 
Wie fimmft d, damit z’recht?“ 
Sp fragt mi mei’ Spezel,- 
Der an’ gern oans möcht'. 
„3a mei’! fing’ ti’, „srennderl, 
Die G'ſchicht is a ſo: 
Amal madıt'd di giftt', 
Amal bift D’ a8 froh. 
Anal id '8 dir 3’ Willen. 
(63 i8 grad a Freud’! — 
Dis '8 auf amal anfimndt, 
Und nadın i8 '8 g’feit, 
Die Muden, bie toten 


Augen, fhluhzend hinaus. „Arme Frau!” jagten die ! 
Wächter, die furz darauf feftitellten, dab ihr Gejan- 
gener eine rau war. Dieier befand ji inzwiſchen 
an einem fiheren Zuflucisorte, im Minifterium des | 
Meukeren! Napoleon der Dritte entfam al3 Maurer | 
gekleidet au Samt, mit einem Brett auf der Schul- 


| : 2 = And ſich das oorzügliche ſchmſpieleriſche 
r * — r . . * * 
* Per dat der Conmume, der im Mat 1871 in einen: Bellen ee Me geſetzgebende Körperſchaft der Ver. auf die Preiſe unſerer Nutztierhal- 
whrend aus der Beſchrãnkung der Ratifizierungs. * * — Wege leitet. Es wird darauf hinge— Pr 
‚treten wagte, vielleicht zu fotett, weil 
x - - a 3 9 .. * 
ahren nicht mehr als notwendig dar au hia feine 3 eriehnte Piel su errei aufrecht zu erhalten. Denn unfere| Kreis allgemeiner und Fimftlicher 
x 8 war, und ging ruhig feiner Wege, Das moderne Ver- |erfednte Ziel zu erreichen. Man darf fiel Weiner mar ein beillommenet ht zu erh | BTRREENE i ! 
. tuch. 
u . 2. der Reitauration tauichte M, de 2 ef it feiner | ftalten wir . nr 
und nicht befürchtet hätten und noch befürchteten, eine | t. de Sabaleite mit feiner |ftalten wirb. Vorkehrungen für die Beitellung ih- | mas fte in den legten Sabren für die 
haben würde, dann würden fie nicht darauf beitehent, moralifden Mantel tragen und „TG Paul Gehring als fuffifanter Ju 
den von Weizenfarmern im Nord-| Rede ftehenden Weizenpreisgarantie 
» — in i si , s u 
tel” (beider Säufer) aber nur zwei Drittel der Anve- wenn ihre im Geheimen geübte Un: | „Hoheits Adjutant” herbortrat. 
ter, neben der Schildvadhe. Er hatte den Kittel eines eine große Weizenbeitellung in die-| die Summe, die zur Aufredterhal- 
tel aller Gefeggehungen, nicht nur drei Miertel der, genommen, und diefen Beinamen aaben ihn auch die ‚den offenbar wird: folde Menfchen) den Skandal aus der Welt fchafft. 


z b b ' Talent von Helene Koch, die furdht: 
Zeit, da die „Moralhelden“ ſich ohne- ſog dem Bolizei al ze . en > 
* er e |los dem Bolizeiatfeffor entgegenzus | Staaten, der Kongreh, einfach ver-|tung entiprechend einwirken, E& 
Er! h * wagen beförd gs ein 8 e auf bin e rg ne — BETEN —* ER NE 
; — auf die Dauer von ſieben Jahren zu ſchuͤe⸗ Boden — een an — — — nr Sianaba alle eg rn a ae = ik ie das Gehei es Rleiberfehrnuf“ pflichtet und aezmungen, die Preis-| würde auf diefe Weiie alio der An- 
Ben it, oder geichloiien mer nn, dah die Ma | Are: Den eg... ee * 7 pur den Aufbau einer großen Nation | „arts i ’ : „das Geheimnis desKleiderſchranks“ ut — ſein, den geſchloſſene 
* den kann. daß die Maß . Fleuen ließ. Er erhob fich, al3 der Wagen vorbei |dat, und nur Menichen braucht, um das | bie Bühne gehen, hat e3 immer geges| Fi, por Giraf ich a garantie aud für Sommerweizen | fang gemacht fein, den geſchloſſenen 
ahme nad jieben on, und med 06 immer eben: Ti fie vor Strafe fihern mun. Jame 
gelten wird, oder mag. e Be Zeug. ne: > fein. wie fi a En Ben * e izenf die ja in der Verte zu durchbrechen, auf 
hu See fahren beriwirf 3 Anito a & neugierig jein, ivie ji) unter den Nadı- x 2 er : . Sommerweizenfarmer, die ja in der Verteuerung zu durchbrechen, 
Wenn die Prohibitioniſten ſelbſt glaubten, daß die u u Pr erg ze iger friegs-Verbältnifien Bas Buftrömen = hc von „Boteite bie en] Schreiber bis auf das rote Tafhens| Sauptfache im Nordiveiten twohnen, Koften unferer Farmer. Den Far- 
Mehrheit des Volkes einen Prohibitionszufak wünsche | 2 Dal, SEO IE neuer Menidienmaffen nad Kanada ges II eb di et Sie dit a u 4 — — haben ſchon in weitem Umfange die mern dieſes Opfer angeſichts deſſen, 
Frau hinter einem Schirm die Kleid 3 und gi eh De fobe 3 ei ch — a SE EEG WERE. DER. Son ven 
‘ gründliche Niederlaae ih „, orau hinter einem Schirm die leider aus umd ging eine Periode weiter in die Vergangenz | gt an, in welchem Curt Bentfch als nz = 4 a m 08 
Bolf ea ı > g ne müfen, wenn das} als Frau verkleidet mit einem Tajchentudh vor dei heit gerüdt tft. Menjchen, bie einen] nefallener — — a tes diesiährigen Sommerweizens Wohlfahrt und den Fortbeſtand de⸗ 
mit der Sache und Lage vertrauft gemacht | ei * Ze getroffen, vielfach; mit nicht unbedene | Qandes getan haben, wenigitens teil- 
z iſch⸗ f Tauſenweiſe durch Aufrechterhaltung der in 
daß in ein und demfelben Sattze, unter — och ober für eine ee ftizrat zu leitender Rolle famen und | — 
: m; u 2 RS äßen befennen“, es aber für eine Ge- | sy üraenz n : sten S \ . — * ze a 
— Blertel (der Gefeßgebungen der ‚Staa- | | fahr ver öffentliche. Moral Hatten, | in Keiner Kelllank a — —* weſten ſind ferner die nötigen Be. zu vergüten, liegt unſeres Erachtens 
en) drei Viertel a II e r (Gejekgebungen), „ziwei Drit. Ban en. erner I ante, UTMADUNg GE grichsmittel bon den Behörden vor-|im Interefie des aanzen, amerifani- 
| un te Meotfonilichäeit ae, | . une . eihofien worden, um überhaupt! reife. Wir würden aljo 
fiber and on Refnehnenden er 
. no FOR E E * 4 3 ⸗ a . . ⸗ ... * * 
veritehen feien. Dann würden fie, da die Deutung, dak | mal ben f } gr gemadit wie, bah bie „Del fom Jahre herbeiführen zu Fönnen. |tumg diefer Garantie notwendig it, 
„arei Viertel“ der Gefekach heif 2 | ‚ mal ben fogenannien unteren Stänz | fentlichkeit” nicht? erfährt und Geld | MT Sayre h ö — (2 £nttino 
gedungen, heibt drei DVier- | « Meiterhin ift ganz im allgemeinen richt den Farmern als — 
— tes an Fin? | — — sten in's in die Rippen werfen, jon« 
über da8 Amendement abitimmenden, allgemein alz Republifaner fpäter. ‚leben heute tie einft; ihnen auf der) So ivar’e, fo mag e8 wohl aud; blei- | "rt Vauernftand im Nordieiten in Brocken in die Rivpen wer! 


| Ferner find die Flucht Garibal. 
dis von Caprera, die Rocefort3 von Neu-Caledonien 


. beider Häufer“ bedeuten muf, 


- gung verlangt für die Verlufte, die britifchen 


eichtig anerfannt ijt, auch zugeben, dat „giwer Drittel 

ider eut⸗ zwei Drittel aller 
Mitglieder beider Säujer, da die Nusdride „zivei Drit- 
tel” und „drei Viertel“ in ein und demſelben Sak 
ftehen und fich’3 um einen Verfaffungszufasg, 
alfo um Dauern des handelt, sınd nicht um Ge, 
feßgebung, die ant nähiten Tage widerrufen werden 
mag. 
England ift in feinem Recht, term 08 Entichädi. 
j ‚d Suterei- 
Burd, die nationale Prohibition werden mögen, 


ſen 
Die britifhe Mahnung tft einigermaßen bejd 


und viele andere dieier Art zur erwähnen, Das Mei- 

| Iterftül hat aber vor chva zehn Nahren Wlimaper ge: 
| Teiftet, der die Handihritt feines Unterfuhungsric: 
| ter3 nahmadıte und an den Direfior Mazas ſchrieb: 
„Geben Sie bitte fogleich, ohne die Sartentlafjung 
abzumarten, den in Mazas fert dem 23, Oktober in- 
baftierten Mltmayer frei”, Im immer des Inter: 
fuhungsrichters, fait unter feinen Nugen, gelang €& 
Altmayer, das Siegel de3 Ridters auf den Brief 
und den Umſchlag zu jegen: und bein Serausaehen 
übergab er den Brief dem Diener 
förderte, al$ er das Siegel fah. 


| 
im Schlofie arbeitenden Maurers Namens SE 
| 
| 
I 
| 
! 
| 
1 
| 
| 


Biel Ball’ und viel Geh, 
And oft monfit db’ glei’ gar net, 
Wo's überhaupt fehlt. 

68 i8 halt a Teufi, 

Das hab’ i’ fei a’ipürt, 

A’ Taunahaft'8 Ding ia’E, 
Dös mi' arab ſekkfiert.“ 

„Sp, 10,“ fagt mei’ Spezl, 
„Na' werd ſcho' niz draus, 
Denn ganz ſo was Aehnlich's, 
Dös hab' i' ſcho' z'Saus!“ 


Bühne zu begegnen verlieh der Auf- ben; und die Blosſtellung des Haupt⸗ 
‚führung am geſtrigen Abend den ſünders Beermann vor feiner Frau, 
Charalter des Lebenswahren. Emilie Schönfeld, bie ihn bittet, ſich 
Der erſte Att der Komödie brachte nicht auch öffentlich zu blamieren, 
ein Gruppenbild von größter Natür- die ihn ſcharf und überaus lebens 
lichkeit, in welchem das Intereſſe ſich wahr durch die Hechel zog, iſt we— 
zumeiſt auf die Perfon der alten! nigftens eine Kleine Strafe, die dem 
| Dame, frau Lund, fonzentriert, bie) Sünder zutommt, 
durch Louiſe Brückner prächtig ver-· Auch die kleineren Rollen paßten 
förpert wurbe. Gie entzündet ben) fich dem. Rahmen des Ganzen bor—⸗ 
Brand duch die Bemerkung, daß züglich an und halfen, daß das Ur⸗ 


der ihn auch be—⸗ Madame Ninon de Haulville verhaf⸗ eil über den Abend nur Iauten kann: 
vr Lefet die „Bonntaggoft". ie fei, die Dame, —— een 


der bdringlichen Zage, einmal eine| dern in der Hauptſache dazu verwen⸗ 
aute Weizenernte zu befriedigendem | den. in gerechter und billiger Weiſe 
| Preife einzubringen, nachdem man die Rekonſtruktion der Preiſe und 
wãhrend einer Periode fehr vertener- normaler mirtfchaftlidier Verhält- 
ter lanbwirtichaftlicher Betrichsver- |niffe in den Vereinigten Staaten ait- 
| hältnifie mehrfache Fehlernten er-| zubahnen und raſch durchzuführen. 
‚litten hat, deren weiter Umfang biel-IXeder, dem die Bedeutung dieſes 
fach in dem Beſtreben bearündet lag. VProblems einleuchtet, wird zufttin« 
dem Land in ſchwerer, kritiſcher Zeit men, daß die allgemein befriedigen 
zu helfen und es keinesfalls wenig · de Löſung desſelben mit einer Mil- 
ftens an.Berfuchen, zu helfen, fehlen |liarde oder Billion, wie wir hierzu. 
zu Iaffen. Das find die getwichtigen Iande jagen, nicht zu er 
Gründe, die vom des Yauft if. 9. 5 Matenaers. 





. 


Ende Der ,„Nina’’, 


Nachbildung der Kolumbusfaranelle 
brenut und verſinkt. 


Beriaungt ihren Witwenanteil, | 
Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
NE t. dab meine pielaeliebte Gattin 
und unfere liebe Mutter, Toter sımd 
Scpmelter 
‚ortba Henbie, ach, Hinte 
isn Mlter bon 25 Kahren fa ° im Serrn 
enti&lafen ift, Die Beerbiaung findet 
tatt cım Dienstag, den 11, sehr. 191% 
um 2 Ubr nadın., vom Irauerbaufe 
1342 Bolftam Eir,, nah bem Montrofe 
Friedhof. Um Stille Zeilnabsne bitica 
die tranernben Sinterbliebenen; 
Mathias Seudle, Gatte. Ella und 
Nathias, Rinder. Anna Fiule, Mut 
ter. Richard inte, Bruder. Hattie 
reimuth und Ella Finfe, Ehmweitern 
nedft Nermandien. famo 


Frau Mary Kaufmaı, die Witive 
von Nathan M. Kaufman, dem 
früheren Präfidenten ber Congeeß| Die „Nina“, ober vielmehr die 
nn. bat dem Radtchgeriä | Nasbilbung > ————— 
ie Mitteilung gemacht, daß ſie das zeugs, geriet geſtern abend an ihrem 
Leſtament ihres verſtorbenen Gatten | Anterplat auf ber Laaune be Yad: 
nicht anertenne. sn dieſem wurde ſ. Parks in Brand und perſank da— 
ſie mit 8100,000 abgefunden, wäh⸗ rauf. Das Feuer, deſſen Eniſteh— 
rend ihr dem Geſehe nach ein Drittel ungsurſache unaufgeklärt iſt, hatie 
des auf $710,000 veranfehlagten | das Schiff ſchon faſt bis zum Waſ— 
| Nachlaffes zufteht. Iferfpiegel verzehrt, aldE man es ent: 

— | bedite, dann füllte der Sciffsraum 
Im Jahzorn. ſich mit Waſſer, und die „Nina“ bet> 
J ⸗ tete ſich in den Schlamm der Lagune. 
Im Streite über eine Umſteigelar-⸗ Ihr Ende läßt nur noch eine der 
ie jagte geſtern abend ein Fahrgaft | drei Karapellen übrig, die „Santa 
jeiner Belmont Ave.-Elektriihen, ala | Maria“, das Abbild bes Flaggen- 
diefe fi der Seminar Une. näher: | fchiffg des MWeltentdederd, denn db 
= * * RB ey = Er a * n ie 
|te, dem Schaffner Louis Gras, Nr. | zipeite, die „Binta“, verfant vor eint- 
13534 Cullom Ae., eine Kugel in den ger Zeit in der Zagune, unb man 
Fuß. Danır fprang er ab und lief! pat deinen Verſuch gemect, fie wie: 
dabon. Er bewertftelliate die Flucht. 8 Richt au br J 
Sohn Sincoe, Nr. 2038 N. Part "aut — — ſei 
„sohn Sincoe, Nr. 2038 N. Bao Die fpanifhe Regierung hatte fei- 
Ape., ber mit ihm bie Eleftriiche bez | nerzeit die drei Schiffe, mit 
ftiegen hatte, wurde verhaftet. Er) Kolumbus im Xahre 1492 feine Ent: 


beteuert, den Cchiehbold feines Milz | pedungsreife antrat, nachbilben laf— 
jen und die Fahrzeuge der Chicagoer 


fend nie zupor gefeben zu haben, De 
Verwun ste hat Mufnahme im Ale) Weltausftelfung im Jahre 1893 zum 
riamerhojpital gefunden. Gefchent gemadht. Die Sübpart- 
——— tommiſſion hat es ſich ſeither, wie ſie 
Berbunudecte Vereine. neulich mitteilte, 849,000 koſten laſ— 
—— ſen, die Schiffchen inſtand zu halten. 
iſt dieſer Ausgaben aber müde ge— 


— — —— — — —— 


⸗ 


— 


ey 
Todbesanzeige, 
Yreunden und Velannten die traurige Na 
tip, DaB unjer geliebter Gaite und Bater 
QZiiam Hermann, 

Nater bc3 Verner Hermanny, ent⸗ 
Slafen iſt. Beerdigung am Montag. den 10 
Febr 1 Uhr nachm. vom Trauerhäuſe, 5847 
S. Morgan Str. nach der deutichen. ebangel. 
Friedenslitrche. vden da mit Autos nach Mount 
Greenwood. Zeilnahme bitten Die 


pi 
c 


- ‚Um 
fauernben Hinterbliebenen: 
Frances Hermannh, ned, Bensls, Gattin, 
Btiimbald, Hildegard und Marvon, 
Kinder. 
sitglieb ber Rot) 
LET... 


353. J. O. O 


ftille 


n ©. Eherman Loge ir. 880, 
‚ und der Hotnung Loge Nr. 
frfa 


mr 
. 1 


Todbedanzeige. 
Sreunden und Pefannten die traurige Nad- 
ri, Dei meine geliebte Gattin, unfere Tiebe 
Mutter, Ehmeiter, Chwägerin und Tante 
Eiisa-ceth Zilllch, geb. Buxbaum. 

im Alter von 35 Zahren entſchlaſen iſt. Beer— 
digung am Montag, den 10. Febr. 9330 vorm 
bom Trauerhaufe, 1831 Birdmord Ave. nad) 
ber Et, Henrnösstirhe, bon da nad dem Zt. 
Sofeph3.Gottesader, Um ftille Teilnahme 
bitten die trarernden Hinterbliebenen: - 8 r ee 
Christ Zitie, Satte. YIacob, Ghrift : nd Bar-| Nordjeite, Die zu den Verbündeten 
bara, Stinder. John Burbaum, ruber, 
Tereia Burbeum, Shmwägerin. Barkara nd 

GHrift Bırbaum, Nichte und Neffe, 


| 
t 
1 
Die regelmäßige Verfammlung ber) 
Delegaten der beutichen Vereine ber) 
I|ivenden. Mehrere Vereinigungen in: 
Vereinen für örtliche Selbftregierung | jereffierten Fi) zwar für Die Erbal- 

gehören, findet am Montag abend in’ zuna der drei Andente 3 ben 

5 der Norbjeite Turnballe ftatt. U. D.! anne a vr Em 
Tobesanzeige. — rdjeite Zurnhalle ſtatt. A. V. Weltausſtellungejahre, ſchienen aber 

Ooffnungs⸗Loge Mr, 353, 9. D. D. ©. Meiner wird über die Haltung des 
den Deamten unb Brüdern zur Nachricht, Verbands zu den Wahlen Iprechen. 

daB Bruder — 


Gin Tertianer, der heiratet. 
3 den Augenderinnerungen des 
torbenen Miniſters Boſſe wird fol: 
gendes Geſchichtchen mitgeteilt: „Einer 
unſerer Mitſchüler in Tertia,“ ſo be: 
richtet Boſſe, „iberragte auch die größ— 
ten unter uns um mehr als Hauptes— 
länge. Er war der Sohn eines wohl 
habenden Bauern aus dem benachbarien 
1 Sreitoa, den 7. Febr., im Alter ton 7 Day, | Dorfe Warnſtedt und hieß Leonhard 
rer entfhlafen ft, Beerdigung am Montag, | Bodenjtein. Cr fat; icjon jeit drei ab: 
ben 10 Se u 120 mad, kom Srtuc|zen in der Zertin und muhte wenigtins 
Ede Kebrasta und Cortiend, von da nah dem | en bis neunzehn Er u 
25 imfgriedbof. Im Stille Teilnahme bit-j Er war ein gutmütiger, harmloſer Bur— Y 34 * un BR a 
ten bie rauernben Eltern: " — — ſche. Sein Antereiie beichränfte fich auf | 1. — * > m Rejeibe: 
Albert und Thercia Bere. | Gjien und Trinken, aber mit dem Lernen | fonds zur Duft zu nehmen und fer: 
aa wollte e3 durchaus nicht3 werden. Eines | ner einen Teil des früher erzielten 
Tob ed nae ! ge. z Tages Tam mährend der Ilnterricht3: | Heberfchuffes aufzubraucen. 
* vnd Betannten die traurige Naq | tube Der guesz Direltor , für uns Am Schlimmſten war die Sachlag 
Joſeyh Schwart bir? el nee A 
am 7. Yebruar 1919 im Ulter von 53 zen | alarıe un. hörte dem Unterricht erohikeiran MT 1 END DIR Ira 
aeltorben if. Veerbigung am Mi nj echlutle der Stunde fragie Fehlbetrag auf +1,502,218. Als 
10. wsebr., 9:30 horm, e rem höchlichen Erſtaunen dann Samuel Inſull, der Vorſih 
en en Se Zr zen Miiichüler: des Direktoriumg, die Leituna über 
„run, wollen nahm, trat allmä 
ein, und zurze 


nad dem <t. ! ee i R 
des St. Peters Wie hängt denn das zuſammen? 
So mitten im Semeſter?“ — 
geringer Ueberſchuß erzielt. 
Dem Wericht nach war man 


ee 
„Xa, Herr % e 
zwungen, Gas, deſſenHerſtel 


* 


— 


SWilliam Hermanndy 
Das Begräbni 


J 


am 6. Februar geſtorben iſt. | 


finder ftatt am Montag, den 10. Kebr,, um 
I Ubr nadhm., vom Zrauerhaufe, 5947 ©, Mor: 
gan Eır.. mit Autos nah dem Mt, Green: 
wood⸗Friedhof. 
Max Kappenmacher, Obermeiſter. 
Conrad Huebenthal, Setretãr. 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebler Sohn 
Ralph Berg 
* 


5 u — — — 
5 Die Gasgeſelſchaft. 


15 


Karf 
ver 


ehlbetrag für das vergangene Jahr 
ſtellte ſich auf 81,366,628. 
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| 
| 
| 
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| 866,150 nötig. 
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fen auf die Bonds waren aber $2,: 
Man Tah Ti) des- 
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unſe 
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Dankſagung. T 
_ Siermit prehen twir allen denirein, „mein Qatrer mill, 
res * ann ınier 2 vr u 
Sat aus für die beralihe Teilnahme und nie] SeTändern foll. ’ 
ihönen Blimenipenden beim Begräbnis um: vie ganze Klaſſe brach 
ieres bielgeliedten Eobnes ſches Gelaächter aus. 
Herbert 9. Bierins. | heit in meiner Hetmec 
Yetonbers bem Onfleat Pieafure Elub Iraten. Sogar 
ee her ta wa] Naflenlchrer tonnte 
troftreihen Worte im Haufe, Kirhe und am nicht exwehren. 
Grabe ein beraelt’3 Grit. Die trauernden!i „Aber Bodenitein,” jagte der Dirck- 
tor, „Sie wollen doc nidjt heiraten?” | 
„od, Herr Trctier,“ enigegnete | 
Bodenitein gleihmüitg. 


Sinterblichenen: | 
Bamtlie Henrhb Picring. | 
Er ging wirtlih ab, um aus Tertia 


| heraus in den Zıand ber heiligen Che 
zu treten. 15 war freilich in unferer 
Zertia nch nicht Danewesen, und wir 
erzäblien zu Haufe unleren Eliern den 
Vorgang mit jehr gehobenem Tertianer 
bewußtiein.“ 
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Sopiel wie hei- | Zaufend Kubiffup jtellte, für 83.16 
la 4 mis © öon⸗ 5 
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aſt $5,000,000 angewadien. 
— ee —-..-.- 
* Sollander, Extra Bale 


1 
1 


* 
k 


tl 
Danktiagung. 

Allen Bermanbten und Freunden, fowie ben 
Mitgliedern ber 1. Seltinn, dem Berwaltung®: 
rat unb anderen Mitgliedern Des Ceaenfeitis 
gen Unteritügungäberein®, die fi an Dem 
gräbnis unferes gelichten Balter5 I 

Wilhelm 2. Eule 
Seteiltgt Babeıt, eben!o für die Bluntenfpenden 
dem Herrn red Bartmann für nie froftreihe:: 
Sorte ımd dem Belang des Luariet!iS bom 
”Nezein fogen wir unferen innigiten Danl, 
Die trauernden Rinder. 
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Flaſchen 
De 
Be⸗ milaranz 
——— 
Burger Frederick Stock. 


wird vielleicht bald wieder 
Symphonicorcheſter leiten. 
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Der großartigſte 


Ungariſche Maske 
ver am 3, Mobember 1918 unferer lichen Mit: ' 


D * 
ter im Tode folgte und heute, am 8, Februar, „R 


Zur Erinnerung 
an unteren Tieben Voter 
Dietrih Senerd, 


— 
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nball: 
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e mt ach 


iter&, wirb in 90 
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Ile, FE ) 
Samstag, dei 
Uhr chenb 


Gefchaftzleiter des Drcheiters, 
Herren FFrederit X. Weilels 
Henry E. Voegeli ſtellte er 
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oenbriens 6 
tilmaufee \ 


ws it Betrimmt in Gottes Nat, 
Da& man pom Piehiten, was mean ba! 
Mub {heiden. — Nuhe fanft! 


ed Nahres, rceranftaltet t 

"einen 62. Geburtötag im Simmel feiert, ‘ 
n © roßer Ha * 
1 be aeltern 
Befuh um feine Einbürgerung. 
Herr Stod, der in Jülich im Rhein: 


4. 
Ir), 
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ang 4 


Nerfan. a 
serion, a 


Sehruar 10919, — Un 


Ticets 50 Cents dic 


un 


2 der Haft: 
Gewinmet bon ben tieftrauernden Tohtern: 
Anna Severd uns Mathilde Veterien, 


IR 17 


Großer Mastenball 
‚Saxonia 
\ (Zadhien-Berein) 
Sonntag, den 23. Februar 1919, 


in der Lincoln Turnhalte, ı 


Salle, — Gintritt 50c die Rer 
0 ıB 1:30 


Zur Crinnerung 
on meinen gelichten Gatten 
Frank Sponitz, 
welcher deute vor drei Jahren, am 8. Februar 
1016, geſtorben iſt. 


Du biſt nach dielen harten Schmerzen 


Ton deinen Lieben fortgeeiit, 


E 


E,Muehlhoelerason 
Reichenbeitatter 


Recde Bedienung. 


1438 Belmont Ave- Tel. 2ate Biew Es. 


1325 CiybournAve: zı1i, Diverien 200. 
„a 


fa. .mi® | 


liafeiten zu vermeiden 
oO — 


Iere 


zer 


nen Wunſch der Konzer 
Herr Weſſels geſtern ſagte. 


Fan Sr 
{ Infaı 


3 


681 


 BAUERN-BALL 
abgehalten bon 
Fidelia Unterstützungs- 
Verein Kr. 1 


Zunntag, ben 16, Rebruar 1919, 
ner Solle, 10; N 


sn, 
ing 4 Uhr nachm. 


zerte von Eric de Lamater 
worden. 

ee 

Soll jein Beriprehen halten. 


bon beitter ernden Satin: 


Gewi e 

Thefla Epanin. 

in Zlei 
Halſted Str. 

A Or Font 

I 


Tide 


SHemett auf S25,009, Schabenerias. 
Dr. Alhley M. Hemett, ein in Daft 
Bart ohnhafter Zahnarzt, deſſen 
Id Sprechzimmer ſich im Stewart Ge— 
bäude befindet, iſt pon Frau 


nier 


has 
we 


—* 


4. großes Zkat-Tour 
wder Sozlalen Turnhalle, Belmont 

Pauling Str. Sonntag, 9. Febr. 
Die Chicago Hat-Xiga lade 


wi um 


iD 


tr 


Ra | perfprechens 
erſatz verkla 


gerin ſagt, 


4 ngsbol: 

— D. Leeſer, Slatmeiſter. 
| Dear Lange, ol. Arausflopt, Henrb Arabben- 
hoeft, Afſiſtenten. 


worden. Wie die Klä— 


ſie im Veſitze verſchie— 


Burh Temple Theater 


Zeiephon Superior 4810. 
Sınnnbend, den 8., unb Sonntag, den 9, Fehr., 
Abends 8:15: 


“‘ 
„Prı:ciosa 

Sonntag, den 9, Febr. Mat. 2:45: „DMiorai' 
YNontan, den 10. Tebr., bei gewöhnl. Ereiici 

Wallentieins Lager und Riccolomini. 
Dienstag, ben 11. Februar: „‚Brecisia". 
Mittmoh, den 12, Febr. Benefizabend 

Hanna Waisenenger: „Chprienne“, 
Donnerstag, den 13, Februar: „Mein Kenpoid‘ 
Sreitag, ben 14. Hebru bei gewühnlimin 

Breiien: „Rallenfteind db". 


+ 
iſt 


Wurz’n Sepps 
Nriginale haictiſche Virtſchaft 


715 -7172 NORTH AVENUE 
Neben Abend und Sonntag Nahmititag. 
ZONZETRT 
Ründhner Küche. 

uttags bon 4 Uhr an 10 Eent3 


ISmp, Anautlotti zu berlaufen beim Biu 
fp2 In Kr 
72,famc 


f 
ſie zu ſeiner Frau zu machen 
ſprach. Es iſt ihr, ihrer Angabe nach, 


J tdi? 
en, Sein ihr 
u halten. 

Beim Wurz'nſepp. 
ſagen, daß große Er— 
borausiverren. 
Wurz'nſepp 


N 
D 
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Ballmann Konzerte 


Nordſeite Turnhalle 


C. Appel. Manager 


MORGEN: 


Großes Konzert 


„Verſiärktes Orcheſter.“ 
„LinenIn Geburtstags « Feier“. 


5 


1 4 rieat Hu 


ie 

ein ſolches dem 
er Heerichar jeiner Stammes un 
t doch 
Schatten auf jet 


hr 


ii 1 


Schatter 


Konzert jeden Abend vom ungar. Zigenner. eignif 
Orcheſter — Gute Hauslache. —Tel. Dib 5411 


| Edelweiss [m 
‚Cafe and Hungarian Restaurant ni. 
Magyar Otthon | 


3,8. -Franl, Erop. 
835 West North Avenue 
Ede Einbourn und Danton Str., Chicago, 
SI Gute Gerränfe nnd Zigarren SE 


f 


laiifa 


a 


© mım 


sid 


5 ipentaer als ein 


Münchner 


er m4r on 
Yolal 715 W 


ih 92 
i Al, , co 


* 


e * 
und 


gemütrtlicher und fideler zu wie früher — 
weiß man doch, daß bald die bittlere Ab⸗ 

ſchiedsſtunde ſchlagen wird. Inzwiſchen 

aber konzertiert das vorzügliche Wolf 

gangſche Orcheſter, laſſen der Zithervir— 

Soliſten: Ituoje Heinrich Marcheitt feine metiterlis 

Siehe Merie Mad, Soprar, 2 f = £ 9 MM chen Weifen, der beliebte Schweizer 
Wolter von Winkler, Obern-Icnor. | 1 dre IM I ein ( Zänger Emil Auegg feinen prächtigen 
A Danefel und 29. Big, Violine! | Bariton Heinrich Niehl feinen Siege 
Spez. Programm internationaler Muiit | — m. : Ibafien Tenor allabendlih, am Sonntag 
Chicago Turngemeinde als Gaſt.  Kanft ehe die Steuern höher werden. |auc des Nacmittags, ericiallen, als ou 
oſon — J die Prohibitionsſchere nicht ſchon gezüchkt 

a — Spezielle Preiſe für Abendpoſtleſer hare, um den Faden der Luſt abzu— 
34 Wir führen eine vollſtändige Aus- ſchneiden. Alle die überſchäumende 

31 jährl. Maskenball wahl von Whiskies, Weinen, Cor- Lebensluſt aber, die all die langen Jahre 
beranfialtet von ber dials u. f. w. | bindurd) geringe ide und Parole * 

des Wurz'nſepp Gäſte war, ſoll noch 

Plattdeutſche Gilde Julius Altman & Co. | einmal Bor dem Sceiden fich fo recht 

s | — austoben dürfen, und zwar gelegentlich 

Eekentwieg Ar. 2 170 Weſt Balhington Str. des großen Ereigniſſes — der im foms 

am Samstag, den 15. Febr. 1919 | Bone Randolph 3247—8248. menden Monat, am 19. und 20. März, 
Helle, 2131-35 Blue Island Une, | — Wir Kiefern bie Waren ind Haus. — itattfindenden Nofephifeier beimRurz'ns 

Sc bie Merfon. Unfang 7:30. 168, fefonmi* ! jepp! 


in 


Die Peopie's Gas Light & Cote 
&Eo. hat für das vergangene Jahr 
einen Fehlbetrag von $1,366,628 auf: 
zumetfen. Gie verdiente nicht ganz | 


ı Mblteferuna Tich auf 88.45 Cents das 


$1,000,000, zur Bezahlung der Sin: | 
| 


ei 
amals ſtellte ſich der 


Frau Eva Leonard verklagte Dr. A. M. * en > 
| Kampf um den Befit der Waffe auf, 


I m 


| 
| 


| perheißenbe 


| 


morden und will nichts mehr daran | 


‚nicht die Mittel zu befigen, um eine 
igründlie Erneuerung der Schiffe | 
im Irodendod vornehmen zu alien. 


| 


4 


or | 


angeblich ein 3 A . 
geblich ein Zeſucher haben 40 Cents zu zahlen. 


denen | 


| 
I 
| 
i 
\ 
I 


| 


Nordſeite Turndallekouzert. 


Das morgige 13. Konzert des 
Ballmannſchen Orcheſters in der 
Nordſeite Turnhalle iſt anläßlich des 
bevorſtehenden Geburistages Abra—⸗ 
ham Lincolns dem Andenken dieſes 
großen Amerikaners gewidmet. Es 
wird als Extrakonzert mit verſtärk— 
tem Orcheſter angekündigt; Herr 
Ballmann hat ein beſonders ab— 
wechslungsreiches Programm von 
Komponiſten aller Länder zuſam— 
mengeſtellt und als Soliſien ben hier 
noch nicht gehörten Operntenoriſten 
Walter von Winkler gewonnen, der 
neben anderen bewährten Solokräf— 
ten des Orcheſters auftreten wird. 
Auch die beliebte Sängerin Freya 
Maria Mack wird mitwirken und 
u. a. „Das Glühwürmchen“ und 


Herr v. Winkler mit „Celeſte Aida“ 
und „Donna e mobile“ auf dem Pro: 
gramm ſteht. Vom Orcheſter werden 
zu Ehren Lincolns „Onkel Toms 
Hütte“, „Die Blauen und die Grauen“ 
und der Marſch „Das Sinnbild der 
Nation“ geſpielt werden; ferner auch 
„Das Erwachen des Löwen“, die 
Hochzeitsmuſik aus „Feramors“ und 
anderes mehr. Das ſo reiche Genüſſe 
Programm lautet im 
nzelnen: 


a) Turnermarſch 1883.......... Kieſewetter 
b) Ouverture zu „Die Jungfrau von 
‚Orlcans* Soederinan 
a) Licheslich aus Gutenaht.........Naptit 
Sodhzeitzzug aus „Feramors".... 
Rubinſtein 
a 5 Erwachen des Löwen“..KNontsli 
b) Mandolinenſtändchen ......... Deſormes 
Geſangloli: 
„Ecleite Miba” ...... LT TPTSOERUD 
‚2a Donna e mobile”... NE W 
Ständchen 
Herr Walter v. Winller. 
Ouvberture zu „Leichte Kavallerie“. . Euppé 
. a) „Sroßmätterden,“ Zucht für Pios 
linen 
perzen U, Varnafel und Tb. Wiß, 
b) Liebestraum nad dem Balle”. .‚Caibulfa 
Su Ehren Ubrabam Lincoins; 
a) Ontel Toms Huite.. Lange 
Beſchreibung: Onlel Tom ſitzt Lräumend vor 
dom fnifternden Herdfener und erfreut fi 
der Stillen Woebaalichleit feiner Wlodpäütte 
in „Did Mentudn”, Wilder aus längit ders 
genen Zagen fteigen dor jeinem Nine 
wieder fingt er im Beilte bie altci 
Melodien, Die daim wieder aus—⸗ 
fliegen in jubelnder Grinnerung an di 
Deireiung aus ber STlavcrei. 
b) > Nauen unb die Grauei“.. 
inbilb der Nation,” Maric.. 
angfoli: 
er) „Auf Wiederieben”.... 
b) „Das fire Mädel” 
„za5 Glühwürmdhen“ ......... 
} Marin Dad, 


) 


Ant 
Talbeh 


BRae!« 
Basltey 


Ei 
A 
..... Rombera 

Romberg 
c) ...Linde 
srl. wreba | 


er Gladiatoren” N 


.... Breit 
Sillet 
..meitas 
aus 
Nellitedt 
1913 . ....., Ballmanıı 
Das Bubltlum wird darauf auf: 
merklam gemadt, dab der Prei? 


zer 


urmermarid) 


usli 


nur für Dieles eine, erhöht iit, bie 


| Die ausgegebenen „Seafon den: 


Inady Für dieies cine SKionzert feine 


tificattion QJidets“ haben dem: 


| &iltigfeit, werden aber jelbitver- 


Iſtändlich 
nt} 
'tınd ın ben lekten funf Jahren um| 


| Saifon wieder anerfannt werden. 


>| 
1 Rt Hann en LE naeee (X mn | - — * * 
Bairiſch“ von der Conrad Seipp| Kran Jacob A. Frank nötigte zwei poſt“ für fünfzig Cents bezogen 


Calumet 730. 


beim nächſtfolgenden Kon— 
ert und während des Reſtes der 


ö 


Ar die f 


— —— 


alſche Adrefſe. 


Räuber zur Flucht. 
In ihrer Wohnung, Nr. 1730 N. 
La Salle Str. wurde geſtern nach— 


„il 


mittayu Frau Jacob R. Fran von 


„Das fühe Mädel” fingen, während ! 


! 
Verdi 


pen gepflegten überlieferten Kunft« 


Sall der „Fremndſprachigen.“⸗ 


Wird heute abend in ber Waffenhalle 
an Michigan Ave. veranſtaltet. 

Am heutigen Abend findet in 
der Waffenhalle des 1. Regiments 
an Michigan Avenue der bereits vor 
einiger Zeit angekündigte „Ball der 
Fremdſprachigen“ ſtatt. Er wird von 
dem „Council of Foreign Language 
Women“ veranſtaltet, einer Frauen— 
vereinigung, die, aus der Fremdſpra⸗ 
chenabteilung der Freiheitsanleihe⸗ 
Organiſation hervorgegangen, nun 
unabhängig die begonnene Arbeit für 
das Wohl des Landes fortſetzt. Die 
Leiterinnen dieſer Organiſation, 
yrau E. W. Bemis und Frau Har: 
riet Homarbd, ftimmen mit den Ber: 
treterinnen ber verfchiebenen fremb= 
fpradigen Gruppen dahin überein, 
daß auch nach der Aufbringung der 
nächften Freiheitsanleihe viel zu tun 
ift, mas fie beifer vollbringen fün- 
nen, ala andere. Das organifierie 
Zufammenarbeiten aller Fyrembfpra= 
chen⸗Gruppen iſt ein gemeinfames 
Wirken aller Amerikaner gemorben, 
benn zu den Gruppen aehören bie 


Ienalifch jprechenden ber Briten und 


Schotten nicht weniger, al8 bie ber 
übrigen Nationalitäten, deren über 
30 in ber Organifation vertreten 
find. €3 ift ein vollfonmenes Abbild 
der Zufammenfegung ber ameritani» 
Then Nation aus Bölterftämmen der 
ganzen Erbe, Neben ber Aufgabe, 
dieſes harmoniſche Zuſammenwirken 
zu erhalten, wird die Organiſation 
aber auch die Förderung des von den 
verſchiedenen fremdſprachigen Grup⸗ 


handwerks, die Einverleibung ihrer 


originellen Koſtüme und Gebräuche 
Lange in das amerikaniſche Leben pflegen. 
Die Erhaltung des Kulturwertes der 
verſchiebenen fremden Sprachen wird 
ebenſo ihre Aufgabe 


ſein, wie die 
Sorge dafür, daß die Zugewanberten 
im Gebrauch der engliihen Landes» 
J 
Verſtändigen gefördert werden. 
Bolfstrahten unb Tänze. 
Bei dem Ball am heutigen Abend 
wird ein großer Umzug beranftal: 
‚tet, an dem die Mädchen ber verfchies 
denen Nationalitätengruppen in ih» 
ren Volfatrachten teilnebmen. Volkes 
tänze und Gefänge merben folgen. 
Im Uebrigen ſollen die Tänzer meift 
|Eoldaten der amerifanifchen Armee 
und Marine fein, um auch fo bie 
glänzende Beteiligung ber Yremb- 


! 


— Ffür dieſes eine Konzert, aber auch ſprachigen an der Wehrmacht Ameri— 
BACE ae Ipradhig : J— 


kas zu zeigen. Das Erträgnis des 
Balles wird verwendet, um den Sol⸗ 
en in ben Hofpitälern bie Zeit ib- 
rer Krankheit und Genefung in je 
Ider Weile zu erleichtern. in Tetı 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 8. Yehruar 1919, _ 


prache und damit im gegenſeitigen Der Schwäbiſch⸗vVadiſche 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Die Kette, ein Verein deutfche 
ſprechender Odd Fellows, veranſtaltet 
am heutigen Samstag abend in 
der Wider Part Halle, 2040 W. North: 
Ave., einen Kappenball, Der Feitauss 
(uf, beitehbend aus den Herren Henrh 
Braun, Vorſitzer; Henry Hollmann, 
Vigeborfiger; h. Doſch, Sekretär; H. 
Nielſen, Schatzmeiſter; E. Cunis, Ticket⸗ 
jchatmeifter; Q. Eulz und E. Hante, 
bat für gute Tanzmuſik. Erfriſchungen 
und fröhliche Unterhaltung nelorgt und 
jıchert allen Bgehuchern gemütliche Stuns 

en zu. Der Eintritt toftet 35 Cents. 
Eeinen 23! großen Vauernball füns | 
digt der Oeſterreichiſche Kranlen⸗Unter⸗ 
ftüßungsverein Stodim Eifen auf 
beutigen Samstag in ber Nords 
rte Turnhalle an. Nadı den nrohen 
Vorkehrungen zu urteilen, toird Das Fyeit 
wicber eined der glangpolfiten ferner 
Art in Chicago tverden, und tvas bie 
Beteiligung anlangt, jo Ichrt bie Erfab- 
rung früherer Sabre, bat man zeitig 
fommen muB, mern man dem Andrang ! 
der jpäteren Stunden ftandhalten will. 
Das Feit beginnt um 7 Ubr abend8, | 
Eintrittzfarten folten im Vorverkauf 
80, an der Naffe 55 Cents, Während: 
im großen Canl die tanzlujtigen „Stadts | 
leut” und Bauern auf ihre Rechnung 
fommen stwerden, tirb im „Gmons ! 
Wirtshaus”, das in der oberen Halle! 
eingerichtet wird, eine Künftlertruppe die ; 
Bäjte, die fich dort zufammenfinben, 
mit Mufif, Gejang und Vorträgen uns 
terhalten. Zum Trinlken wird es recht 
vielerlei friſches „Naſſes“ geben, zum 
Eſſen aber gibt es dieſes Jahr im Wie— 
ner Kaffeehaus „Zu den feichen Mab’In“ 
etwa® fehr feines, echtes Wiener Schnipl 
und ungarifches Gulajch, Strudel, Stipfel 
ımb echten Mollafaffee. Eine qute Mıts 
fiffopelle wird Da zur Unterhaltung 
und Tanz aufſpielen. — und 
Eheſcheidungen werden zu lonkurrenzlo— 
fen Breifen vollzogen. 

Der Mozart» Männerdor: 
gibt am beutigen Eamstag abend in 
der Turnhalle in Grand Erojfing, 75. ' 
Str. ınd Dodfon Ave, einen großen 
Breismastenball. Er beginnt um 8:30 
Uhr, und der Eintritt fojtet 25 Eents. | 
Die Vorkehrungen wurden mit&ifer und 
Eadlenninid betrieben, und es tit zu 
hoffen, daß die maderen Sänger bet th- 
rem Vergnügen meit unten im Eüden 
ein volles Saus haben werden. 


| 


| 


Damenverein Ball am Hheu- 
tigen Samstag abend tm unteren 
Saale der Lincoln Turnhalle, Sheffield 
Ave, und En PVarkwar, einen gros 
a Breismastenball ab. Ein rüchtiges 
omite unter der Leitung der Präfibens 
tin Margarete Echolg iit mit den Bor» 
kehrungen bejchäftigt und fornt für fchöne 
zen aute Mufit und Bertrtung. Der 
intritt Toftet 20 Cents. Der Kerein 
ift beitrebt, den Abenb recht erfolgreic, 
zu machen, und hofft, recht viele freunde 
unb Gönner als Säfte zu fehen. Ma? 
len, melde nach zehn Lhr kommen, find 
richt zu Breiten berechtigt. 
Grobe Giegesfeier mit Ball 
anfialtet der Durch Abhaltung fhöner 
Feſilichleiten wohlbelannte Dr. Herzl 
Ungariſche Frauenverein 
am heutigen Samstag in der 
Alinois Halle, Ede Ogden Avenue und 
Madijon Strabe, Gin rühriges Komite, 


| wird auch den allgemeinen erziebert= |melhes mit deu Vorarbeiten betraut ift, 


Ihhen Sweden der Organifation zu: 
geführt werben. 

Karten im Morverfauf 
| von den Mitgliedern de „Council 
jof Foreign Language Women“ und 
ıin ber Erpebition ber „Abends 


jwerben. Angehörige bed Heeres und 
der Flotte in Uniform haben freien 
Eintritt ala Ehrengäfte. An der Kal: 
(Te kojtet der Eintritt 75 Gent&. Re: 


| einem Räuber überfallen, ber fich un: ; ferpierte Sige foften $1.00, und bie 


Herr Tsreberid Sind, der frühere rem Gatten 
Leiter bes Chicago Enmphonieorche: | fchafft hatte. Der Halunte feßte ihr 
gen amerifantz | einen Revolver auf die Brurit, 
Iher Bürger fein. In Gegenwart der | fanate ihr Geld und drohte fie zu er» den Ball fo glänzend geeigneten gro: | 
ver | Schießen, Falls fie einen Laut änhern 
und würde. 


| 
| 


| 


fen. 
—— | dener Briefe, welche übe, jeden Ymei- | 
el hinaus bemeilen, daß Dr. Hemett | 
ber= | 


‚durchaus nicht etwa um fein Geld au | 


aegebenes Verfnrechen | & 


leberbringer einer Botfchaft von ths 
zu jein, Einlaß per: 


ber= 


Die Ueberfallene, keines— 
wegs eingeſchüchtert, packte den Re— 
volver und ſchrie gellend um Hilfe. 


Inzwiſchen war ein zweiter Raubge— 


land geboren wurde, trat im vorigen) felle in das Zimmer gedrungen und 
Herbſt, um Reibereien und Mißhel- über ihre durch den Lärm aus einem 
von der Or- Hinterzimmer 
‚ Sejterleitung zurüd, er wird nun aber ſter, Frau Gertrude Robinſon, her— 
wohl bald ſeinen alten Poſten wieder 
einnehmen, und zwar auf allgemei— 
tbeſucher, wie 
Seit 
dem Rüdtritt Stoda itnb die Kon=) 
geleitet | 


berbeigeeilte Schive: 
aefallen, As er Frau Robinfor 
iwürate, gab Fyrau Frank dem noch 
noch immer in der Hand ihres An: 
areifer3 befindlichen Revolver die 
Richtung mach dem ziveiten Räuber 
hin und drüdte ab. Die Kugel muß 
geſeſſen haben, denn der Kerl brüll— 
te laut auf, ließ Frau Robinſon los 
und taumelte zur Tür hinaus. Sein 
Spiebgefelle aab jeht auch den 


überließ 
und 


dieſe der Frau Frank 
lief davon. Ein dritter, der 
draußen Echmiere aejlanden hatte, 


2 | fchloß fich den Flüchtlingen an. Die 
vu. 
“1Reonard, Nr. 440 N. Samyer Aoe,, | 

wegen angeblichen Bruches eines (he: | Keniter 
auf 25,000 Schaden-⸗ 


beiden Frauen unb der zehnjährige 
Sohn der Frau Frank rilien jegt die 


y 
an 


Mordio, Kein Poliztjt Tieg ich blit- 
Die Räuber entlamen und 
haben Sich biäher ihrer Verhaftung 
zu entziehen gewußt. 
— — — — 
Aus Vereinskreiſen. 


ner 
nes 


zweite 

des 
rmonie | 
tenstag abend 8 hr in der Lin- 


Gefanavereind 


findet 


coln Turndalle ftatt, Das WVergnür 
| qungfomtie hat ein ausgezeichnetes | 


Unterdaltungsprogramnmı ausgearbeis | 


auf und jchrien Heter umdi Frec 


| Grfte 
| 3mweite Sigeunerin.... 
| „Preciofa” wird zum legten Male 
\am Dienstag abend ' gegeben, 


tl ho Kanton! cm: z . . Pa 
nütliche Familien- Mittwoch abend wird hoffentlich ein 


das ter der falſchen Vorſpiegelung, der Logen auf der Gallerie des Saales 


Inen der Drganifation verfauft. Für 
die Höchfte erzielte Summe itjt ein 
I|Prei? ausgeleht. Die Miete bes für 


hen Saales der Maffenballe ijt durch 
eine großgiiaige Spende des Befigers 
des früheren Siegel-Cooper Gebäu: 
| des, Sojeph Leiter, ermöglicht morben. 
i — — —— 
Buſh Temple Theater. 


(Direftion Seibement.) 


Heute adendb zum erjiten Mal „PBrecin: 
in’, Schanipiel mit Geiang, 
Heute und morgen abend gelangt 
im Bufh Temple Alerander Molffs 
großes Schauſpiel mit Gejang 
„Breciofa”, mit Elſe Janſſen in der 


| 


Xitelrolle, zur Aufführung. Für Diefe | 


! 


I 
' 


be- 
pie 
ges 


Aufführungen tft das Orchefter 
ſonders verſtärkt worden, um 
von Carl Maria von Weber 


gende Rollenbeſetzung: 
Don Francisco de Caxeamo. . James Brückner 
Don AÄlonzo, ſein Sohn....... Richard 
Ddon Fernäando de Azeoedo. .. . . . Joſe Danner 
| Tonna Clare, feine Sattin....Dob. Eifeniamit 
Don Eugenio, beider Sohn dax Jürgens 
Don Contreras 
Donne Retronella. .... 
Der Zigeunnerhauptmann... 
| Harba, die Zigennermutter. 
icofa, Figeumerin.... 
Lorenzo, Zigeuner ... Han 
SFebaftiaıt, do, ..Suftay Hauffig 
ı Pedro, ein Schlobvogt ............ Curt veniſch 
Kabio, ein Gaſtwitte ......... Fris Sierna 
Ambrolio ein balencicanifher Waner 
Antbvofis, ol dalencianifer Bauer 
Zigeunerin. ............ Emilie Schönfeld 


| 


V 


ern. Mlbeif Etoye 
Louiſe Briidner 


! 


am! 


tönnen | 


fchriebene Mufit bejtens zır Gebör!e Ihr 11 Minuten, 
zu bringen, Für das Stüd gilt fol-,große, Faı ‚eißung ,D 
Rheiniihen Vereins in biefer| 


Leuſch 


Igeiteltt werden mird, dent Bas tt bet 
Dar Santa Den Falchingsunterhaliungen der Rhein- 
en. Marie Lange länder biöher nnd) 
| getvejen. 
..Eife Aanffen | a ) 2 
gober idann begimut das Ver 


d 


....Bavla db, Iagemanı | er alles ti petto hat, tutrb 


| 


‚volles Haus Fal. Hanna Waizeneg:| 


ber „Enprienne” in dem gleichnami- 
gen Luitipiel von Sarbou auftreten. 


Am Montag, dem 10,, u. freitag, ihre feitlichen Beranitaltungen genichen | 


deutſchen Kreiſen jedenfalls ſehr ſtark 


am nächſten ger zu ihrem Benefiz begrüßen. Die Samstag abend in 
| beliebte Künftlerin wird in ber Rolle 13135 Vln: Asland Moe. 


| 


ıbat ch tich zur 


{ 


Kufgabe gemacht, den 
Befuchern eine beiondere Ueberrtaſchun 
zu bereiten. Ein feines Orcheiter mir 
ujtig zum Tanz auffptelen, unb es tit 
natütlich für allerlei Erfriſchungen 
—* getragen. Der Verein iſt durch 
mohltättges Micken allgemein befannt, 
Bat feinen Zeil dur Spenden an bas 
Rote Kreuz und durch Ankauf von 
Liberty Vonds beigetragen und ver⸗ 
dient daher allgemeine Unterſtützung. 
Jedem Teilnehmer iſt ein angenehmer 
Abend gefihert. Tidets 35 Cents. 

Ser Humboldt Fraunender‘% 
ein Hält amı morgigen Conntag 
fein 82. Gtiftungdfeit mit Ball in 


inerben von den verfchiedenen Seltio: | Schönhofens Halie, Miltwaufee und Afhe | 
land Ave., von 4 lihr nachmittags an ab. | 


Eintritt8farten koſten 80 Gents die 
Kerfon. Das Feſtlomite, an deſſen 
Spitze Vräſidentin Albertine Ratſchlag 
ſteht, iſt bemüht, den Teilnehmern ei— 
nen genußreichen Nachmittag und Abend 
zu bereiten; ein vorzügliches Orcheſter 
wird zum Tanz aufſpielen, und auch für 
Getranke und Eſſen wird geſorgt wer⸗ 
den, ſo daß alle Beſucher ſich nach Her⸗ 
zensluſjt vergnügen und laben lönnen. 
Unter der Leitung der Präſidentin. 
Frau Roja Wenner, trifft ein fühiger 
und eifriger Feſtausſchuß alle wün⸗ 


| 


—* 


penfeit und Tanz, welchen der Nor d⸗ 
Chicago Frauenverein, am 
| morgigen Sonntag in 
Halle, 1658 N. Haljted Str, von 3 Uhr 
nacıntitaas an abhalten tird. Der 
Gintritt foltet 25 Cents, Die Be 
beit des Vereins läßt einen regen Des 
ſuch, die Tätigleit des Feſtausſchuſſes 
einen recht vergnügten Nachmittag und 
Abend erwarten. 


Am morgigen Sonntag abend, 
beginnt die erſte 


karnevaliſtiſche Sitzung Des 


Saiſon. Sie findet in der Lincoln 
Turnhalle Statt, deren Faſſungsvermö— 
ls wieder ſtark auf die Probe 


a 
enral 


| gen jed 


jedesmal der Fall 
Man zahlt 35 Cents an der 
fie, erhält eine Narrenfappe frei, nd 


dhem der Elferiat wieder 
mobil gemacht bat, wın abermals einen 
Abend voller echten rheiniſchen Humors 
und Frohſinns zuwege zu bringen. Mas 
wie üblich 
vorber nit verraten, um jo größer wird 
die luſtige Ueberraſchung werden. 


Ihren 31. jährlichen Preismaslenball 


gibt Die WIurtdeutfhe Gilde 
Cetenttieg am 
Hörbers 


ladung zur Beteiligung wird in platt— 


| entiprochen werden, denn die Gilde ımd | 


‚tet und verfpricht ben Mitgliedern, | pem 14. ebruar, twirb bie „Waltens: 
; Damen und Gäjten einen gemütlichen, ftein:Trilogie” wiederholt und zivar. 


n| 


Marth 
. „tDlIN |! 


ıcht dort tm Gegenteil eber nod) | 


I 


Abend, Für Erfriihungen und var: | 


Dedung der Uinfojten jtellen fi Die! 
Auzlagen auf $1.25 für Herrn und 


75 Gents für Damen, wofür alles! 
zur freien Verfügung fteht. Freunde) Fpomas Tendenzitiid „Moral“ 
ı des Vereins können durch Miizlieber | pen, 


| eingeführt werden und find herzlich! 


willkommen. 


Lare H. Thalberg, ein wohlhabender 
Ladenbeſitzer von Joliet, auf Veran— 
laſſung von Anton C. Tezak, einem 
Hit 
Haft aenommen. 
daß Thalberg feine Gattin von ihm 


I 


— —ï— — 


Kurz und Nen. 


} 
| 


ae wurde 


Unter ſchwerer Ankla 


in | 
si 


behauptet, | 


fortlodie und mit ihr in Chicags zus | 
fammenlebte. 


£ejet die „Bonntagpeoit”. 


fäfberiff von Will County 


Tezak 


kapelle, bald 


genblick der Langweile auflommen. Von 


bei gewöhnlichen Preiſen. 


colomint” und Freitag „Wallen: 
ſteins Tod“ aufgeführt. M 
nachmittag wird zum letzten 


— —— — 


Edelweiß⸗Kafe. 


lockenden Weiſen der Zigeuner⸗ 

heiter im Tanztakt, bald 
erfüllt bom ſchwermütigen euer der 
Pußtaſtimmung, laſſen im Ebelmeih- 
safe, 835 W, North Yrpe,, feinen Aus» 


2 a 
Lie 


Yeit zu Pott werben fie abaelöft von den 
Liedern und Gelängen des ungariicen 
Zenoriiten Millos Neden, dee mit präch: 
tiger Stimme in vielen Spraden for 
wobl Volfsgefänge ivie Opernarien oder 
Kunſtlieder erſchallen läßt. Auch für die 
Tanzluſtigen iſt durch Veranſtaltun 
von Tangkränzchen geſorgt, ebenſo auch 
pe die Yabung des inneren Menichen 
urch vorgligliche Ze und andere 
Speiſen und Getränle. 


| — er > Montag) 
men Imbis iſt beſtens geſorgt. Zur wird „WallenſteinsLager“ und „Pic⸗ 


orgen 
Male 
gege⸗ 


Park Halle, 2040 W. North Ave., ſein 


3. Stiftungsfeſt mit Schauturnen und 
: Ball. 
'tauf 35, an der Kalle 50 Cents, 


| wii 


lichkeit fehlt es 


| 
! 


einen wohlbegründeten Ruf. Auch dies— 
mal iſt ein tüchtiger Feſtausſchuß bei 
ben Vorbereitungen an der Arbeit, um 
die Veſucher nach jeder Richtung hin zu— 
frieden au jtellen. Der Ball foll um 
1:30 Ur begiimen, der Eintritt foftet 
35 Cents. 

or 


| 


' 
! 
' 


‚ Der uceora Turnverein 
feiert am Sonntag, dem 16. Februar, 


ton 4 Ubr nachmittags an in der Wider ı 


! 
Eintritt3iarten foften im Vorbers | 
Dita 
ice | 
hrlich 


Mar 


anitaltung des Vereins ift alljä 


‚ein großes Feit, und alle Anzeichen deus | virb humoriſtiſche Un 
\ren darauf hin, daß auch diesmal die 
Halle bis zum letzien Platz gefüllt ſein 
wird. 


2 
Aus 


tadellos. | 

ı guter Unterhaltung und Gemüt | 
nie beim Fidelia| 
Untertübungsperein Mr 1,| 
der am Sonntag, dem 16. Februar, in | 
Fleiners Halle, 1683 N. Halfted Eir., 


Sröogrammt iit, tote immier, 


| 


! 
Ir. 6 unter 
bers ! 


| Brill‘ 


| 
| 


Fleiners 


liebt⸗ 


gnügen, zu wel⸗ 
alle Sträfte |, 


|das Tarabe 


— Tenor und Baß-⸗Soli mit Jodler a 
kommenden Art, 
Halle, 
Der Ein- 
ſten. 


Halligen Wiener 


| friedigen. 


BEP Die beiten Bargains für Montag t 


Leichte Per: 
eales, 17 ac 
3000 Yards leichte 
Bercales, 36 Zoll 
breit, gejtreifte und 
zeblümte Muiter, 
Fabriklängen, wert 
ea ſpeziell, 

die Yar 

zu 173c 

10 Nards an einen 
Kunden 


wohlbefannie 


— delikat 


tengebrauch, 


an 1 Kun⸗ 
den; Stück 


O. N. T. Häkelgarn, 856 
Weiß und ecru O. N. T. mercerizd 
Hätelfaden, alle Nummern, die 12c 


Sorte (5 Sinäuel an einen 
Aunden), per Anäuel.... —X 
NEUN, 
fertige Kleidangsfläcke-Bargains 
: eine Ging: 
hantfleider 
fir Ninder, 
a hübiche Plaid 
EM u iter, — 
Größen? 
Shis 6 Jahre. 
regul. 81.25 
und $1.50 
a Worte, Das 
s—tück 


790 


Hel lfarbige 

Coverall 
Hausſchürzen für Damen. hübſche 
Muſter, mittlere und große 69 
Sorte, $1.50 Werte, Stüd c 


— — — — 


Illn 4 Ude nachmittags wird angefan- 


gen, Eintritiäfarten fojten 25 Cents. 

Ym PDienötag abend, dem 13. jye= 
Druar, beranitaliet der Orden der 
Hermannsſchweſtern in Der 
Wider Bart Halle, 2040 MW. North 
Ave., die öffentliche Nuftallierung fei- 
ner Sroßbeamien. Nach dieiem feierlis 
hen Akt, toelbem die gablreicden Mits 
alieder und Freunde des Ordens immer 
gern beizuwohnen pflegen, werden Die 
Guards“ der Treue Schweſtern⸗Loge 

der Leitung von Kapt. Jo⸗ 
hanna Siegel eine Probe ihrer Kunſt 
zum Beſten geden und einen „Fanchy 
ausführen. Angefangen wird 
punft 8 Uhr, der Eintritt zur Halle koſtet 
nur 10 Gente, 

Ein gemütiliches Kaffeelränzchen der 
anjtaltet ber Erle Bicw Tanen- 
vercin am Donnersiag, dem 20. Fes 
bruar, nadmiitans 2 Uhr, in den uittes 
ren Raumen der Lineoln Turnhalle, 
Diverfey Rarfwan und Sheffield Abe. 
Es ſoll aber kemeswegs nur Kaffee ges 
trunken, Kuchen gegeſſen und geplaudert 
werden, ſondern das Komite, an deſſen 
Spitze die Präſidentin Charlotie Krem⸗ 
ſer ſteht, hat auch für Unterhaltung be⸗ 
ſtens geſorgt. * Mitwirkung iſt Frau 
—** Schönfel bereit3 gewonnen Mor 
den, und andere bewährte Kräfte wer 
den ſich gleichfalls mit mufilaltichen 
ı und deflamatorifhen Vorträgen beteilts 
Igen. Bent Diefe vorüber find, mird ges 
tanzt werden. Ser Einirtit fojtet nur 
10 Gents. 

Die Blattdütihe Gilde 
Lake View Nr. 5, eine der befannte: 
Ijten und größten im Gildentreife, fün: 
Digt für Samstagabend, den 22. re: 
Ibruar, ihren 51. Masfenball in der &o- 
zialen Turnhalle, Belmont ne. und 
PBaulina Zir., an. Die Vorkehrungen 


} 


* 


Ik) 


Die ao0rlel 
Hegen in ben Händen der Herren Rerer 
Herres, Vorſitzer; Wild. Hartmann, 
Dito Runzler, Wild, Eggert und Mig. 
Fromm und merden ti einer Weile be: 
trieben, welche ein glänzendes Feft und 
einen böchit vergnügten Abend für alle 
Teilnehmer erwarien läßt. Die Betei— 


'figung wird zweifellos wieder eine tehr | 
Sch nömwersen Borlehrungen zu dem Slap= I große werden. Gintrittäfarten loiten im | 


ar 


u, an 
Das fiir den 2 
itorjene Buncofpiel nebit Tanz des 
dDenburger $rauenpereins 
wurde der Inſluenza wegen verlegt und 
findet am Zonniag, dem 22, Tyehruar, 
Im großen Saal der Wider Varf Halle, 


Vorverkauf der Kaſſe 30 Cents. 
7. Oltober angeſetzt ge 
SL 


So 
i 


⸗ 


2040 W. North Ave., nahe Milwaukee 


Ave., ſtatt. Tickels 30 Cenis die Ber: 
ſen, einſchl. Kriegsſteuer. Die Ticets 
vom 27. Oktober haben Giltigkeit. An—⸗ 
fang des Buncoſpiels 2 Uhr. des Tanzes 

Das Komite gibt ſich 


7 Uhr abends. 
id ſcheut leine Koſten, um 


alle Mübe ın 
den Befiuhern vet vergnügte Stunden 
11 bereiten, Sehr wertvolle Preife 
fomimen Nerietlung, und für gute 
Muiil, Eifen und Trinken tit geforgt. 
Die Sefangsfeltion „St 
iTen” veranftalter am Syalching: 


nu 


* 


ye 


|; 
ı® 


I 


mo 


Samstag, 1. März, in allen Räumlic- 
eiten bon Fleiners Halle einen großen 
Rolfsball, verbunden mit Eliteslum: 
enball und Konzert. Veluſtigungen 
aller Art werden zuͤr Unterhaltung bei— 
tragen. Während in der großen Halle 

m nah Herzensluſt ge— 
ſchwungen wird, werden in der kleinen 
Halle „Zu den fidelen Brüdern“ die 
ei 
t 


' 
' 


Setangsfeftion mir Chorliedern, Sitar: 


etten, Trios, Ductien und Soprar 


1% 


> 


(ler 
mit den gefühlselliten 2tebeslie- 
dern und g’bauteiten Qumpenliedern bet 
einem guten Tropfen die Gäſte unterhal— 
Ferner werd noch erſtitlaſſige 
Bither-, Violin-,Piano- und Guitarre— 
Soliſten ihr Scherflein beitragen. Um 
9 Uhr findet die Wahl des Vräſidenten 
der Elite-Lumpen ſtatt, für welches Amt 
bereits 3 Erzlumpen ihre Kandidatur. 
Lumpengeſetz gemäß, angemeldet haben. 
Ein aus amerifantichen Fleiſch, unga— 
rifchen Gewürzen, und bon einer erits 
Köchin hergeſtellter 
Gulaſch. Kuchen. Kaffee und andere 
Speiſen werden jeden Feinſchmecker be— 

Tickeis im Vorverkauf 2de, 
an der Sialie Sc. Anfang 7 Uhr. 


tr 
Kil 


m Samstaa, dent 1. Mürg, beranz | 


jtaltet der Chtcago Zitbherllub 
in „Alt-Heidelberg“, Ecke Sedgwick und 
Blackhawl Str. einen „Bunten AÄbend“. 
Außer verſchiedenen Zithervorträgen 
terhaltung derans 
jtaltet werden, der Abend beſteht aus 
Koitümfeit mit Ball. Die gefchulte 
Mufif des Bitheripieles wird unter der 
Leitung von Herrn Sarl Baier nichts zu 
wünschen übrig Taflen, nur eritflaffiges 
teird zum VBortrage gelangen. Tas 
Gejellige des Abende Tiegt in den Hätts 
ben der Herren Welpe, Leon, Hafner, 
Thnifen und Wuerg, fie merbden alles 


einen Baternball abhalten wird, mit | aufdieten, den befammten Ruf des Ghis 


flotter Muftk, Heiraten, Chefcheidungen | cap9 Yitherflub 
mıd vielen anderen 


Estußlgungen. uch 


die Küche wird ihre Echulbigfeit tum und 


gu erbalten. Der Eins 
» dit dc die Berfon, Karten 
t jedem Mitgl * 


triitöpreis 
ind 


Olive Toilettenjeife : 
parfü= 

miert, ideal für all: % 
gemeinen Toilct- 3 


| 


BG) 


| ner 


| 
| Sapings Bank anwei 
ı ben über $70 feiner Ba 


ne am berg 
ur. Bratwurjt mit Sauerkmuüt Iiefern. I Aaffe des Abends zu erhalten. 


39% Handtüder 
su 19€ I 
Extra fdhiwere türs I 
fiihe Babehanbtü- F 
cher, — rofa, 
blaue und Ladenber 
Borte, ein regl. 89€ 


Wert, fpea., 19e 


Stüd.... 


Kirk Olive To.letten-Seife 


Die berühmte, 


ſo — 
Sir 
KIRKOLIVEF 


regu⸗ = 


lär 106, — 6 Stüd 


Union Suite, 78 


Weihe, flichgefütt. Damen-Inisn- 
zn ie a — 
Größ. 40, 42, 44, ein 1.6 78e 


Bert, fpeziell, Enit zu... 
Grocery: Sprszialitäten für Montag 
Konpon, — Arge Stärke — 39c 


s an Balet, B — — 
oudon. — Biſtes Patentmehl, 240 


— Aouvon, ons 
onpon, — Orcher Jar Jam 
.— 3öc, — Ge " 25C 
onpon. — Santa Glare 
Pr — u 143c 
Konpsn. — Kitchen Alenyer — 19e 


t 
J 


m! 


stonpon, 4 PVüchfen für... 


Hanshaltungdwaren 
Hartholz Waſchllammern, 100 in Cam 
vas Sad, fertig zum Hängen an 25C 
die Mafhleine, ſpeziell zu & 
Waſchoͤrett, Hartbolssabmen, grobe 
Sorte, mit Stahl-Reibfront, reg. 39c 
Obe Werl, a MUE „ooeuenuucnnuuem 
Auszlehbare Gardinenſtangen, maſſide 
Meſſingenden, ſpeziell bei dieſem 17 
Verlauf zu nur * c 
Gardinenftreder, Zannenbols, felle Na» 
dein, ftarfe Diittelftüge, fo lange 
fie vorbalten, zw Nlilecoesacnnerene 


ic As 


— 
* 


Der Schiller-⸗Frauenver— 
ein feiert am Donnerstag, dem 
März, jein 88. Stiftungsfeit im dem 
oberen Saale der Norbdieite Turnhalle 
mi Buncoſpiel und Tangkränzchen. 
Das tüchtige Komite unter ber Leitung 
der Präſidentin Erna Schade hat alle 
wünſchenswerten Vortkehrungen getrof⸗ 
fen. Buncoſpiel von 4 bis 6 Uhr mit 
wertvollen Rreifen, darauf folgt das 
mwohlbefannte ſchmackhafte Abendeſſen 
des Schiller ⸗Frauenvereins. Anfang 
des Tanzkrängchens 7 Uhr abends. Die 
Beliebtheit des Vereins läßt regen Be— 
ſuch am Nachmittag wie am Abend er- 
warten. Der Eintritt koſtet nur 2e 
und berechtigt zum Buneofpiel, 

— — — — — — 


Bortrefflicher Ausweis. 


Finanzlage der Matual Life Inſtraure 
Co. die allerbeſte. 

Für die Mutual Life Anfurance 
Co.. die älteſte Lebensderſicherungs⸗ 
geſellſchaft des Landes, iſt das ver— 
gangene Jahr, ebenſo wie die meiſien 

| 
| 


geweſen. Es wurden neue Verſiche⸗ 
rungen in der Höhe von $208,920,: 
389 abgeichlofjen, und das Vermögen: 
wuchs um %39,714,724 auf $673,- 
714,294 an. An die Poligeninhaber 
wurde die gemaltige Summe vor 
$69,651,430 ausbezahlt, $2,515,431 
mehr, ald man birelt von ihne 
einnahmie. 

Dieſer vortreffliche Ausweis iſt um 
ſo bemerkenswerter, als an die Ge 
ſellſchaft infolge des Krieges ſowohl 
wie der im ganzen Lande wülenden 
| Influenza die allergrößten Anforbe: 
ı rungen gejtellt twurben. Wegen der 

durch dieſe Krantheit ſowie dudch die 

Lungenentzündung herbeigeführten 
Todesfälle waren Verſicherungsgel⸗ 
der in ber Höhe von $4,789,200 zıt 
bezahlen. Was den firieg anbetrifft, 
| fo Iegte man nicht weniger als 868, 
| 065,000 in Fyreibeitsbonds an, auch) 
Imahnen Vertreter der Mutual Life 
Ian aller Kampagnen zur Aufbrir: 
aung von Geldern für das Rote Kreuz 
und ähnliche Vereinigungen ben reg» 
fter Anteil. 

Den Altionären wurbe eine an: 
fehnlihe Dividende bezahlt, und bie 
vortrefflihe Finanzlage der Gefellz 
ichaft läßt mit Beitimmideil darauf 
Ihließen, daß fie biefe auch im Jahre 
1919 erhalten werben. 

— —— — 
Sieber tot als blind. 
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| Rew Yorker Geidäftsreiiender vergiftet 
fih im Brent Korthern Hotel, 
| An einen Zimmer im Great Nor: 
thern Sotel, mo er abgeftiegen war, 
machte der Aöjährige Jultus Harp; 
tr. 220 Wabsmworth Avenue in Neiy 
|Mort wohnhaft, feinem Leben burch 
IGijt ein Ende. Ein binterlaffener 
Brief befagt, dat Karp aus Furdt, 
vollftändig zu erblinten, zum Gift 
lariff. Karp war Reifender für bie 
j Reform Initial Co, von New Port 
und bereifte für biefe ben Gtaat 
Teras, 
Yon Krankheit geplagt und unfü- 
big, mit #30 monatlih auszulom: 
men, brebie geitern in ihrer Woh- 
nung, Nr. 1829 Indiana Ave, bie 
| 25jübrige Helen MmMeil in felbfimöt- 
| derifcher Mbficht das Gas an. Die 
Frau bekam die eingangs erwähnte 
! 
l 
1 
l 


| 


® 


| Sırmme al3 monatlide Zumendung 
|von ihrem Gatten, der zur Zeit in 
| der Bunbesarmee dient. 

An der Rückmarkſchwindſucht lei⸗ 
dend, wurde Paul Koehn up ne 
dem Heeresverband entlaffen. Dur) 
fein Leiden zur Vergmeiflung geirie: 
| ben, machte er geflern in feinem Er 
im Haufe Nr. 156 W. Chicago 
Une. mittels Leuchtgas feinem Dus 
fein ein Ende &r binterließ ein 
Schreibeit, in dem er bie North Abe. 
ft, fein Gutbas 

fe Beau Unna 
Yunder, Nr. 6842 &. May Slraße 
ouäzuzahlen, und einen Brief “alt 
diefe rau, in dem er fie bittet, ber 
ernähnten Summe — Geld 
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x 





früheren, ein ſehr gewinnbringend 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 8. yehruar 1919. 


Bergnügungs -Wegweiſer. 2raluuut: Dianner uud Anabeu —— Frauen nud Mädchen. Zu vermieten Geſchaftogelegenheiten. Kaufs- und Verkaufsangebote Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer 
Deutfbes Xbeater, Bulb Temple. (Anzeigen unter dieſer Audritk 2c das Wort.) Inzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) | (Anzeinen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) (Anzetgen unter diefer Mubrit 14c die Zelle) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Helle) | (Mnaeigen unter dteres Aubrif 14c bie Belle.» | (Anzeigen unter diefer Nubrit 149 Die Zeile) 


I 4 
u | Berlangt: Drei Anaten, 16 Jahre alt, die ; | Vermi 2 : Kabrif Hart * 
—*8X — Verlangt: ab = ermicte 8 Zimmer, 2. Slot, neu de: Rauft ein Rocmingbaus; ehrliche Behandlung | Zu verlaufen: Fabrif Harthols. 1961 Chef y = 
aut BI: nn „Eu on Bun dered sliih Inrewen. LAinfell Zidet Co., 739 Nord Hausgrbeit — loriert ak s ng Si effielb Yarantiert; 6 bi3 100 Yimmer; Profit bis 8500 field Abe. Tel. Lincoln 5362, frfafon Norbieite 2 Boritädte 

und „ibe Molluec”. emembceed | Franklin Etrabe ieb,1mX Berlangt: Grfahrene® Mädchen für |, z a os f ‚montl; billige PBreife und Zeilaahlung, Epredt | ——— — ——— —— Bargaind: — ‚gu derfaufen: 630 R. Los Abe. — 
bansWrant. — Going Up,“ I 00 or | Hausarbeit: Bungalow, eleftriihe Be: Avenue. frfafon | vor, Lange, 704 Nord Dcarborn Sırane. Zu berfaufen: Neftaurant Borzellan und . Vier lat Frame mit Vridjundament, „an 92500 für 8 Zimmer Refidenz, eleftr, Lich 
— —— Bienten” Kollee. Zerlongt: Erfahrene Arbeiter für Etrang: | * I t; 8 ad ! i - — 2Dja,imı& | ei berfahen. 3745 Broadwah. 2febiiox | Ward Etr,, nabe Addifon, Dfenbeizung. Miete | und Furnaceheizung; aroke Lot. Nehme. 3504 
r Old —8 31 Be färberei. Phocnig Dye Works, 1963 Coutbyort | auemlichfeiten: guter Lohn. 493 Foreit „Hu bermicten: 2. lat, 4 Zimmer mit Bord, | ——————— m * A m $3400, Preis nur $4850. — |; Baranzahlung, Reit Abzahlung. Nehme “oJ 
r — Fufineh Nefor Bieafure,“ Silbe, „ 5fb1w& | Ape,, River Foreit, Telepbon River 906 Willow Eireße. fafon | Zu bverfaufen: Väcerci, die bon $600 bis | —— — — ringt 24% an Geldanlage, in Zahlung. 
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“ —29 .< “ L 7 3 f n . 

a En 23 —*— — Joreſt 7118. aſon In vbermenen 3 umd 4-Bimmer Flat. 1830 
| — to ) 11 
„ıile 


“ 2 . 95 ö— — — — — N. Halſted Str 
‚See You Xater.” Verlangt: Männer nud Frauen ” Berlangt: Frau oder Mädden für nee een 


„Stolen Eweels.“ ı (Unzeigen unter dicfer Nubrif 2c das Wort.) aus F Zu vermieten: Schönes 6Zimmer Flat. — 
Äbe Little Zeadıer.“ DER DENE RENT | allgemeine Hausarbeit, „halbe Tage: u Be: bene: Sm 1 
Ziger Nofe.“ Berlangt: Fantilien und einzelne Männer, feine Sonntagarbeit. 5311 Nenmore | _________ U I. 


$700 wöcentlihe Einnahme hat. Seit 30 Jahr Mp ßautgerä Eigentümer muß verlaufen: 4-Bimmer-Cottage sohn Keim, 3148. N, Afpland Abe 
ten etabliert, Alles Kundengefhäft. 6010 Sud | Möbel, Haurgeräte n. . w. an Halſted Str. nahe Center, zum i. Maärsz. * — 
Halſted Straße. fafon | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile) Verlangt nur 81800. Lot iſt $2000 wert. | 
ae ne * — — Nachzufragen: Zweitert Floor, 755 Wavelar "| Zu verfaufen auf monatliche Sablungen, 
) 


Wegen Ablehens meines Mannes muß ih) Bu vderfaufen: Golden Daf Drefler, Eide: | Ave, Ede Vroadwan, wiſchen 9:30 und | Ader Hühnerfarm, Billa Bart. 127 N, - 
meinen Meaimarfet und Grocecrh fofort vers | board nd Damen ‚Shreibtifh fowie Folding 11 :30 borm, ; ta30,3 fl, 2578 
faufen, 8608 Summit Yve, Tel.: Stewart 0024, | Dest, Mabaaonn Dreffer md Bibliotbefiifch, — ñ —ñ —⸗e — ñ— 
— BVeneer Beu uin Sprinos. 4022 R. Kedaie Ave. Zu veriaufcen: 2: $lat&ebünde, Preis 33800, Farmſe mer eien 
Reſtaurant und NRoomnobaus vollftändig | dofrfa | fhuldenfrei, für ein 3: lat Bricdgebünde an 
ausgeltattet, fertig zum Gefchäft, ehr billig au | — — — — — JDder Nordfeite. i | 
berfaufen ter zu bermieten. Gute Kane. | Simmterofen und Gasrange, beide aünzlich Zobhn Heim, 3148 N, Midland Ave, 
1583 Elybourn ve, mabe Nortd Ude, und | neu, billig zu derfaufen. 300 W. Eryſtal faſon 
Halſted Str. Talon ! | Eir., 2. Floor. diene ee“ es — 
* — m Habe modernes 4: 5la ar foebäude, Ofens 
Bu berfaufen: Delilateffenladen in quter | ‚Zu verfaufen: Möbel bon 6 Zimmern, antile& | Heizung, und Bargeld 2 ee: | * 
Nahbarfhait, Wohnzimmer mit Laden, Steine | Parlor:Cet, Dreffers, Betten, Ghatmmertifch Flat:Sebäude, Dampfs oder Ofendeizung, "|, ae an: norzüglige Schrgelegen 
| 
I 
I 
I 
| 


= born Ztr., Zimmer 410, doirje 

— „Neber too Late,” ö Staate Minnefota Zugerrüben zu ful- | Ape,, 1. Flat. Teleghon Edgewater 6720. | Zu vermieten: 4-Simmer Flat, heißes Wafs 

er, — „Ibe Madmeraber.” u. Wir baben den bofter Kontrafti i — —— —— — —ſer id 90 314. 1440 NEclid Bir, SBiebim 

u 4 “u Helem Sabre um fzablen den beiten & ' or — 1 m — — — — 

© — —gz@ringing Up Bader. ie Mc ic. J 2 a a Be trans: Serlangt: Ungariſches oder deutſches Zu vermieten: 6Zimmer Flat, Heißwaſſer⸗ 

a garten. — stonzert teden| dortiert. Sie befommen Haus und Garten frc. Mädchen oder dran für ‚allgemeine heizung, eleftr. zicht, Nanitordienite, 35 

ne und abend. vich or Tags — ug bei Conrad | Hausarbeit. Dr. —2 635 Center Miete. Anzuſragen: 1440 N. Weills Straße. 

e, s6 North Avenue. — Jeden] Bolt, 260 Bentworth Ave. Na) Str, Telephbon Diverien 2583. Sieb Lime 

oben; und Sonntag nachmittags Stonzert. — — — — ee | ö j — 
* Be Er FEB Motion Pictures für Herren und Damen | IIIA en 3 dermieten: Laden, Heizung und beikes 


R ; n Berlanat: Mädiben f Inpmei Haus | 9 
—— für freie Proben bei der Deliabt! ? in Meiner. lie De Kelle Waffer, Tilefloor, Gas und elcfir. Licht; gute 
ui J us ib anhtn. mn s 


Im Go., Inc., jeden Tag bon ® morgens bis ! Ben 2502 Lage für, Reſtaurant;, beliebige Miete. North 
leine Anzeigen. 7 "abend. 2159 Wabafh Avc., Ede | — Side Natatorium, 1440 N. Wells Stf. 


a n 5 2 Sfe 
Rerlangt: Deuifche Haushälterin miltleren zfeblwe 
— Alters in einer kleinen Familie, Witmann und 


X ã aben = . e Heizumt IR, Dibi Sir 
— — — nor, | Stellung fucen Männer u. maben | is bcuovor. | yes. 1 B, Wen Wi Tara 
e un Rubrit 2c das Wort. er F a innen | "a ehe aan a een 

(Anzeigen 2 diefer Aubrit ic das Wort) angt: W ‚ädhen für weite Arbeit. P51! fon bernadeten: Gd-Xaden, gut a 


RO re wre 


.— mn a—R 


Su beriaufden: $7,500 Anteil, Belaitung 
$5,000, „Straight Loan”, im fhöner, 11 der 
Far, mit großem Dbitgarten, gutem Stalt 
Stock und Geräten; 7Rimmer-Haus, Heißwaf 
ſerhetzung. Bas und Elelttrigttäte an Ran 
Round, 8 erade nördlih von Bart Ridge an de, 


Agenten, 3242 Indiana de, SintinE | Händler verbeten, 861 Wrigbtwood Mvenme, | yuordfeite, heit, Wiünfdhe Chiacgo Rropertu, 
e - — —— . Sloor· ſaſon J ohn H eim, 3148 N, NAlbland Abe, ob n Sei in, SI4B N, Aſhland Abe, 
Zu verlaufen: Gutgebenbes Tleincd Reftaus | EEE EEE —— fafon ! fafor 


rant, paffend für Ehepaar; Meitfeite, Mdr,: Zu verfaufe : DauBDalmanten. DEReB OIBOREDE 0 0 U 


ı vermieten: Slat, 3, belle Zimmer, Dampf 


„Fam - Zu mieten aefucht: Kleine Farm oder 
wei Kinder von 6G und S8 Jahren. Adr.: TA NT, 


O 2343 Äbendpoſt. fafon | Holabett, Napoleon Stil volle Größe; feine Zu dertaufben: Was habt Ihr in 1% oder 

£ ar x Dennar rc .. Mirineetot ae. —û— — Be ⸗ c 

a a — Tel. Drover 1002. 5344 Princeton 15, Flat-Sebäüude, Novdfeite? Habe ein fhufden: | Hiühnerfarm nahe Chicago oder in Mi 
‚gt erfaufen: 3 ter oo ghaus nt. freies Sitär. Vrick, 4 Flals ımd 2 Stores, i i f 5 

billig. 2029 Mohawt Straße. J mn | a an aa on ’ Dr, | Higan, mit Vorkaufsrecht. Adr.: N 1351 

— ;;—e — — — — Verklaufe practvolles, maſſives Davenvport, Zͤhbn Veim, 2148 R. Afhland Ave. Abendpoſt. 


- : er = E : E 1. Etr,, 1. Upr,, nabe Ellis, fafon 


Geſuc Bäckerei und Branch Store billig zu verlan Taveltrd, und Tapeſtry Schaukelſtuhl, das Set 
eſucht: 


fen. Gutzahlender Plak. 2025 N. Robey Str.802. 2028 Vroadway. trta a all Sal BE nn nen ul AI 5 Sn Den Sue er ung u berfaufen: — 


alu m aa 


maegend. Gigentümer lieferte Einrihtung. 
Lawrence Avenue. ſaſon 


* ne Verlangt: Tüchtige hochdeutſche Ain. bei 
Berlangt: Violinmacher, welcher mu—⸗ —S | der Haı it zu heuen lein Raſchen hober | ı bermieten: Selle 4» ıumd 5 ‚immer-lats 
Titalifch ift und rin Tepartement für mu- Gefuht: Eriter silaffe U mich eht! van — Ö ’ —— — EN wel. ; ST umd $8. 1752 Elbbourn Ave. ——— 
ſikaliſche Inſtrumente mit eigenem Ka⸗- auch Welding- Maſchimne, er zbeit, Hoch | CV 246 aomo — — — — — 


pital führen fann; moderne Ladenein- Lawreuce Abe. i fafon ) "erlangt: Frau fiir Hausarbeit bei Manır | Fri 9% Rauliıe et re 


— | Stepairmtant orter Sant tor. dr ———— — ee 


— — * 6980 60 vn | Ader Farnı, 40 Acer unter Plun Rei 
n a * * ne MAY Yu berla Nur 86,250, Toönes qarobes 80 Acker Farm V Ader unter B lu 
Su derfaufen: Nocmingbaus, in gutem Zus Yu berfauien: Möbel, tele neu, febr billig. 4-Slat Brifgebäude. 2 5 md 2 4:3immer: | Wald; nenes ‚Gegimmen 13, 2 Gtallungen 


02 € e Str © IR | 4 
ftand. 602 Et. late Str. ’Bbone: Superior | Am, Schmwefer, 959 Genter Eir. fa) Tıats, an 5Ux125 Fuß Eflot; nabe Lincoln | Dampfholsihneidemafhine, 2 werde, 4 Stühe 
de, md Iellington Etr.; mur $500 Anzed: | Diihner und alle nötigen Mafginen. Kein 
lung, Reit leichte monatliche Abzahlungen Schulden. P. Alexander, New Lisbon. 


7016, Pas —— Eee ee nern Ze = 


— er — Zu verfaufen: ML el, 1941 2 ueling Sir. 
u dverfaufen: 20:Zimmer Roominbaus, guter | 2. Slat, rent. frfa Rn Dres e j nr OR 
— — gt Bi Str Be 3 > 28 sohn Heim, 3148 %, NMibland Yive, Vor 280. 
- ; S — = — Ir m öht or sufpreeen Conniaa in |‘ Lu V enſt zugeſiche ET TEE — ED u VRR TREE — 
richtung wird von uns geſtellt. Nachzu — — — 1ıd zwei Zöhtern. Vorzufprehen Sonntag in | A R. Paulina Str. nahe Belmont. Berdienft augefihhert, Alles befett. 2133 Scdg * * fafoır 
n selucht: Nunger In fuht Stellun 13516 9, Nobey Ctrafe. s * TER = TE ans wid Straße. fria | Sur berfaufen: SNöbel, sehr billig, tote neltl.— 5 N 1 berfaufen: Modern 1 und Süb 
frägen bei Mr. Starr . PPEREECENERUER-ER. OR Ere * voll, er — rg 4 Yimmer, $10: — Himmer, en nenn isn | IRA BETEN; BIO: WERTEN EIN. dofrſa en Be — — — — ne —— * 
— — * * 1418 Orleans Str. Telephon Grace— nn a Fr d stfonf Eee rec 3u yeric ı hl 9 i ! Gebäude, | NEL m 3 OUT ee atieniane 
i t'’8 e - Verlanat: Mädchen für allgemeine Sausar: |} Rn. ' < nn Wrac Bu bermieten: Cand y ⸗ und Delikateſſenſtore, | — u s 2.2 © 0 
— W ebold we. pa Gefuct: N ad mwagter mit auten Zeugniſſen, — — we nn ya 1SQt* | jaıd 9573. 21ja,difatmt | gegenüber Cchule. 2728 Krancis Place Bu derfaufen: Neuer Heizofen, Kohofen, Gas: | anei 413i — Flats, Stein dafemant, mit 6 —— Boden, Meile von ber © Zadt 
Lincoln, School und Aſhland Ave. ſucht Sielle. Adr.: O 23 Abendpoft. ⏑⏑—— ———— —— — ne. sfbtoz | ofen und Betten, ipottbillig. 1625 Karrabec Str, | Zimmer ttage bitten; num 5300 Anzab- | Llain Earlinte \ er o — ü) öner, Obie 
ü nn fafonto ſaſonmo Zu vermieten: 6 Zimmer, 822. 1011 No. er —— ie en 5febimt& | hung Heft. Abzabiengen befebt 1225 Iseiling [ gasten: DEEiB 34000: wert 55000, ©. Ztrend 
| er — bwñaa it Beſeht auch 3144 N. Paulina Stri, ler, 2131 N. Clart Str. 
| 








— — — — T * St. Louis Ave. frf 
Sefnt: Griabrener t se: ! _VBerlangt: Zwei tüchtige- Mädchen nach Dat} - : a 


Teile 


Kaufe gutes eintränlides Seihäft, gche —— 
auch als Teilhaber mit Kapitaleinlage. Adr.: Hündler 
RS 891 Abendpoit, frla 


— * 34 * 42 1 
sttöd, Flataebäude, drei + Zlınmerzslats, None 2 Kun — — — 
fret:Qafement, mit 1 Garage für 2 Cars, nur) Schuldenfrete 78 Acres, Sisconſin Farm, a 
Ctorage Berlaunf 84500: $400 Anzaplung, Net leichte Abzahl. — ESS Dun SASHENBERTE — auch 
Ider allerneueſten, Phonogravphen und Möbeln. * H 1, 3148 N. Aſhland Ave Wegen Todesſall. W. Joern, 9140 
Mi der eri Ic f Nobn Sein, x N. Aſhland Ave. a A 
Su vermieten: üderei mit Cintichtung, ela Prichliger $200 Eize Cabinet Pounograpb S fafon | Youlevard 

z e; 


Berlangt: Ein erjter Klafie Maichi- | wandert im allen Barf, Ködin und zweites Mädchen. Mur drei Zu vermielen: 9-Zimmter Cottage mit Gartert, 


niit, der fähig ist, die Yeitung einer beiten, fucht ite üige a s un m ht a I rar in ? cr samitte, Gchalt achn mud neun Zol 897.50. 735 Grace Str, nabe Vroadwan., Zu 
Maidyinen- und Etridfabrif zu Üubernch- | Sommer-iotori, 11942 RNaud Abe. HOME | nugen, Mdr.: >31 winden “ve, nabe Chicago | °* ragen 3741 Broadivan, fo1we 
if t EEE TER ; * Isıve, Telepbon: Es Ben "Ale - 
men; muß nüchtern ı und ein energifdier Junger Mann fırcht Gielle, Barten- ; !'Ve- 4 1 —— 127. Tale Su vermieten: Helle Wohnungen, drei und | 
und ‚mp:to-bate Dann jein; guter der ob x Nsatier, für nachmittag: ihr ee ge für allgemeine , vier Dimmer mit Bav. 3464 N. Clark Ettr., 
Bahn mub ftctige Arbeit für den reiten | an. Norden. Su: 8 2101 Moenpok,  Snusarbeit. 3060 Wicigam ic. __1alon 
Mann. Adreiiiere in eigener Handihriit| ____ i _ taten, _ a ee 
abe de3 Alters, Empfehlungen Sefucht: Verheirateter Mann, 38. furht Me: Verlangt: zlgen eine Hausarbe iterint, jung . —— 
mit Ang — — * * Bu m: und erfahren die beite Steliung in ber Zimmer und Board 


Daller 


Konkurrenz. 1934 Canalport Ave. 


ſpielt alle Fabrilate von Records, für 555, — — — _ | bertaufcben: 200 Yere Getreide i 
. r mit $12 wert Itecord3 md Diamant Point Na: Yr perfauien: Sp tt ® gain! Nur ertauſche ID Acres Getreide⸗ un 
2 ° Baraalı Jen As R * ® : ! I He derfaufen: Spesic er argain! Rur rhfarn Ku — —* 
N = —— * — gn —* 5 * d — del. z Monate gebraucht. Ferner haben zwir gr,,00, dreiſtöodiges Sridgebäude, drei 5531m u Eu, = Stüd — J aha 
Reinge vi 18* 1 der sonat; “© und en d r uchrere Stile don prädtigen ewteit Leder Batz | rar las, Mad und. ns: ebenfalls dreiitörd, | hweine Suüubner, 3 } onen „welt, 290 Br 
beit täglih. XZel, Englewood 9958. 7011 ©. | ter Sets, wie neu, folteten S150 und $200, Yridhaug für $6500, dr 4 T-Binmter- Slats, Gas | Dels Weizen, 200 Bı > Spaler, Ayagcıt 
Paulina Eir. 14ja”& | werden für $55_oder zur beiten Offerte ber | hd Bad, Belmont Apc., nabe Lincoln Yıve.; Yuagd ud Wafhtnerie. : 


fauft. $rete Üdlieferung, Wir nehmen Liberiy | vor tit aller den Preis des Gebändes wert. | 


Kaufmann. Zelepbon Wellington 8265, .: 
Flat Gebände in Tauſch. 
„u * 


8V —— —— * 
Bonds in. Zahlung. Konmt ſofort, Oſſen von Fehme $1000 Anzahlung, Reit leichte N» Clart Straßze. 


— n 1 Glart | 
Perſönliches. 9 bis 9 Uhr abends nind Sonntags dis 4 Uhr Zaplıması — — — 

zahlungen. —— — — ——— Datrı 
Sohn Heim, 3143 R. Nibland pe, . Zu verfaufen: 80 Ncre3 erftllaffige Datrh 


und - erwarteten ! N 2 eine 5 a 2 20 
— welche zu uje errichtet werden faıın heo- t pilr int; bor jügliches Heim tzeiger . ‘ Do 
Abendpoſt. —— = —— F— der reunblies Bimmteı dne Umgebung, unge | can ı unter diefer Rubrif 14c die Detle) 


— 2 = N 2 0). - wönnliche Bozahlı na: fleine Yamtilie, fein Was 


nachmittags. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Beile) | Sueitern Storage Go., 2810 W. Harrifon Sir | 


. 


z * hr | Mnr? BIRR  HA0r Schönes helles Sront-Schlatzimm er mit oder 
Berläsist: Buderrüben-Arbeiter. Wenn Ihr | ( t: Im nger Mann ſucht St ı als $45.00. Tel Hude Park 5138. 5495! one Möbel biltig zu bermieten. 404 Xortb 


ic 


den richtigen Piaß unter den beiten VEdDiNgIN- | Qundman oder Rorter. Adr.: Fraı nda⸗ Hode Part Blod., 3. Apt ſaſon Yde., 2, Stod, Tel. Tiverfey 5063 


fafon | farm ir Zablor Co,, Ysis., aute Gebäude, 1: 

Lälchlühe, 6 Stück Jungvieh, 3 Pferde, Schafe 
Schweine, Hühner, 20 Tonnen Hen und all 
Maſchinerie. Preis 86000. & Trendler, 215) 


ET nee ————— — — 


— — — — Zu verkaäufen: Nen gebautes Haus, 4 Zim— 

blinde Hamorrhoiden dboc und 81.00. — Suffich — 3 berfaufen: Me u 
c 4 — free \ t Oo By» u ilta. m 

stramf.Zalbe gegen Aderneriweiterung, dert Zu verfaufen: Dreiiers, Chiffoniers, | mer, Konfret-Bafenent, 60 FF et, bill Rord Clart Cirabe. 


verfnotung $1.00 und 82,00, — Aheumaticura, | Tifhe und Pinnos. Kommt und über- | 34 Dir Court, . zu erfragen 1640 Srdhard | 77 - 
das eittzige Naturmittel negen Gicht Gelenk | zeugt Euch Telbft. Blateslee's Storage Str. Oelbers. — Gigentinmer berfauft oder bertaufcht 16f 
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Berlangt: Guter ziveite Hand Bäder an Brot, Nerlangt: Aunges Mädchen für leichte Haus Fachſchuler u i Block. ziebiwe ärztliche Unterſuhung nebſt Blut, und Urin— ben alt. Bedigreed. Schweizer Raffe, 1449 | ” ee ——— ——— — — — Ungehbörigkeit oder gar Rache J 
und Rolls. 2830 Archer Abe. frfafon | arbeit. Rachzufragen in der Apotheic, Fachſchulen und nterricht | Analyfe frei, 854 NWrightmood Ave, 2, ‚si. | en , gereed. Se run: : Verf chleudere fleine Vric Eonage an 50 SUB | erfittenes Anrecht zu benüigen. Wir bofz 
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Berlangt: Koh, Edit von 6 bis i2. 3800| . — | on Inhriaftem Tr _— —— — : nina Cir. dibtwe fen, 
), Ch . 3800 | — — — * een — 1 7 am Bauen zu miedrigiten Sinfen. Dffen | Ausrertauf! Roller Kanarienvögel Weib, Mlungen. — — — — * 

Belt Madiſon Strabe. ſcia : Mädden für allgen: ci Ypausarts, Zi itber ‚ Manbolin:, Gtitar-Unte a erteilt | Samstag abends bis OD Uhr, SKraufe State! Dr. Hafencleber, Lungene, Hald und Frauen— . u beim Duyend ig = J ——— — — NMNiwirkung an der Geſialt mg x ures 
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Serlangt: Bartender von 8 Bis 12 jeden | Zeicyhon Graceland 2308 tafonı | berfe fe ————— Anılinan @ — rc 1340 S. Michigan Pipe, fon « — 

Tag. 3800 ®B. Madilon Eir. fria — De cb8, 9,15,16 | Baulina Str. 20f*% T—10[b — — on - Hu derfaufen: Moderne 5_ Zimmer Cottage, | mit einem neuen Gerubl der Mitver— 

N > un: ; : up ati? = E * a. 5 i “ e fen: stanc trienbögel, gute Rollers. Frame Briebale ment, Heißwaſſerheizung, cv die Yufu ıt unlere 

—— Verlangt: Köchin, mitteljäh für Private] Arthur Hirſch, Vio 337 W. RNorit Sarlebe ehe 2 irinnkekan, ; re? R Uniber ur berfaufen et | REAMIE, — antwortung für ud ere 

Berlangt: Eritflaffiger, felsftändiger Lund familie —* — — ————— —— io —— 637 ©. North ; Darlehen auf berbeffertes Grundeigentum; — — 5* Affiitent d. % — Univer— 5 €. Mibland Ave. Xeo Yange,  Sfeblw& | Dal Trimming, Gas und eleltr, Licht, Screens |, t 2 3 . #reudiaem Etfer zur ins 
mann, gelernter Delilateifen-Mann, für Cards | Nadz uftagen: Wartels Cptient auier Toon. e. Zel, Lincol -dja,ınifafon* | Baudarlehen eine Spezialität. Cofortige Bo: | fität, Epesialift für PBrivatfrantheiten. 1104 und Eturmieniter an hinterer Bord, altes im | Bolfes und mit Freu ige 

— Eolat und allgemeine Lundcounters | 903, 25 €. Balbington —— a: —— — ws r— dienung . 9_D. Stone & Co. 111 2ell Milwanfce Abe. St. 10-12 Mittags, 5-8 Ads, | > beiten Zuftand. Kein Anentenhaus: Bar oder |neren Erneuerung von Schule und Jurs 

Arbeiten. 820 N. Elarl Etr., Nordfeite Zurs Bar z E Wafbington Str. Tel. Main 1865. 23jl*x 15ag*&X Bierde und Wagen Nbzablung. 5816 €. Faäirfield Avo. gend erfüllen werden. Wir veripreihen, 
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Hausarbeit. Anzufragen nad Sonntag, Notod, | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Betle) ı V i N 3 
Berlangt: Biweite ober dritte Hand an Eales, | 302 Add . * En. SR ende Sfenteile und Heparatur teichenbeitatt — ——— | itrift, Um Näberes fchreibl: 9. Brandes, 3543 | Jen finnlofen md verrotteten Reſten der 
tagbeile äderei. Hofmann, 957 N. Ridaeivat iſon Sir. friafon L ch bei er Kleider Top Wagen und Harneb. billig au | W. Congreh Straße. fafon überlebten Zeit befreien und nach den 
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it unageitals 


ter8 für allgemeine Hausarbeit in Fleiner Fa- | mieten. und ziehen Miete bom Kaufpreis ab. _ Dfenteile und Wafferfron!g für alle Delen. Weltern Easfet and Indertating Co.— Michi 
Dean ar 1 Q übrerzüchtereten: . bäude. 
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Börfennotierungen. 


Chicago, den 8. Februar 1919. 
Nachſtehend die Notierungen an ber 
Netreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
tunden bi8 um 11 Uhr vormittags: 
Raid 11 Udꝛ vorm. Eixtup 
— neun in EU 81. 
KO oonosonnnennnss...' 1.13 q 


Hatır— 
IL bruar 


1.23% 
‚12% 


..21.07 21.82 


Die Preife hielten fich ziemlich feit. | 


Die Maiszufuhr bleibt nch immer 
an 35 Prozent hinter bem normalen 
Mittel zurüd. Argentinifcher Mcis 
wird ın Rem Nor zu $1.40 und ho- 
ber audgeboten, ſodaß hieſiger Mai: 
mais fi wohl auf $1.12 behaupten 
"innte, 


Gnropäßde Wedielraten. 


Nah) dem Bericht Der Wierdionts Lsan 
x Tenft Go, 112 8, Adams Straße, 
tellen ji Die Guropäuden Wedielra- 


geſſern 


4 do. das WON. *4 
Vaſnnaten. der EB 20006» 
P 
‘ 
| 
| 


Berzen 
Grbbreren, Bid Dusatt........ 0.90 0.75 


Friſches Gemüle. 


Arstfbofen, Trommel. .........13.00 
vtumenfost, meitiiher, Grate.. 1.25 
Gierpflangst, Irak. sorsnnerer B. 
| u en, .Ii., Mlite 2 Dupend. 3.00 
| sterroften VOMDER zone. an 0.00 
I bo. Youlliana, dad Yaß..... 
I 20. Der Sad....unonn0000.. 0.50 
Kraus, Mutsconfin, bie Lonne 26.00 
| &0., neues Kalit,, Grate.... 2.50 
Weerteing 12 Aluraeitt...... 
Fr 2 > 
| 


“> 


ber Zad.. 
teierfilie, Youifiana, Faß 


bo., 
I "po. kaufe, Bw... 
Neefier, Florida, Grate........ 
Silze, Wiinnclota, Echadbtel.... 
De a inssarauens 
! Rofentobl, das Duart 
— 


v. .. 
Salat, Apf— 

| Kalifornia, Grate 

| Enbivien, das Faß. ......... 5.00 
Estorole, das aß. ....u..... 5.01 


| 
| _Blattfalat, grob: 
| Sssalnıten, das ah 
Shnitibebnen, grine, £ 
I Do. gelbe Hampce ......... 
etwaramurg das Zupend... UA 
Sellerie, Michigan, Grate...... 5.00 
bo., mwelt!iher 
Da nern 
Selleriemurgeln, der Sad..... 
Spinat, Teras, Buibel........ 
do., California, Crate. ....... 
Soualb, bie Zonne 
Xomaten, lorida, Gafe....... 
Zurnips, Bab Val. cnenunocce» 
dv., heinttfde, Dir Sad. ..... 


Smwieden beimilde, ber Sad. —1.00 


% |per ben Deteltivefergeanten 


@r hat kw ergeben. 

Walter Stevens fiellte fi geitern frei- 
willig ber Staatsanwaltihaft. 

Der feit mebr benn ahtedfriit 

von der Staatdanmwaltfhaft gefuchte 

(Walter Stevens ftellte fich diefer ae- 

tftern freimillig und murde, nadhbem 


Andrew Craig für ihn mit 825,000 


bürgte, auf freiem yuhe belaffen. 
Steven? wurde von ber Staatsan- 
| maltichaft in Berbinbung mit dem 
| Xumelendiebftahl bei den Diamanten: 
Ihändfern SHeller-Rofe 


'dem Morde eines Poliziften in Au- 
!rora beteiligt gewefen zu fein. Ste: 
Ivend ertlärte, baß er und nicht Mar: 
tin Sir, genannt „Big Sir“, e3 war, 


|Ruffell in der Naht des 23. Yuli 
|zmwifchen zwei Automobilen zerquetich- 
ite. Er fagte, dag Ruffell ihn ziveis 
Imal ind Bein aeichoffen hätte, und 
| zeigte zum Beweis bafür die Spuren 
ſeiner Verwundung. Durch dies letz— 
tere Zugeſtändnis will er den Beweis 
erbringen, daß er den Poliziſten Al— 


fred Slin in det Nacht bed 28. Of: | 


— 


William 


Draftiſche BVorſchlaͤge. 
Zur Bekämpfung der Unraſt im Lande. 
Streit der J. W. W. dehnt ſich aus. 


Waſhington, 8. Febr. Sofortige 
Inangriffnahme umfaſſender öffent⸗ 
licher Bauten ſeitens 
gierung behuf3 Bejchäftigung ber be: 
ftändig wachſenden Zahl der Arbeits: 
ofen unb Erleichterung der lleber: 
dangsperiode zur Frriedensinbuitrie 
ohne fchiwere Erfhütterungen haben 
vor dem Senatsausfhuh für Erzie: 


gewünſcht. hung uad Arbeit Vertreter desStabt: | 
Ferner ſteht er in dem Verdacht, an rats und der Aſſocintion of Com⸗ 
merce von Chicago empfohlen; zur, 


Ausführung foll eineRegierungstom: 
million für Notftandsbauten geichaf: 
! fen werden. Die Wortführer Chica: 
908 miefen darauf bin, daß burdh 
| Ausführung der öffentlichen Bauten 
die Privatinduitrie mieber in Flık 
gebracht werden und allmählid uf 
bie normale Grundlage gelangen 
mwürbe, Aus Beforgnis eines Preis 


| fturze3 aller Baumaterialien und vor: 


der Zulunft feien in Chicago allein 
| baulihe Unternehmungen in ber 
Höhe von über Hundert Millionen 


Sibendpoit, "Chicago, Eamätag, den 8. Februar 1919, 


der Bunbdesre: | 


‚Nrbeiternarsei wählt M, GC. Robri- 
| gnez und M. N. Friedland ans. 


| Eriterir war früher Zoztalii!, 


— — — 


| Maporöfandidaten ald Gälte beim Ame: 
| rlean Unity Club. — Garen greift 
Nutzeinrichtungskommiſſion wegen ih: 
ter Saltırng in der Basfrage as. » 


Die neugegründete Urbeiterpartei 
wählte geftern abend in einen Kon- 
| bent in der Mufiterhalle ihre Kanbi- 
ı baten für die beiden NRichterpoften 
cus, die in ber Frübjahrsmahl zu be- 
jegen find. Zum Kandidaten für 
‚das Superiorgeriht wurde William 
E, Rodriguez, früherer fozialiftifcher 
Alderman der 15. Ward, ausgewählt, 
ber bei ber Gründung ber neuen 
Partei die fozialiftifne Partei ver: 
y laffen und fid der neuen Partei an: 


— — — 


Aminen Rihterfandidaten, 


aefochten morben. Der Demotrat 
amed U. Prendergaft, 23. Ward, 
ficht die Nominmationspetitioıt feines 
Mitbewerberd James BP, Brenman 
als unzureichend an, mährenD in ber 
12. Ward Daniel J. Froehl'ch, eben⸗ 
falls ein Demokrat, die Nomina— 
tionspetition ſeines Mitbewerbers 
Joſeph Triner anficht. 


Die, Lage in der 22. Ward, ſoweit 


der Kampf um den Sitz im Stadi | 


rat in Betracht fommt, Llärte ſich 
heute, ala W. PB. Ellifon und F. I. 
rider ihre Nominatiorspertionen 
zurüdzogen. Damit bleiben nur 
noch zwei Bewerber um bie beinafra- 
tifhe Stadtratänominatisi: in ber 
Ward im Feld: Rubeiph 
und Frank Garbiier. Griterer ill 
Kandidat der demotratticheir Partei- 
leitung. Lebterer Kandidat der Un- 
hänger Thomas Carey3. 

Weiterhin zogen S, U. T. Wat: 
finz, 2. Dard, und M. J. Geratn, 
27. Ward, beide Demotraten, ihre 
Nominationspetitionen zurid, 


Gruͤubliche Arbeit. 


bie vermißtte Dollie Cheſher in 


|  Praipäßler vorge.a 
Richter Landis wünicht 8, N. Bubb nut 
Bloomington geſehen zu haben. andere zu ſprechen. 
|, Poligeichef 3. 3.Jones, Blooming-, Dertreter. der Aurora & Elgin elet- 
|ton, IL, fegte heute die hiefige Po-|trifchen Wahn legten Heute, wie fie 
| Tizet mittels Fernipredhers in Kennt: verfprohen hatten, Bundesrichte 
ns, daß ;ivei feiner Mannen, die Landis eine Lifte von 125 Leuien 
Deteltives Kenneby und Young, ge-jbor, welche nicht bei ber Bahn ange: 
| ftern auf dem doriigen Bahnhof eine ftellt find und dennoch Pälfe für 
Yrembe aefehen hätten, auf die ganz freie Fahrten von ihr erhalten haben. 
genau bie bon ber feit Donnerätag| Unter ihnen befinden fich Beamte 
vermißten Sranfenpflegerin Doftiei vieler Eifenbahngefellfhaften, von 
| Chefger gelieferte VBeichreibung paßt. |Roblen- und anderen firmen, mit 
ı Die Betreffende habe fich telehontich' denen bie Aurorabahn in Gerhäfts: 
| mit ber Verwaltung des YHinois Ho- verbindung fteht — ober aud; nicht. 
| tel8, Peoria, in Verbindung gefeht, | Der Richter griff aus der Lifte einige 


' Spuren im Sande. 


Ehapp I nad einer mehrere Minuten jähren-| Namen heraus, 3.8.8. F. Budd, 


den Unterredung eine Fahrtarie nach Präſident der Hochbahngeſellſchaft, 
Peoria erſtanden und den nächſten und ſeine Frau; Frankt Peabody, den 
Zug benußt. Präfidenten ber Gonfumerö’ Co. 

Auf Grund diefer Mitteilung hat| Floyd Eling und 9. ©. Heßler, Prä- 
die biefige Polizei die Behörde im;fident ber Chicago & Weſtern In— 
Peoria erfucht, doc, in Hotels und! dianabahn, und eine Anzahl andere 
Herbergen Nochforihungen nady deri Namen. Die Träger aller Tieß er vor 
Lermißten anzuftellen. Diefem Ge-| fi Iaden, mit dem Auftrage, - ihre 
fuch wurde folgende Vefchreibung der Päſſe mitzubringen; er will fie fra- 
| Vermißten angefügt: 27 Yahre alt, 5, aen, au$ melchem Grunde fie freie 
Fuß 5 Roll arof, 140 Pfund fchwer,| Beförderung auf ber Autorabahn 


e ba, Anbiana, geib und rot, 

ten jür Beiräge von 825,000 oder mehr ee 

‚ Mr Mleınere Yeträge lind fie entipre- 
qeud höher; im Bertehr Der Banten 
unter einander Leute wie folgt: 
london— Heute 

onen 2 

GOES „onnnsnnnnee 
k41 18— 

BaBleB on...0000000000...8 5 
‚Ghedß „.nnooonnnrcee { 
Ytıand— 

BEREE „os 
Siasten— 
zu mwers— 

Checks 

unemari— 

BEE sans 556 — 
Rorwegen— 

D 
2dweden— 

Cheds ............. 
e naren— 


—200 tober nicht habe ermorden und deſ⸗ Dollars verſchoben worden, und Chi— 
ſen Kollegen Leſter Weidemaier nicht cago ſei der Barometer des ganzen 
habe verwunden können. Auf Ste⸗amerikaniſchen Arbeitsmarktes. 

dens Ergreifung waren Belohnungen Von den dreißigTauſend Millionä— 


im Gefamtbetrage von $27,000 außs! zen in de . Staaten find 23.00 
aefegt. Er fagt, die hiefige Polizei | R Wer. Wulanlen Tab 28,000 


BE —— —* ern mit | Heifbraunes Haar; trug einen fchivar- | — — 
| ihrer Seute, sen 9 ü treter ber Bahn erflärten 
den einen Stabtrichterpoften, ber in! \zen Turbanhut umb über dem Sram nn En Se 
— — — int, I den Argftwagenſchuphen bon | fenpflegertoftüm einen f&hivarıen) dem Richter, daß e3 fich hierbei weder 
wurde Morris N. Friedland ausge |: 4. Hagel, Nr. 6239 S, Weftern Mantel. Am Zeigefinger der rechten um ein Gejeh noch um eine Verpflic- 
wählt, der fi tät, nicht an Ler Avenue, famen heute zu früher Mor: | Hand fehlt ihr ein. Glied. tung, fondern nur um eine altherge- 


genftunde, alö er fi mit einem in Frl. Eftder Hanjon, Nr. 500 Di-!bradhte Gewohnheit handel, Sie 


erit durch den Krieg aefchaffen mwor=| Molitif beteiliat bat. Robriauez mar I“ — 
Babe genau gewußt, daß und wo er pe fie müffen die An: ü or | yrai non ſeinen Dienften ftehenden Elert al: | zerfen Warkman, die im Nerichöne-| mußten zugeben, daß die Aurorabahn 
fi in Chicago befinde, n, und fie müffen die Hauptlaft der) trei Jahre Mitglied des Stabtrais. Ifein im Schuppen befand, swei mit fen Parkway. ch 


ee a ee ger ‚ME ungsfalon der Frau Myrtle Vutler, zwar Herrn Yudd und eine Anzahl 
er a en, 20 hen 9) 0„, Rebolvern beimaffnele, mastierte ER Ce Gir- —— 
Sat gifiuntert. fem Jahre tragen fagte ber Abgeord⸗ tei m par = we * — Banbiten. Sie arangen bie beiben | iſt, behauptet, die ihr ſeit zwei Jahren, te, daß aber imeber die Hohbahnen 
— nete Nainen von Allineis bei einem! ifte Bi ei m Gabel a er Heberrumpelten, nachbem fie fie ba | yefannte Wermißte vorigen Donnerz-|noch die Eifenbahnen ben Beamten 
Eiien zu Ehren der befuchenden Ebi« Kne = nit G ge N nen nor geyarnt hatten, Lärm zu [hl gay um 4 Uhr 15 Minuten in Ge-|ber eleftrifchen Bahn freie Weförbes 
cagoer. nrican Unitn Club, bes früberen| gen, fidh in ein Hinterzimmer zu bes | Heilfipaft einer ihr Anbetannten, diej tung gewähren. Betanntlic Hat ber 
Burkı Sr — German Club, im Hotel Shexman. geben, wo ſie ſie einſchloſſen, ent⸗i bl Maniel anbaue, Richter die Erlaubnis, daß bie Auro- 
Butie, 8. ehr. Mehrere taujend | Einladungen waren an alle 5 andis N Seluden ‚pej einen Tangen, blauen Diantel anhatie, ve 
| Arbeiter in den Kupferberamersen | baten ver jenslualiiäen und republi« —— ee ve Be Eheitnut Straße und Late Shore aa _ — — Meile 
‚haben in bon den 3. MW. M. einberus | famifchen Partei ergangen, doch fonn- Ranben, mit neuen Keaftregenteifen j Deive gefehen gu Haben. DaB orige- | en rn .—_ über, J 
fenen Maſſenderſammlungen den Ge⸗en nicht alle der Einladung folgen. und fonftigen aufgeftapelten Serafte — — —“ mn 3 ich 9 — ale 
nerafftzei. gefordert. Die Nebner | Robert D. Siweiper, ber Mayorslan;| magenutenfilien und Führen dann! Dehnung ihres UrbeitgeberößTarence | geraum MEN a 
| tiefen baraufhin, daß die unlängſt didat der demokratiſchen end * > davon. Als die bei— J Kur A —* = Kent ham * re — 
angetündigte Herabſetzung des Tage: | teileitung, fpradh über Pläne, der) den Gefangenen von einem eintreten— Beiben u un 7. * — | beförbert berden ' 
lohns um einen Dollar eine u] Stabt Chicago wieder den ihr gebüh=! den Kunden aus ber Haft befreit! u Mn Sub A ne wurde — — 
— 142,000 überfallen wurden.Die Unhoide eh lat | —— or u i Ran — | —— yo wurden, waren die Burſchen bereits | nn ba Nehmen Möbelpader aufs Korn, 
113,000 | Hätten ihren Begleiter | Fort fofort der Verfud) gemacht iner- | — ah ertia Eur, Pe. . Zuſammens Lon Frau DM, 3. Morrifon, Nr& 114 | Botigeicher wird angewicien, Hebernor- 
0.57, —0.50 — re au mihhren. |den, alte induftrielfen Betriebe, auch | Kampagne nicht fo fehr mit deri treffen, das ihm außer 876 feine DIE Ontario Str., in einem — teilang bed Publifums zu verhindern. 
3 —8 Da fie aber fi verzweifelt die Speifewirtihaften, zäden, Bars | Frage beichäftigen werde, toarum bie| Uhr und eine mit Diamanteır befehte ee = Der ſtadirätliche Lizensausſchuß 
| |nebrie und gu fehreien broßfe, hätten bierſtaben und Zheater zu fchlichen.| Stadt biefen Pia eingebüht Habe, |Sehlipsnabel toftete, hatte Jahn) „DB Sir. bemerl, Die Grau Menab-|forberte gefiern Poligeigef Garzitt 
0.82 —0.08 : | Die Bermten ver Bergmerkggefell: | ala vielmehr, ivie fie ihn Mieberers! Ruefs, Nr. 1015 W. 72. Strafe, in tibtigte bie Polizei. gehn Minuten auf, nachdrücklich die Ordinanz durch⸗ 
der Nähe feiner Mohnung init zwei) IPäter waren Deteltives und Hert. zuführen, welche die Raten regeli, bie 
Möbelpader berechnen bürfen. Gteich- 


die Beſtien ſich damit begnügt, ſie inafien ionrden zu einer auf heute! y 3 
— “Sof 2 ja. 1 1OPRTORR. BUREUER. DIE heute langen könne. — J* 
um Schmud, Gold und ihren Pelz | anperaumten ‚Derfammlung eingelaz | reift Npeinridhtungstominiiiien an. | bemaffneten Megelanerern. Ruefs Barker zut Stelle, und legierer tben- 
| | tifizierte ben Yund ald jein Eigen- zeitig empfahl der Aurzihuß den Wi- 
Das leerſtehende Haus, das 


nn gefchloffen hat. Zum Kandidaten für! 
(2. Starts Company, 192 N. Glart Err.) | 

| (Die Preife gelten nur bei Abnahme don | 
Wagonladungen 4 


? — 
Getreide, Mehl u. 
Daryzette). 


Seitern 
476.n91% | Nördliche . 


mem 
475.77 


—-1,75 


Hen. 
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5453 


* 
4 2 


a 
1.0 
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z 1 | Meildete der Polizei anfregendeh Aben- 
tener, gab aber falihen Namen an. 
Der Polizei meldete geitern abend 
1.28 |eine elegant gelleidete Diaid, die an: 
E I gab, Myriam Roberts zu_ heißen 
Zii84 ‚und im »auje Nr. 6928 Sheridan 
— 120 Road zu wohnen, bak fie und ein 
2 | Sreund“, mit dem fie am Abenb 
2: !de8 28, Januar an Chicago Avenue 
und Franklin Str. auf eine Kraft— 
droſchle wartete, von zwei Strolchen 
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Produkten-Böric. 


Käle tft auf der Börfe mieber, 
iedriger notiert worden; Brick⸗Käſe 
iteht auf ber Engroslifte mit 235) 
Sents das Pfund notiert. Die Eier: . 
haben an ber Börfe einen Preisiturz | 
erlebt, wie man ihn jelten zu ber- 
zeichnen hat; ähnlich wie es neulich! 
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.....138,000; 

+ ung— 
Wetzern...... 35.000; 
Galer— 


meis 
‘ih auf dem Buttermarkte ereignete.| Hy von 
Sie find von 43 auf 37 Cents das | „Standard“ . 
Dugend im Enatoshandel aefunten; "rher 
das folte auch im Stleinbandel jehr | Hensen— 
semertbar fein; babei ift bie Zufußr | „5 au 
»edeutend ftärfer als letzte Weche; — 
ber zu ben geftrigen PBreilen erfolg: | Nfütebe .. 
:e fein Angebot und fo geihah dag! 755: 
iIneriwartete, troß de& Yalteı Wetters; Derlie ... 
ver Iegten Tage. Die Geflügelpreife : 
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ſchwarzes Auto fprangen und Das 
vonraſien. 

Bis zur Vewußtloſigkeit wurde P. 
S. Schiapet, Nr. 11224 Greenview 
Avenue, geprügelt, ala ihm an 106. 


— — — 


zu. „u den. Mehrere Bergwerle der Anacon⸗ Einen ſcharfen Angriff auf die erariff, als einer der Burſchen ſeine hr s 
| 1 en. a ae ba Copper So. mußten infolge der ſtagilich Nupeinrichtunastonmiffion! Talchen durchfuchte, die Flucht, wur⸗ um. x : 2 . | berruf der Lizens der Jadfon Erpret 
ı Die mit der YUnparbeitung Dei | Meomenung inenen lrkeitermangei3 | — hend Th 6 Ibegaber dur) rei Cohiiffe, weiche früher eine höhere Lehraniialt mar, | und Ban En. 3611 Melt 22. Str. 
Rai Falles betrauten Deiektives fanden geſchloſſen werben I machte geſtern abend Thomas Carey, oahe ** er "| wurde gründlich burchfucht, von deri pie tinaft mit ei * 
—— 73 Teꝛene n Haufe cm der Sheriban Roadi an | unabhängiger Beimerber um bie bemo-| {hm bie Burfchen nechfandlen, zu Vermißlen aber feine Spur efunden a 
en tleriaut mit teilen) — T 1 - S 3 ernotätne | » = . . 16 a L : . ’ ar weh [ opi . 38 6 J se fi ; 
ind underämbert geblieben; man} Sue Zimetie, 1.....26.00 r — Roberie. Dieſe aber— Seattle, 8. Febr. Bürgermeiſter | tratifhe Maporönomination, in! Dalten gebracht. Gr mußte fi mu! Geſtern fprac ein Ze der an- $20 belegt worben ift, weil fie über- 
0 mi j Yachteteß Geflinel. ZIANdard nunsnnsannan ann. 0 eine yamı en Tr. I Hanlen mill die Bundesregierung | einer Anſprache in Sullivans Halle ſeine vollſtändige Ausplünderung ge⸗ m on : ‚ er 07 | triebene reife berechnet hat. Alb. 
iteht mieber geichlachtetes Geflügel, :ıratfa . — | erklärte imen, da fein Famtlienmit: | Ba nn 2 we ih va S — 7 FE ser, 905, ein quier yreunb der Vermiß: | Homer erflärte, bak Leute, bi z 
uf art 3 Ba > | i s s ze Lerfuchen, Daß Kriegärecht bier zu ers] in der 30. Ward. Garey geikelte nie) Fallen Taffen ud Defam zum Meder: | : omler erklärte, daß Leuie, bie um 
auf ber Marktftrahe, wer aud) noch Tara sunmemeesnnesnnnnnnu.äBl Iglied Myriam heiße und auch leinem urn. mis na, Gleftrisitäta: ne „2 u ee {uk ı Tr sa, ten und in Blooningion, JI., anz| .; den Möbelnad äbrlih 
in befcheidenen Maßen | Bine ach let | Samilienmitafi n Afpenteuer iv. | drei. Die Gas: und Eleirigitäts- | pon ber Nutzeinrichtungskommiſſion FUB tod} einen Schlag mit bem ee zart fein, bei Frau Mprtle But: iehen, ben Möbelpadern jügetin 
a re ee . — Familienmitglied ein Aben u Janlagen find unter Schuß der Trup- angeordneie uünier ſachung. der @e-| Volner über ben Schäbel, toorauf bie u 19 51 a & — hrile * 8500, 000 zuviel bezahlen müßten. 
Zei Sauna Dont: ge as | —— gend welcher Art zugeſtoßen ſei. ben in Betrieb, nur eine Zeitung er⸗ ſchaͤftsbücher der Gasgefellſchaft * Kerle in ein an der Ecke ftehenbes |. nn. = ar Eu Saal Grundbefiger proteftieren, 
. 1 — — — — Mr ı Bat o ak Ae Pie: VDol gs 2 
Ouantitäten find Die Breife etwa höher. ale nz Keys eigenartig. [dien in mwinzigem Format, und der feſtzuſtellen, wie viel die Geſeilfchaft Bolizei bei ihren Nachforfchungen | ‚Eine Aborbnung von Grundbe 
Notterungen und Beridt bon WI. R.Iahın Go,,| A mattulenıen, Caunich Deis 7.00 | Die Siehe der Fran Mand Kelly zu ih; |,Antzehn ber jtebzig Schulen donnte habe, ald einen Hohn und einen Wer: | : Butler, fich mii be Wach geftern nadbrüdlich Proteft gegen ben 
130 Nord Fcanflin Eirahe.\ MHertaumen „.oonsnocono000.000.25.00 ! Unterricht erteilt werben da bie | —— * Frau utler, ſich i Der ame ar 
200.2. 80.18 Atvich | rem Mann auf $1 bewertet. | werben, Di ei fu, die Rüdzablung der umnreci: der Chicago Ave, oder mit Herrn 
@ . } ö 5 
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Starfe Nahfrage, doch Breife ftelig. ! = chl 


20% gut \ösber wie oben geringere 
Grabe Billig nad Nutterfeitgehait. 
Preife fteigend tvegen geringer Borräie 
on Kühiware und friihem Material, 

Gelaline ".....0nsununnnenenene 0.75 —1.06 
Gute, ebbare Ware fchr mwentg ofic- 
riert. Importierte obgefänttten, Yor 
Eyluk der Sation bDrobt Mangel an 
Ware einzutreten, 

Getrodnete Lier..rnnorsonene 

up Eiweiß „........00.. 

Summ — Nratilder . 

Reecreamporuber” 

Rilchſtreupulver 

( Die Ernte iſt ausverlouft.) 
(Biele Expori⸗Orders.) 


NReismebl 


Eeeunnl. Robrauder, 100 BPid. 6 
do., Rübenzuder, 


Molkereiprodukie. 
Butter. 


7 kon Wechne Lowm,. 159 Mei 
Sousb Water Strape.) 
Srteamerh“”, exira, Punb.... 

wirt”, Das Plunb. ......... 

Secondo“, das Punb.... 

Tafware, da: WÜUNDe men 

‚zadlce’", Des Bund. sorncnn 


Gier. 


Suabne & Porn, 
Eirabe., 


9.46 
0.35 
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7 —74 
... 0.56 


0,36 5 


35 —0,37 
Sc höher.) 
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Käſe. 
Notterungen von Ber 


jet | Häfebörte.) 
shedbars”, bes Pfund 


. 0.27 —9.27% 


‚Batfied“, Bas PBlund. ........ 
Long Horne“, das Flunb.... 
.Doung American”, Riunb.... 
Brig”, Dos und. ...... 

Schweizer, neu, Rfunb..... 
de. (Diod), nıcu, zug 


268. 28 
0.25 
— . 28 
0.25 
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simbürger, I: PrundsZiüde... - 
Be, Plund»Stüde.. zur eo... —I.212% 
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ßeflügel und Fleiſfch. 


Geflügel lebend.) 
ungen bon Zepften & Murmann, 226 
Weſt South Water Strahe,) 
ie griten nur für fünf Lauenti 
r, einzelne Lattenliſten * 
das Piund böber.) 
Sithner, DaB und. sonne. Ö 


sica®y, 
Zrutbühn 
Bänfe, Lab VBlund. zooscnunse» 
Enten, TaB Blund. .oesnasunnn. 0,3 
Indian Nunner Enten, Bfun 
rerthühner. Das Duvend 
te Tauben, lebend Bi 
zaugb3“, Icbend. Düsend.... 
bo, augerichei, Dirtend. .... 9.00 
Hieine magcre weniger, 
3er Nola Mir Behifinchhender! — Kur 
fleiſchige Tiere find dier vertänflich) 
Geflüge! augerichtet). 


ei 


— — 
0» Piund.c.. 
alte, das und. ....... 0.29 


Rindfleiſch (augerichtet.) 
—VVV 
Pan 

8 ie 


Re 2, 12: | Führer fpieien Toll, auf dem Bahnhof | 

wi ei empfangen. Der Berliner hat ſich bor: | Zimmermann, 
I her genau darüber orientiert, mag ei 
in Münden nicht albt, und fo lauten | 


siterunern bon Ichſen & Murmann, 
Welt South Water Straßze.) 
sd Gewiot, Vid. 0. 74 -0. 18 
und Gewicht, Mid. 0.180,10 
7— 90 und Gewicht fd, 0.20 0.21 
20 Dtund Gewteht, Die, 0.21. —0.?2 
0-17" Rund Gericht aus 
sucht), Bas Yiund... 0.146 —O.15 


„2. | Keinfamensl, zod, Im Faß.... 


—0.:7% | 


ai 


I Miuder (ver 100 Ptund)— 
| Beite Ofen ...000.00....19.76 
' Sute bis ausgel. Dhhien..17.00 
! mittlere Ofen 11.00 
1 SEBPIRRE „> u000+00200.00038:50 
Fetze Ade unb Rinder....7.25 
a RESTE, 
S:tweine (per 100 Pfund) — 
EEE: oa nunnma nn er AD 
Schwere Sslellderwure „...17.86 
Leite Yletlhermarc.......17.85 
Mittlere lalderware..... 
Gemiſchte PRadirare 
7 
ı Emarr (vor 100 Riund ⸗ 
, nömmer, weltliche oo... 
i do., Fotibe 
| Sähriinge ... 
Meibers 5 
sauer ehe 
Del, Harz, Wltsbel, 
i (Breite bom Kaint, Oil and Marti) Club, 
j 900 Welt 18, Stenie.) 
 Sarbon Seablight, 375 Zeit..6 
IRedb Ersiwn, Galstin.... 
| YSinterdt, BORER ano... 
i 
1 


-20.10 
19,50 
16,75 
-19.40 
-16,.00 


-15.75 


-17.B0 
-18.09 
17.80 


17.75 


..........,...0 


2,12 
0.23 
0.15.3 
1,66 
1.08 
0.68 
0.80 


23.00 
5.75 
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erpent 


gereinigt J 
In, im satt, Önilone.. 
ı Denatur. Siifousl, Ballon. ... 
"cines Tietveiß, in 100 Rio. 
Gäflern, das aß... 
| Rleinere Duansitäten, 
| Extra Dsal. Gilderg" 7 
ı „in Wüllern, 100 Bturb, .... 2.00 
item Yorke Gups. 1 Li3 4 
BEE RER 
| Scheilad, mit, Galione 
| be., orangefarben, Gallone.. 


Attieubörſe. 
Nachſtehend die 
täufe an der hieſigen Alllenbörſe: 
Attten. 

Bertaufe. Hach. NMebr. Schluß. 


Ebipbullbin .. 10 101% 
| Armour, Boraugdafı... — ini: 
200 


baz Shah 1.60 
—275 


u... 4 


3.10 


| inter 
| Booth iifberies ......200 ı0 
Chice = & Gorn. NY8.108 % 
bo., Borzunsafiien...130 Ri 
Tudahð Corp. — — 9 101 
Gommonw. Edifonr ... 15 113 118 112 
Dienond Miet ...... 10 100%, 
ı Dart, Tw. & Marz... 50 78 
yibby, MN. & Libbu 102 
| Lindſey Piahi 89 
iMmenig. Ward, Worz.. 
Gidmelt Ittilities, 
Sublic Service ... 


2% 


24 
—X 

47 

101 

» 175 
84* 

44 
1214 
70% 


Swiſt Imiernattonal, 60 
Smitt & Comp, 
Ur. Sarbite & 
Untteb Raperdonrd,... 33 
Mlfon Go. Bori.... 5 
Bonb3 
82.000 Voeub Ftſheries 60.. 
| 1,900 Chic. MbE. It 53..... 7° 
2.000 do. Geries DB 53... 47% 
25,000 Somm. Ebifon Wit RS ni 
2,000 Comm. Tlectrie It 53 02 
' 3,000 Bu Serd of 3 N. 53 87% 
3,000 Eli Go. 11 56..... 06% 
ou, 2. Liberty 3125,...08.60 
> i 


0.08.00 


Car b. nx 


NY 
79 


478 
“4 
92 
9 
96.3 
— — 


2470 
93.70 


08.80 
04.70 
.....03,.84 03,70 


— Der Berliner. — Ein Berliner, | 


der zum erftenmal bie Eaberifche 
Hauptitabt befucht, wird von einem 
‚Münchner Gefchäftäfreunde, der den 


feine erften Worte: „Na, nu zeigen 
| Sie mir mal zuerit Ihren Zoologi— 
ſchen Jarten!“ 

— Aus der guten alten Zeit. — 


| 


Sehr viel ift nach der Anficht 
Geſchworenen des Richters Sabath 


beit blieben. Niemand weiß, wozu 
die Zuſtände noch führen mögen. 


der Hausmeiſter und Heizer bei der Ar- mäßig erhobenen Gelder bis nach 


der Wahl zu verſchieben. Da die 
Gasgeſellſchaft zugebe, daß ſie den 


die Liebe der Fran Maud Kelly zu die— ru | 
|threm Gatten, Jamei &., einem Los| Sam ifrancisco, 8. ehr. Ueber 
fomotivführer, nicht ivert gemejen, | 5000 Keſſelſchmiede in den Schiſfs— 
denn ſie haben dieſem in ſeinem Pro⸗ bauhöfen in Oatland ſtreilen um 
zeß gegen Joſeph A. Jacques, den Lohnerhöhung, wodurch 


Gaskonſumenten zuviel berechnet 
habe, ſollie ſie die unrechtmäßig ein⸗ 
geiriebenen Summen ſofort zurück- 


ſchließlich zahlen. Der Redner erklärie ferner, 


Straße und Muskegon Avenue zwei 
Räuber den Weg verlegten. Sie 
plünderten ihr Opfer, nahmen ihm 
835 ab und überließen den Bewußt— 
loſen ſeinem Schickſal. Er wurde 
erſt aufgefunden, als die Kerle be— 


Frage beifen Zelephonnummer fie 
thin gab, in Verbindung zu fehen. 
| Der Mann berfprach, dad unverzüg⸗ 
lich zu tun. Er war aber weder im der 
| Mache, noch hat er Parker angerufen. 

Angeblih von Bloomington aus 


| Plan M. %. Traheriys, bes Präfiben- 
|ten dee Behörde für Örtliche Werbefs 
ferungen, eine Tiefbabnlinie an ber 
D, Mabifon Str. mit Hilfe eines 
| Sonberfteuer zu erbauen. 637 
| bie zweite öffentlihe Verbanblung 


ne 


| über bie Frage, die einberufen ipnr- 


ben war, Nicht eine Stimme murbe 


geitrigen Vers 


| Nräfidenten der Kenwood Bripge®n., 40,000 in Mitleivenjchaft gezogen: er werbe, wenn erwählt, bon der Le: 


| ben er befchufbigte, ihn um biefe Lie: 


be gebradt zu haben, ftatt ber ver= | 


langten 825,000 nur $1 zugelpro- 
chen. Die Verhandlungen nehmen fait 
die ganze Woche in Anſpruch. Wie 
ſie ergaben, waren Jacques, der üb⸗ 
—J verheiraiet und Vater mehre— 
rer erwachfener Kinder iſt, und Frau 
Kelle Mitglieder der Sylveſterge⸗ 
meinde und lernten ſich bei einem 
Airchenbaſar kennen. Jacques ſoll 


die Frau dann wiederholt nach dem 


Goties dienſt beziehungsweiſe nach ge⸗ 
ſelligen Veranſtaltungen nach Hauſe 


begleitet haben. Kelly, den ſeine Be⸗ 
der Stabt| 


rufspflichten viel von Stat 
‘seem halten, behauptet, daß fich ein 


Inrerlaubies Verhältnis zinifchen ih: | 


nen entmidelte, und ba fie Häufig in 
feinem Heim, Nr. 5138 Prairie Ave., 
zuſammen lamen. Dieſes wird aber 
don ſeiner Frau ſowohl wie von 
Jacques eniſchieden 
ſiellt. Beide behaupten, daß der Ber» 
iehr völlig harmlos war. 
ſchworenen ſind aber offenbar zu einer 
anderen Anſicht getommen, denn 
ſonſt hälten fie keinen zugunſten det 
Klägers Tautenben Wahripruh ein- 
| gebradıt. Diefer ift offenbar das Er: 
| gebnig eines Rompromiffes, benn fie 
imaren volle 13 Stunden in Bera» 
tung, ehe fie fi einigten. Der geringe 
!Schabenerfaß gibt natürlich viel zu 
identen. Der Progeh mirb übrigens 


i 


iin naber Zufunft nodmals verbans 


in Abrebe ge: | 


ie Ge: | 8 
Die &e | Green, Kofhocton, D. 


| werben. 
Eiſenarbeiter in den Schiſfsbauhöfen 
in Briſtol ſind am Ausſtand. 
Lawrence, Maſſ., 8. Febr. Die 
Arlingtonſche Fabrik ſiellte heute der 
Betrieb ein, und mehrere andere gro— 
be Textilwerke waren nur einen Teil 
des Tages in Betrieb infolge des 
Ausſtandes um 48ſtündige Wochen— 
arbeit bei 54ftündiger Bezahiuna. 
Ein Bürgerausichuf; wird im Auf: 
irag von VBürgermeifter Hurley Das 
Auftizamt erfuchen, alle Aufiwiegler, 
welche die Führer am Wuaftand find, 
Ifortzufehaffen, da der Nusftand eine 
bolſchewiſtiſche Bewegung ſei. 
| Indianapolis, 8. Febr. Frank J. 
Hayes iſt als Präſident der Ver. 
Grubenarbeiter mit 114,355 Stim— 
men wiedergewählt worden; ſeinGeg— 
Iner John 9. Walter, Danvilfe, 


hielt 88,507. John 2.Leivig, Spring: 
field, Ill. wurde Vizepräſident, Wm. 
Sefretär und 


Schatzmeiſter. 
J. Jerome, Ar., 8. Febr. Vertreter 
ber Kupferbergwerkgeſellſchaften und 
| Beralente unterhandeln infolge ber 
Lohnherabſetzung um 75 Cents ben 
ag über eine neue Lohnſtala; 
Bergwerksgeſellſchaften wollen, wie 
es heißt, noch weniger bezahlen. 
VPaoierſon, N. J. 8. Febr. Ob— 
wohl der Ausſtand der 27,000 Sei— 


er⸗ 


die 


gislatur Widerruf des Geſetzes ver— 


Penn ind Leben gerufen hal, 

„Anı Rorabend einer der wid) 
tigfien Wahlen in der Gejchichte 
Chicagos”, erflärte Carey, „tref: 
fen die Männer hinter den groben 
Nupeinrihtingeasiellihatten, nad: 
dem ſie ein betöries Publikum um 
tauſende und abertauſende beraubt 
haben, mit ciner Kommiſſion, die 
das Volt repräſentiert, ein Abkom— 
men, durch das ſie hoffen, die auf— 
geregte öffentliche Meinung zu be— 
ſchwichtigen und die Forderungen 
der Bebölkerung zu befriedigen, die 
entſchloſſen iſt, ihre Rechte zu ver— 
teidigen. Eine der Verſprechungen 
dieſer Kommiſſion iſt, daß alle Gel— 
der, die unrechtmäßiger Weiſe an 
die Gasgeſellſchaft bezahlt worden 
ſind, zurückgezahlt werden ſollen. 
Da jie zugeben, day dem Bublilum 
zuviel abgenommen morden ilt, 
warum iſt eine Verfügung und eine 
Unterſuchung der Nutzeinrichtungs— 
kommiſſion nötig, um die Rückzah— 
lung dieſer Gelder zu erzwingen? 
Glaubt Jemand, daß Sam JInſull 
| und Rogner Sullivan dem Publikum 
irgend etwas zurückzahlen werden? 
Wenn ich zum Mayor erwählt 
werde, werde ich ſelbſt nach Spring⸗ 
field gehen und darauf hinarbeiten, 
daß die Nukeinrichtungsfommiſſion 
abgeſchafft wird und Chicago das 


. | beit tmerben, benn iweber der Kläger |; benipinner beigelegt morben sit, wur⸗ Necht erhält, ſelbit eine Löſung für 


noch der Veklagte iſt mit dem Aus-de die Arbeit noch nicht wieder aufge- ſeine Gas- und Verkehrsprobleme 


gang zufrieden, und beide 
ſtelllen ſofort den Antrag auf Neu— 


2 | verhandlung. 
ST, | 


— — — — 
Tedee ro lie. 


Negſtebend verbifentlichen wit die Ramen 
der Ddemchen, über deren Tod dem Eefumd⸗ 
beitsamt Meldung zuging: 

Bethte. Dabid, 85 Jahre. — 
Boeucher, Fred. 75 53.; 1041 R. Aldriond Str. 
vBuchbinder, George, 6150 Culloin Ave. 
! Hermann, Williani, bou471 S. Morgen, Str. 
I stchm, Bonrge, 55 .: 3007 R. Francisco 
ı Aicft, Kelltan, 110 8, Mapiteld be, 
| Uhr, Iobn, 75 N.: 2140 Gubler Abe. J 
Denner, Anna (geb. Borge), 28 3.5 6124 ©. 
Healing Ape. 
Marb. 
— a 


198 
du 


— Nobel, — Mei Propens haben 
ſie nicht einmal Zahnftocher auf dem 
I tif.” — „ft andy nicht nötig. Nach 
dem Diner Steben den Gälten zwei 
'Sahnärzte zur Derfüguna.” 

| m Krämerladen. — „Haben 


— 


bis auf einen Punkt einig. 
Lndon, 8. Febr. Der Ausſtand der 


— und Tiefbahner iſt heute früh 


beigelegt worden, und die Elektriker 
ſind von ihrer Gewerlſchaftsleitung 
angewieſen worden, ſofort die Arbeit 
wieder aufzunehmen. Es tritt im— 
mer Flarer hervor, dat die nenen- 
Iwärtigen Ausftände ein Teil eines 


‚mitteln verichenen lnternehmens 
ſind, bolſchewiſtiſche Lehren und 
| Brände in ganz Eugland zu ver— 
breiten, 


; Die Laae am Clyde iit völlig un: 
|beränbert, it Belfaft waren bie Der: 
|banblungen zur Beilenung bes Aus- 
ſtandes 


ſcen Kohlengräber ſind aber zur Ar— 


Seiten nommen. Die beiden Parteien ſind zu finden. Ich warne meineFreunde, 


daß die vorgeſchlagene Mohrenwä— 
ſche des Gasmonopols nichts ala 
ein kluger Plan tt, die Bovölfe: 
rung alauben zu machen. daßInull 


und Sullivan Wohltäter des Pu- 


blikums ſind.“ 
Olſen befürwortet Reſormen. 
Horry Olſon, Mayorskandidat 


* | her republifaniihen Haltionen De: ! 
"oe mohlbedaditen nnd aut mit Geld- Ineen und Prundage, und William | 


Sanfchom, der einzige Bewerber um 
die republifaniiche Nominatton für 
das Stadtſchatzmeiſteramt, ſprachen 


geſftern abend indrei Verſammlun⸗, 


gen auf der Nordſeile über Mängel 
der Stadtverwaltung während der 
Amtszeit Mavor Thompſons. Rich— 


oweit erfolglos, die ſchotti- ter Olſon behandelte eingehend die 


ſtädtiſchen Buchſührnnasmethoden 


reits über alle Berge waren. 
Dem Fleiſcherladen von Fine G 


Philadelphia, 8. Febr. Etwa 5000 | langen, das die Nuheinrichiungstkom⸗ Seigel. NYr. 1251 Süd St. Louis) 


Ave. ſtatieten zwei bewaffneie Ban— 
ditien einen unerwünſchien Beſuch ab. 
Sie ſperrien den zur Zeit allein an— 
weſenden Miiinhaber Jacob Seigel 
in den Eisſchrank, plünderten 
| Labentaffe, jwobei ihnen gegen $4 in 


bie Hände fielen, unb machten ſich 


dann aus dem Staube, do nid 


| ohne einige der auf dein Ladentifc) 
liegenden Würfte zur Probe mitzuts- 
nehmen, Seigel iourde ton feinem 
furz darauf von einem Nudaange zu: 
| rüdtehrenben Gefhäftsteilhaber Sa: 
muel Fine aus feinem fühlen und 
unbequemen Gefängnis befreit. 
EEE 
| Auwelier beraubt. 


| 
Auch zwei ſeiner Kunden werden von 
| ben Banditen ausgeplündert. 

Sıı dem Schmudwarenladen porn 
Eiis Bern, Nr. 1151 W. 59, Sir., 
erbeuteten geitern zwei Banbiten 
Ehmudfahen tm Werte von 1000 
und $200 in Bar, Sie fprerien 
Bern unb einen im feinen Dienfien 
ftehenden Merläufer in ein Hinter: 
zimmer ein und plünberten auch zmei 
(stunden, bie zufällig einiraten, aus. 
‚Ein dritter Kunde, der aus Ham: 
| mon, Ind., ſtammende Frant Cos— 
grove, ſehzte ſich zur Wehr, wurde 
aber von den Burſchen niedergeſchla— 
sen, worauf biefe das Weite fuchten. 

— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
Faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
met durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſi“. 


Kranke Leut 


— Es loſer nimte, Dr. 
e 7 


Noß venen irgend el. 
ner Araufbeit eder 
@eädre ;u Toniultt 
zen, Die neiellen Seile 
methoden für Mäeu> 
na iamus. Magen⸗ 
Seherleiden, Antarıh, 
groniſche Arantheiten, 
Rutſtorungen, anſtel⸗ 
kdende anlbeiten, 
Aerdenſchwääche. dıro 
nifhe, private u, elle 
Sarnleuen Mil 
—S mo⸗ 
ern⸗ Behandlugg 
‚mie Dr. Mob fie anmenbet, Bringen die er 
tundbeit, Stäre und Debendfraft zurd. 
A RAN, 
( t gellana von 
| verein * eHeitaaa Olui⸗ 
t. Kos’ 2ölührige praftifge Griabrımg alß 
| Spenlatift Gietet den Aranien Eierheit einer 
| erfolgreihen umb egrligen Wehamdinne. 
| _ Eine Konfnitatten sher perraufige Unter 


hie | 


\ ſich € in 9 t * 

("Brasffero” nannte, mit rau e e ez 
lian Heiſe, in deren Herberge ee Tätige, für ben Day, don 

4820 Anbtana Are. Dolfie befannt: —— bie 85 Millionen Im 

rich zwei Nahre gemohnt hat, telepho- —— 2 

niſch in Verbindung und erfundigte | Sonperfteuern uf 8 EUER 

fich nach der Verinißten. Aa Frau!" a. in, 3 — 

Heife ihm: mitteilte, daß man fie noch | mg — ** 

nicht gefunden habe, fragte er, ob bie ie 112 h Tee oulevard Pto- 

| Moliget dcs Geftrüipp am Seeufer an. | Jet ertlärten fid bie 


er — — mit der Erhebung einer weiteren Son⸗ 
8 habe. Das iſt betanntlich ſchon baten fie 


3 = ı beriteuer einberftanben, 
Donnerstag gefehen. Marmin. | Ober dreihig Tage Bedenkzeit aus. 
Bon einer Freundin ber Vermiß⸗ Alle find vrganificet 
ıten will die Polizei erfahren haben, | DENN 
!bak Dollie einen DVerehrer in Bloos |, ” Ay. 3 
|mington hatte, der ihr eifrig den Hof | ber Offie —S—— = 
en fie oft befuchte und mit ib | lg Geimertichaftsrat gehört 
Jausging. Dollie foll aud) der Tyreun: | Das —— — — Monats. 


bin erzählt haben, baf diefer Anbe- 
|ier ihr einen Heltatsantrag gemacht | Perfammlung des Verband: ange: 
fünbigt, in ber Slorporationsanmwalt 


' habe, fie ihn aber, ba fie unabhängig | Ettelfon und Stabiihahmeilter 


|nfeih Iite. hä i 
ı bleiben tmollte, hätte abbligen laſſen. s u : 
| Mus allen diefen Iunftänben glaudt | Smith Unfpraden Bielten. 
bie Polizei die Annahme, dab Dollie 
‚nad Bloomington gereift fei, nicht | Ehicagser Eirakenplin 
‚bon ber Hand meilen zu können. Zwet harmloſe Strafiengänger von 
„Wäre Die Frau nod) in der Gtobt,“ | Sciehbolden verwundet, 
ſagte Polizeihbauptmann Makley, „jo Während einer Schieheret, bie Mei 
hätte fie einer ihrerBelannten gefehen nreftern abend an Randolph gmifchen 
und uns benachrichtigt. Verunglüdt ift | Sangamon und Peoria Strake ab: 
‚Tie nicht. Daß fie in denSee gelprunz | jpielte, wurden zwei —— ver⸗ 
gen ſei, glaube ich nicht. Sie hatte an wundet. Der Vriefträger Vladis 
ſcheinen keinen Grund, ſich das Le- lav Barier, M. 2402 Süd Karlow 
j den zu nehmen. Außerdem iſt das Abenue. erhielt einen Schuß in die 
Waſſer viel zu kalt. Ebenſowenig linke Wange, und ein gewiſſer John 
iſt anzunehmen, daß ſie das Opfer Wiegand, der in einer Herberge in 
eines Verbrechens geworden ſei. Am der Nachbarſchaft wohnt und gufäl⸗ 
| heilen Nahmittag entführt man nit | lig des Weges fam, wurbe gleichfall& 
oewaltfan eine Krantenpfiegerin. | angejchoffen. 
Um Raub kanır e8 fi auh niht) WISE die Polizei eintraf, fand fie 
gehandelt haben, da Dollie ihre Er: | außer Barter und Wiegand Teine 
Iparniffe im Parterichen Haufe ge | Menfchenfecle, wohl aber zmei nodı 
laffen hat. Bleidt alfo nur die An: rauchen de Revolver. Die Eigentü⸗ 
nahme ührig, daß ſie entweder einem | mer hatten fich mohlmweislich gebrüdt. 
|plöglichen Einfall blindlings folgend | Welche Urfache der Schießerei, an 
oder aber in einem Anfalle von Geis | welcher angeblich drei Männer befeir 
Ijleözerrütiung die Stadt verlaffen | ligt waren, zu Grunde lag, konnte 
bat.“ bisher nicht ermittelt twerben. 
ee 


| bat. * 


—— 11 — —— 
Wenig'iend ein Anfang 


—— 


2Beltbörfe für Sol». 
Die Bundesreſervebehörde bietet dazu 


Bedingungsweiie entlafſene Sträflinge T 
folfen genan überwacht werden. | ihre Tienfte an, 

Polizeichef Garrity hielt aefterni Walbington, 8. Febr. Ihre We- 
mit Gefängniebeamten und jochen, | teitwiligkeit, einen internationalen 
| denen die Aufficht über von ben Ge— | Goldrefervefonds zu entwideln, um 
richten bebingungstoeife auf Freien | Die Geldgeſchäfle zwiſchen den WBl- 
IFuB gefepten Verbrechern unterſteht, lern ohne wirtliche Goldſendungen 
eine Konferenz ab, die zu dem Ergeb⸗ zu erleichtern, hat bie Bundesreſerve⸗ 
nis führte, dab die Poligei eine Son- behörde in ihrem heute erſtatteten Be⸗ 


Grundbeſitze⸗ 


Alte ftädtifchen Angeftellten mii 


Friſches Obſt. 
Sepiel. 
Sr güllerit-— 
Totman Emweeiß. ...-uuenn0r.0.. 7.00 
Roribten BID.->.00r.00n00.02.. BAD 


—— ER 


* —— ie ſich richt für das Jahr 1918 geäußert. 
derabieilung einrichten wird, die N | Dr Man J— äfnlich En * 
in den Ver. Staaten von ber ⸗ 
de eingeführten Syſtem, das Gold 


Bürgergarbift (beim Kartenfpielen): | _. Im r 

„Weikt, Hauptma, Du verpat heut | ©" un — Kognat? 

wieder alles, g'rad ſo wie die geſtri ommis: „Pui. 

— — neigt) — Der fichberite Weg. — Bahn⸗ 
— Die Zantippe. — „Mein Mann | mähter: „Wifſen Sie nicht, daß hier 


seit zurüdgelehrt und Inollen das Er: |und erflärte, dah unter dem jeBigen | venung Toller Cie nice 
— gebnis der Beſprechungen ſeitens der Syſtem der Stadtſchatzmeiſter die | — Ste (ntert, ade Idr Leiden weiner mit der Beaufſichtigung von Verur⸗ 
Vertreter der Kohlengraͤber in South⸗ ſtädtiſchen Ausgaben micht Fontrol- | Mein Beikverluft. Dr. Mnk berechnet lo m. | teilten, die auf bas Verſprechen ber 
port cm nächften Mittwoch abwarten. | Tieren fönne, dat; dieſe Rontrolfe | NA ank kein Srenter feinen Buftsud zu ven; Beiferung Hin auf freiem iyuße be: 
In aller Stille find ber ruffifche vielmehr nom Siadtkämmerer aus— laſſen, oder auf Grund gulter Füh— 


Aor 
“ng . 


——— — 
VBeſtuche tu aAilten — 
eu 


mu... 


. 6,69 
orupannnrreee 3.00 


„eonoeare, 3.50 
osreon0e 9.25 


Südfrüdte 
Florida. MRiite..... 8.5 
Aabeis (89-166).. 3 
Bibeöngk, Kohloneia. bi Ailie 206 
Geapeleit, Slorida (46)... 3.50 


....... 


“pleilinen, 
California 


hat heut' net ſagt, in welche Kneipe 
er geht, Herr Wachtmeiſter..., möch⸗ 
ten mir net auf a halbe Stund' 
den Polizeihund leih'n?“ 

— Vorteile. — Schloßhere: Ich 
laſſe die Sonnenuhr wieder reſtau⸗ 
tieren. Erſtens braucht man fie nicht 
aufzuziehen, und zweitens kann 
nicht gepfändei werden.“ 


' 
| de 
J _ 
De 


"| geiet 


das Gehen verboten unb aefährlich 


bin ich doch por den Autos ficher!” 

— Immer berjeibe. — „Das Le: | 
ben freut mer nicht — eines Tages 
nehm’ ih noch Arfenif oder Sirychnin 
— mas billiger iB.“ 


die „Benntagpeoit”. 


Konzertreile in SGüdmwales in feine 
Vorträge belfchemiftifche Propaganda 
einfließen ließ, und piele andere un: 
twünfdensmwerte Ausländer von ber 
Regierung ausgewieſen worden. 
Soernus, Sohn eines reichen ruſſi⸗ 
ſchen Gutsbeſitzers, nahm an der Re⸗ 
volution in Petersburg teiſ 


A 1 Biolinift Soernus, mel auf einer | Geubt werde, der vom Manor er: 
in?“ — Mann: „Gefährlich? Na, je * ‚ welcher auf ein 


nannt werde, Der Stadtrat habe 
durd die Minahme von Ordinan: 
sen Dielen AZuitand herbeigeführt, 
der geändert werden follte, 
Nominationdpetitiosnen angeishten. 
Zmei Rominationspetitionen bon 
Kandidaten für den Stabtrat find 


in Eingaben an bie Wahlbehörbe ai! ?M 


'Dr.B.M.ROSS, Spejioüft, 


rablirt in Ghicaas MH. 
24 Yahre auf bemielben alten Blak, 
Ein rrabmiriss amd tigenfirter Mrgt feit 18852, 


35 Süd Dearborn Strahe 
Ge Mouzse, e 
im Griiy-@rbäube, Sniteb 
Nehmt imater sum B. Hast, 
Sdrechſtunden; Zänli bon 9 Morgens bi 


IRAREHENE 


5 968,0,11,18,10,18, ‚26,27 


(jfte vor Ublauf ihrer Strafe aus 


ibem Zuchthaus entlaffen wurden, ber | 


Ifchäftigen imirb, Deteitives merben 
wöchentlich Berichte über die Führung 
der Leute abzugeben haben. 

— — — 


— — ⸗Ihre Köchin ſoll 
ja, obwohl fie ſehr gut kocht, recht 


Hatfchfüchtig. fein?” — „Ja, fie hat 
A — u ” 


| 


| müffe in einer Regierungsbant ober 
|Banfer Binterlegt werben, melde 
Wechfelverpflichtungen garantieren, 
und e& wirb vorgelchlagen, daß bei 
—* auf laufende Handels⸗ und 

echſelgeſchäfte befchräntt werde 
Der Berichi enthüllt auch den Antei 
ber Sefääter auf Teinige Be 
don Qi ee 


i 





Abendyoſt Chicago Zanelen, 8 8. RE 1919. 


— Vmmni aber nicht zu ändern, Ti 


— wenn ſich die New Yorker Bolſchewiti 
Muſik und Rußlanfen. 


Veſte Muſitk zu billigſten Preiſen. — Ver— 
— Beethoven, Heifeg für 50 Cents. — 


Bruch- und — 
RN | hi Magene und Publikum in den Philhar— 
Stützbände 


jeder Art — J | offenſive. 
Gummiftrümvſfe —— 


hat, in New York 
und Verbäude 


) — te zu hören 
— :unb benußt fie; 
für Unterleib und gegen Mißgeſtal # nicht ft * u 
tungen. Künftliche Arme und Beine. zer MI, 1 irtlich 
Erpert Fitters für Männer und Das zu bedauern. 
i { 5 
—— * Ir —— ; genbwo kann er der Mehrza hl entweder Schulze,GCohn | 


—* Etablirt ſeit 8 Jabren. beſſere Konzerte oder Lewinsky heißen — namentlich 
Ecke Chicago Ave. Zelephon: 


a hören und nirgend: ! Lewinsky. Die Deutſchen, eingewan-⸗ 
49 INGE Wiontoe 2697 


$ 11%, s > Billiger. „Gar- dert oder von Eingewanberten ab- \ Die folgenden Artikel find Beiipiele der großen Eriparnißgelegenheiten. 
gie Hall Nem Vorks vornehmſtes ſtammend, und die Israeliten glei— Jh 4 I) A--.Stüd maflived Ehzimmer-Set, wie Bild, | D—3özölliger Dreffing Tiſch, viertelgeſagtes 
Anpaficn wud Verkaufen erfolgt nur im uniercn Berfanftraum, 6, love. 
(Benutt den Habritahl.) Nicht in der Apvtücke, 


dd.-€ 
„Dreh Faflons 
Alle neneiten Yallons in Drei Shaves, 
aus Milan: 
Hanf aemadt, 


znittlere und fleine 
Effelte, — nur in 
BER: Montag 


Die Kurzwaren 


Sunſhine Wintte Kid Cleaner und viele 
andere 2c Sorten — ſpesiell, 
Flaſche "zu 


Weit Electric Gurlere, 5 
einer Karte, i 2 
witell, starte 
Maichinendt, fledt nicht, wird nicht kleb⸗ 
rig oder ginmmig, die 100 Zorte; 6 
Denn I® Tvcsictt, die Slaldhe C 
ö En ! Seide Rin-on Sirampihalter, in verihied. 
ee < — yat ‚jeine ben uu> Größen, für Knaben w. 10 
Grenzen. Alfo die Logen-Inhaber ı 518 250 wert, Raar LUC 
jind die Mäzene diejer Konzerte, 
. . * I 
‚aber deswegen keineswegs die muli- | 
taliſchen Feinſchmecker. Das ſind die] 
andern. Und wenn man deren Wi amen | 
—* ſeſtſtellen würde, ſo würden ſie in J 


auch noch ſo ſehr darüber entrüften. | 
Kunſt iſt ariftolratiich. Die Carufos, | 
Galli-Curcis, Paderewskis und Hei: | 
feß find nicht Kiefelfteine, Tondern | a 
Edelfteine. Oder anders ausgedrüdt: | 

ite find mufifalifche Autofraien, fo= ı 

gar Potertaten von Gottes Gnaben, | 

niht don Voltes Gnaben, 
auch der Demokratismus 


Gnrier3 auf 


Te 


MITLWAUKEE WE. 
AT PAULINA ST. 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHLAND 


— 


Ein Verkauf, der ein Erfolg iſt, wie er nur ſelten dageweſen, denn die offe— 
rierten Werte ſind ganz außergewöhnliche. 


Two 
STORES 


Jar 


Rädchen, einig 


Hute frei garniert. 


— 
—— 


—4 
13 
5) 


zur Damen, ete, 


Baicfleider für Kin. 
der, aus feinen Percale 
gemacht, mit „emfelben 
Stoif garniert, Größe 


2 bis 6 Jahre-- -50e 


unfer T5c Wert.. 
Tann - Kimonos — 

aus ſchwerem „Flanell 

gemacht, elaſtiſcher Gür— 


Fabrilpreiſe 
801-803 Milwaukee | 


—— wo das „Philharmo- ber Art. Das jind die wahren Wu- 2 ——— um — — — 1? Zoll unten, rapered viereckiger Pfoſten — Pen bat drei Schubladen, * —— 
che Orcheſter“ unter J Sofef Strans- | Zn % Mufil-Schmär — * tiih, 48:göllige Platte, bis 6 Fuß aus | „eu al Rn Grepe, | aut st. AB wert: 
‚fi fftenner und Mufil-Schwärmer ’ Be Wert, Montag zu 
und da3 Sgmpponie % Orcheſ re zichbar, 6 Hodlebnige Stühle, chte braune 
" [, die den Konzertfaal fül- |$ fyanifche Feder Clip-Eite, aus viertelgefägt..n | E American Walnuß und Mahagoni Finijh 
inter Walter Damroſch ſpielen, if Ile n. Was fonit nob da ift, find] Eichenholz gemacht, — — oder Jaco⸗ Cloſet, A5 Holt breit, Willien and Marh Stil 
neben, anderen Gründen abfichtlich srremde. Cs ift Zatfache, baf jeden! ean Finifb, wert $75.00, —— — N 
Am Mittag wird mie ein großed Theater gebaut "wor= | inter eine gewaltige Menge von — — iehegoni diniſh Winiam and Marm Stit 
ober Hafer- | DEN, damit auch Leute mit beſchränk⸗ Leuten aus — Weſten, namentlich B—Viertelgeſägtes eichenes Buffet, Jacobean dreſte a fran;. Spienel, ftaubdic: 
vr. ten Mitteln die beſte Muſik genießen |. aus de dei ah New Nortig \ Sure : Fyinifd, Wil am and Mary Stil, aus fhwerem | tor Unterteil, 2 Zieine Schubladen oben md 
er Kleeheu ge: > m Sü ‚4 nc € | ö = Te 8 ht d4aölliaer Top 2 große unten, 
Die Streu bil  fönnen. Das iſt gewiß ſchön und gui, ommt, um die per und „Garnegie |$ Er ee 552.95 | 9 
Stal d Stre iv > x - " —u UND y 875. Wert; ſpeziell zu sm 
ver fi charren und fuchen — Idee ud ſich nicht richtig Hall zu beſuchen. | — Allover gepoliterte Kibrarp Schaufefftühle | G-—4-Stüd Beltzimmer » Suite, Ducen Anne 
dieſem Körnerfut- in zus mufit verlangt meiner | Die von mir erwähnten Mufit: |4 und dazu palfende Stühle, mit voyalblauent, | til, Birch —— N biffo. 
om | ae | Anji n eine e j | chwarzem und braunem ſpaniſchem echtem ſtruttion. 48:3Öll. Dreffer, 34söllines Gbiffo 
halter in Stadt uud Yand. ter und erh alte n auf biefe Weife iwie- id ee gtenzten Raum, Kenner und Muſit-Schwärmer ſind Keber besogen; 5 Muftet ; u nswal bL — res | retie, SH-göll. Dreffing ZitH und 1.6 Gr. Bert, 
J— ur Ba er eine gewwilfe intime Atmofphäre es ji übrigens, die der den byjter ifchen guläter $35.00 Wert - wert $225.00 
|derum bie fü twendige Bewegung. imet — IE ge Saeatan Get Au 
n — teinen gewa tigen W Raſ ſenha iß ı ber M ufit, der Aultur- !4 am Montag zu 
Um 4 Uhr amı a chmittag erhalten | 9 had ! ir ut 
die Ziere nohmnls neichällen Maike] en 3% habe immer den Eindrut, | jofiateit in häflichiter Form bedtu: | Ä RT un — 
a as 00 * seid — — geiſtige Verbindung mited dem et, erhaben find, und für bie ber un En ; IBM % Mu een RN u. 
orn, das Mmen das notie I . I ’ d —246 VW gun i » A 
bildende Sc ur Fir — * J fies Orchefter wird beeinträgtigt, wenn! Mae Veethoven oder Mozart icon | NH on Di ! 22 — BON > 
I a er an en * ich ſcheinbat eine Meile davon ent: | geniiat, um fie in Scharen nach „Ear⸗ 
ſert. Awa zweimal DI c fernt itze oder we a ' | 
ih auch | un jich zu der Ent inegie Hall“ wallfahren -— jawohl, 
! | 
| 
| 


ee Tar« 
tier don Damenblufen; 
imeinfahb weiß und far 


big geltreift, — 89 
u..OJC 


$1.25 Werte, z 


Strümpfe, Handihube, etc, 


Das 


milch angefeuchtet. 


Hüh Mer 


Für die „Abendpoft”.) 
‚ven bnern 


Auf dem Geſlügelhof. 3 


Sie ſtr ut, Da: 


heizen : 
Stro h od 
J 
1 
Praktiſche Wiute für den Geflügel-F ur la . 2 —t ——— ‚en, 
| M menitrümpfe, 

und Zehen, 


Schwarze u. araue Caſhm. nahtl. 
Damenjtrümpfe, dopp. Ferfen >25 
Zehen, reg. 356c u. 395 zu © 
Schwarze baummw- nahtloie 
Münneritrümpfe, Dop. 


123c 
pelte Ferien u. Zchen 2 
Schwarze, gerippte, baummw. nahtl. 
Kinderſtrümpfe, dopp. Ferſen 25 
und Beben, Gr. 69%, Pr. c 
DoubleTip ſeid. Damenhandſchuhe, 


2 Claſps, in ſchwarz u. weiß, "550€ 


ae 3 75c, Tpeziell zu. 


Laſen Sie frühere Preiſe unheachtet! 


Beachten Sie, daß dieſe Wintermäntel 
auf den niedrigſten Preis herabgeſetzt ſind. 
Alle unſere unvollſtändigen Sortimente 
und einzelnen Partien von Mänteln wer— 
den morgen zu erſtaunlichen Preisherab— 
ſetzungen offeriert. Ein prächtiges Sorti 
ment, aber nur ein oder wenige Mäntel 
von einer Sorte. 


Fütterung auf Eierproduftien. 


Auf der Farın einer Erjalgreicen. 
Der Betrich,. — Tie Fütterung der 
Hühner. — Auſternſchalen. — Tie 
Tagesmahlzeiten. — Ter Grfoig. 


2 
men die Sühuer end! 


ion * 
— — — Een v — Göe |matlf fahren zu lajfen, genau fo wie 
J— ag nv as Orcheſter und die Glaͤubigen zu irgend einer wun— 
en — tie aus ber Vogel- dertatigen Mutler Gones walifah— 
ſchau ſehe. Mic ftört das, feldit rem, Ya) konnte das furz darauf bei 
‚wenn bie Schallwirtung noch fo ideal nem anderen Philharmoniſchen 3 
1 
iſt — wie das ſelbſt auf den höchſten Konzert“ beobachten, das mit ‘Were | 
‚und entfernieſten Sipen in „Garne: | ;lioz’ 1. Symphonie (der phäntafii- 
gie Hall“ der Fall ift. Auch der rie- ſchen) Kegann und dann wieder nur 
(7 * 
ige Hohlraum * Lolals an ſich er⸗ Beethoven brachte. Die unſterbliche 
ſcheint ſtörend. Dem muſilaliſche ng a Nr. 2 dag | 
ebenfo wie dem gefprochenen Ton will | — — Bee 
— TERN S ebenjo unſterbliche Violin-Konzert, 
man nahe ſein. Das ſcheint eine das — Heifeß fpielte. Keine |% 
iſt —R kr 
& ee ne we jein, Die Steanabel konnte zur Erde fallen. ' 
wir mehr ober minder unberoußt emp= | eigen tief ftanden die Leute. Natüt 
I 
I 


ver einen DDer 


Der Erfolg. 


Ge | »üchterin zieht 


Bor einiger Zeit hatten wi S00 bie 1000 Küter m. übria 
legenheit, bie Zarım einer ſeht erfolz 4 si pn 0: ee zen 
reihen Geflüaelzüchterin im — ae N — nöglicht 
Illinois zu deſichligen . Was ir * et PR en, 
dort jahen und hörten, war fo inier — ————— 

4 — Geſamt— 
eſſant und wiſſenswert, daß wir es 
heute unſeren Leſern, die Geflügel 
halten, mitteilen möchten. 

Der Beirieb. 

Auf in Rede ſtehender Farm be— ha 2 en un 
finden ſich zwei Ge —— in allgemeinen 
denen die Hennen überwintert wer- quf der bi frau fi) mit beion- 
den. Das ganze Jahr hindurd), jo= \ ieh der Nupgeflü- 
ange es die Witterung erlaubt, bat, geizuht aetoisıne h Peben- 
bag Geflügel freien Ausl zur 
Feldern und auf ben | F. F. Matenaers 
Farm. Es werden geſperberte Ply— Pr r f 
mouth Rods (Barred Rocks) und ee 
weiße Leahorns zum Zivede der Er-| 
zeugung möglihit großer Mengen; 
Eier gehalten. Beide Raifen laufen im 
ben größten Teil des Jahres burch-| 
einander, doch läht jih nad Yarbe' 
und Beichaffenheit der Gier leicht! * * ' 

— —* welchen Hühnern diefe Abermels hat ſich 3 gezeigt, daß 
gelegt wurden. Bis Februar werden | Diejenigen Deutjcyen in Amerita, bie | 
die Hähne von den Kennen fernge-|deutich und vcın amerilaniſchen Geiſt 
halten und beſonders gefüttert, da unberührt geblieben ſind, deutſcher 
es nicht nötig iſt, ihnen dieſelbe gute ſind als die Deutſchen drüben — 


alliaht ich 


bria 


uii 


Filet = Neb 


Filet Net, für Gardi:ez- 
nen, B6=301L., Feine net: 
te Allover Muster, wein, 
Nor und Ara 
bianfarbig, —- in 
vollen Bolts — 

am Mon— 
tag, -— die 

Yard nur 


„Pro- Lino 


8:4 breite extra One: 
f litat Pro-Lino Fußbo— 
Pi Senbelag, feine neue 
IMuſter, Hartholz- und 
Mfarbige Block-Muſter, 2 
MVards breit, die Qua— 
Adrathard zu 


ASC 
Waſchſtoffe,— — ett. 


Gebleichtet Muslin, 36 Zolt KleiderPercales, helle 
bre eit, feiner weicher Leinen— oder dunkle Farben, eine ſchö— 


Fi mifh, die Yard ı ne Ausivabl bon Mu— 
| fern, Dard ällesseeeee 19e 

Echtes Peguot Tubing, 45 Nurſen⸗ geſtreifter Klelder. 
Zoll breit, die —J Sorte, Gingham, auch ſchligblaue 
die gemacht wird — 27 Boll breit - 

Dard zu Yard 

Bettdeden, gezagt, befranſt Weiſzes Longceloth, 36 —* 
oder geſäumt, große Corte, breit, ſeiner weicher Chamois 
wäſcht ſich gut, wert $1 85 Yinifd, die beite 33c Eorte— 
82,98, au . fpeziell Montag, die 223C 
Nanilofe Betticher, — and Vard 
fhwerem Muslin gemaht — Ladies Brondeloth, 54 Boll 
breit, nur in oxfordgrau au 


Immerhin — der DVorteil yih, der junge Muffe konnte 
Iliegt auf der Hand, wenn ein Dufit- Yumbennet Ya ob nicht mit 
liebhaber, der nicht 82 für einen Or⸗ 
* künſtleriſchen Souveränität ſpielen, 
| Seiterfig zahlen tan, den gleichen nie g3 erfordert, namentlich in dein 2 


muſitaliſchen Genuß auf dem drit⸗ iberi rdiſch ſchönen Larghetto. Dazu 3 
ten Rang für einen lumpigen Dollar | jenite ihm die fünftleriihe Nusge- 


ern ae in nt dan Sc Ans Hfae. er Tas m 
1 zn 'fommen. Im Uebrigen ſpielte er das 
bierten Rang. Was er bafür erhält, | onzert technifch meifterbaft. Eines | 
iſt eine Fülle der wertoolfiten Mufit 3 Tages wird er es mit tadellos Haffts | 
‚tn merivolliter Wiedergabe. a | jeher Größe ſpielen. Jedes dieſer 
Zunm Beiſpiel war ich neulich in Philharmoniſchen Konzerte“ hat ſei⸗ 
| 
| 
| 


das ? 
jener | 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 
Frühere 


Werte bis zu 8 
Werte bis zu $1: 
Werte bis zu ! 
Werte bis zu 

Werte bis zu $30 
Werte biö zu $ 
Werte bi au 42.50, 
Werte bi3 zu 47.50, 
Werte bi zır 65.00, 3 
Werte bis zu S5.00, zu 


$ ...- .. j 

Porfe für Damen 

Ungewöhnliche Werte, in 3 auferge- 
wöhnlichen Gruppen offeriert. Stoffe find 
reintvollene Serges, Poplins und Plaids. 
53.95 Rüde zu... — 9 
88.00 Röcke zu.. 


.$2.95 

97.95 
.$11°95 
.$513.95 
.$15.95 
.$18.95 
.523.95 
.$28.95 
.538.95 
.$49.95 


at, als 


auf in den Hauvtfarm 
— 


ibetrieb 
M8 Ans 
Merden Der! 


Yeiet die „Sonntagpoft“, 


— — — — — 


Deutſche Frauen in der Kouſtituente. 


weißer Amos —* 
—A iiver nappe 
auf beiden Zeiten, 30c * 
eine beſchränlkte Ouantität — 
ſpeziell, die Bard 


Echter 


| n — — n ..» 

ee. —— —— Konzernen grohen Goliften. uf Heifch, 

* * folgendes zn ha | folgte Harold Bauer, dann die aus: 

— re " — “ gezeichne te junge Braſilianerin Guio— 

m undermuteten Pautenſchlage — nar Hovak, dann der geniale junge 
ein muſikaliſcher Wißtz des alten lie: | Engländer Nercn Grainger. 


r üh 
ben Haydn, über den unſere Groß— Inzwiſchen hat auch die Senſation 


eltern und Urgrofei ern (gejchrieden | 
— das Wert 1798) fo heftig er- Ipes Minters jtattgefunden: die große 


Neinwoilene franz. &erges, 
4 breit, angefenchtet 
und geihrumpft, feine twilled 
Sorte, int alien Schattiernn— 


gen, 82.5 


Zoll 


Ä 


300 Yards Mleider-Satin, 
36 Zoll — feiner Chamois 
Sinifb, in allen Echattieruns 


9” 


um.) 


Sröße SIXDO, )> 


und fojtipielige Ration zufommen zu | 
laffen mie den Legehühnern. Man) 
bat auch auf in Rebe fichender Farm 
die Erfahrung und Beobachtung ge=| 
macht, daß viel fräftigere und ae; 
fundere Hühner erzeugt werben, wenn ' 
die Hühner bis zum Herannahen ber 
Brutzeit getrennt gehalten werben. | 
Die Fütterung der Hühner. 
Selbitverjtändlich fteht den Hüh- 
ern jederzeit das ganze Aahr Bin-: 
durch gutes, friſches Trinkwaſſer zur 
Verfügung; außerdem bekommen ſie 
am Morgen ſo viel Magermil ch, als 
fie trinfen wollen. In ben heiken 
Sommermonaten wird diefe Mager 
milch in geronnenemn Zujtande vorge: 
eye, da fie, mie feſtſtellen 
konnte, den Tieren in dieſem Zu— 
ſtande dann beſſer bekommt. In zwei 
ſelbſt hergeſtellten, einfachen Selbſt— 
futterapparaten ſtehen den Hühnern 


man 


Frau am po 


I. , 
ı und 
I 


päpftlicher als der Papit, 

Amerilaniide Frauen 
Abkunft, die bisher das Frauen= 
ſtimmrecht, die rege 
litiſchen Leben als etwas 
„unweibliches“ zurückwieſen, werden 


erſtaunt ſein, daß ihre Schweſtern in 


deutſchen Landen, 
die aus ihm reſultierende Be— 
freiung emanzipiert, anders denken. 
Dreißig Frauen werden Sitz und 
Stimme im erſten Parlament der 
deutſchen Republik haben. 

Und dieſe Frauen ſind nicht etwa 
alle Sozialiſtinnen — die Klerikalen, 
die Ka 
ſervativen 4. Sämtliche Parteien 
bewieſen damit, daß jie Die neue 
Stellung der Frau im vffentlichen 
Leben, die ihr der Strieq und bie von 
ihr während bes vierjährigen Kon= 
flittes übernommenen Befugniife ge: 


deutfcher | , 


Beteiligum ig der 


durch den Krieg 


leugnen, daß die itzkis 


ſchralen und den ſie als eine muſita- 
liſche Senſation ohne Gleichen be— 
trachteten. Dann kam Mozarts Ou— 
vertüre zu „Don Juan“, darauf Beet⸗ 
hobens Klavier-Konzert Nr. 3, das 
ausgezeichnet vortrug. Unſere Vir— 
tuoſen heißen heute faſt 
namen Miſcha, Toſcha, Jaſcha und 
ähnlich, und ihr Name endet ge— 
wöhnlich mit itzki oder äfy. Das ift 
jehl Trumpf! Aber es läßt ſich nicht 
die geborenen 
Virtuoſen ſind. Galizien und Ruſ— 


zu ſein, wo ſie am beſten gedeihen. 
Nach den drei 


nialen Ruſſen Peier Iljewitſch 
Tſchaikowsly 4. Symphonie. 
eigenartige Scherzo darin 


2. Symphonie und der „Toteninſel“ 
— des genialen Ruſſen Serge Rachma- 
der ganz vortreffliche Miſcha Leditzti inoff, der dieſen Winter 
9 

alle mit Vor⸗ dort weilt 


ſpiel 


engliſche „Defenſe Society“ 
engliſche „Securiiy League“ 
r* j : cr Itulturen züchtet, follen e3 mit ihrem | 
_— DIE Ale 'fifch-Polen fcheinen die Treibhäufer |... auch 

tholiten, erwäbiten 7, die Kon= 


ıüblihen Einfhüchterungen 


— und eine Demonſtration geplant ha⸗ 
Jab es als Sck Kenner jben. Aber die erjteren verjaaten, und 
De a — — 2" ;ale fie dann nad „Sarnegie Hall“ 
a. [amen 
17 Haus fahen, gewannen fie die lleber- 
Tpielten | * — 


die Philharmoniker ſo glänzend, daß 


Wagnerſche „Gegen-Offenſive“. Man 
ſchreibt nalürlich immer noch mit 
militäriſchen Bildern! Mitte Januar 
ſpielte Stransth neben Beethovens 


in New 
zum erſten Mal Wagner: 
Waldweben aus „Sieafried”, Vor: 
zum 3. Att von „Tristan und, 
lolde*, Zannhäufer » Ouvertüre. | 
Die Standal-Batrioten, mie fie die‘ 
oder die! 
in Rein= | 


verſucht 
berſten volle 


und das zum 


zeugung, daß da ein Publitum ſaß, 


8zölliger Saum 
befhrünlte Quan 2 


tität, zu 


Warmes Unterzeug Bargains für a er ge 


baden — die Yard $1 19 


Union-Zuit3 für Danıen, gebleichte, Weiße, 
gerippte Baumwolle, leicht gefließt, niedriger 
Hals, leine Aermel, und Dutch Hals $1. 00 
Gilbonenärnmel, $1.75 Werte, alt.... 

Gerippte Leibchen ober Beinfleider für Ta. 

eır, leicht getlicht, reguläre od, 
größer, au 

Schwere baumtvollene gerippte Män« 
nerhemden oder Hufen, 
farbe, $1,25 Werte, zu 

Worſt ed Union Zuits für Männer, mittlere 
vder Ichwere, mehrere Eorten zur Nuswabl 
reguläre $4.00 Werte — am Mons 
tag au 

Union. Suits für Männer, die rihtige Dia» 
Iität und Schwere fiir Männer, die feine Wolle 
tagen fünnen: aus feiner MWaummolle ac 
macht, leicht ge Itieht ge ſchloſſener Crotch, in 
allen Größen, 

Montana zu 

Baby Leiden, ans feinem weichem Merino 
acmadht, Sröfen 1 biß 6, — 30e, 


—— 25e 


| 
| 
die Yard 


Corte, 


Hangemattenmaterialien, 


gen,  beite 52.00 '$. 39 


Yard.. 


Montag! 
Gaslichter 65e inperted 


Gaslichter, voll— 
ſtändig, 


ſchwerer Meſſingbrenner, 
halb⸗froſted Globe, guter 


Gasmantel, Montag nur. 490 
Schul taſchen für 
Taſche n Prädche n, aus guten 


Brillo » aluminium 
Poliſh, große Schach— 


at 


= für 
3öc Werte, zu den 
Bf cheflammern- ı 
Sack, lann an Waſch— 
leine angehängt wer— tel. enthält 6 Rol— 
ben, hält 12 Dußd. Stahl wolle und 


wWaſchllam⸗ 100 1 ick 


mern, zu 


Caniſte 
Käffee 
anzuſchrau—⸗ 
ben, | 

Galvan Hierter 9 
Vai; 
Toy 


weißes 
zes 


512.00 Röde zu 


————— ar | 
‚bält 1 P 
t die ih 


zu 


uber 
‚Griffe 
ie! ıgeöße fe 


er zerne — * — 
Hofen, (drei 


y 10% 


12301. 
und 


fat. 
-_— 


‚5 * F. 


27aſſen —9* 


platte 


an einen 


Floorbeſen, | 
| ovale draume, innen! talfen, Ovide Form, 


Bierbe haar ae= | weihe 


..$5. 


Ar. 8 Veh Waſch 

eifel, Ichwerer Kir 

erdoden, ſeſte Grif ” 
1.2 Et Dede 


win 
— Kaffee Ke 
tao 
Spudnave, niitlere Größe — 
braum oder arün ale aliert — fpe 
ziel! am Montag, bie 
wabl au 


Ozöltige | 


ü 


Stunt 


8 oder Einfache weiße Tee⸗ 


Te⸗ 
n nen 


Gafierole3 | lein te Nolts — 


Eee fefle Rochio are, lep A 


das entſchloſen war, ſich nicht länger 


* NMorr + | 
— — we. — * gelpende‘ | vergeiwaltigen zu laffen. Kaum waren | 
RUE, PO Jin nerdeugie |10) NIC) Waldwebens 


* 
für die amerikaniſche Frau geben, der Dirigent Stransky (hier haben De tebien — at 
von der die Pionierarbeit auf dem iiwir wieder einen Sn), wie das fonit ' — — an ns 
Gebiete politifcher Gleichberechtigung | üblich ift; fondern auf ein Zeichen | anti — en 
ausaina, die in einzelnen Staaten ;von ihm erhob fi das ganze Orche⸗ in —— seinen wollte dafı fie ! 
foaar das Frrauenftimmrecht Seit iter und dankte auf diefe MWeife für 8* Ge — 
af — se 8 Mo * 3 zu kapitulieren hätten. Es iſt ihre 
Jahren beſeſſen hat, ferner noch zu- den Beifall. Früher bedankte ſich nur erite große öffentliche Niederlage ae- | 
rüidzuftehen? Darf die ameritanifche | der Dirigent, denn er ilt es doch weſen Sie wiffen nun, daß bie Ter- 
Frau beuticher Abtunft fich noch lan: ! fchlieklich, der die tüchtige Leiitung rünftigen, pie g* lonae ‚ähnefnit- 
aer binter der Wusflucht, To etwas ;auß den Orceiter mitgliedern her: | Kchent der Mafien: Hnfterie nadıg gege— 
it ſehe einer Ftau nicht an, ſchüchtern ausholt. Abet wenn er das Verdienſt en, entichlofjen "waren, ba2 
ickziehen? lediglich dem Orcheſter zuſchiebt, ſo ben habe 01 e 
’ ar S r fehl aa Se ae * 2 ‚nicht (äneer zu tim. Und dann brach: | 
r; Mit dem Kaifer find au ſieht * demotratiſcher „ud. re ignen Walter Damroſch die zweite 
t Kü Kirche, Kinder Nrägchen! Doch wir leben im Lande arohe Nieberlage bei, als er ebenfaltz ! 
Geſichtstreis weiblicher iti- der Rägschen, Bu» befonders die Der img aaner zu GeHör brachte. Die dritte! 
— — Der Deutſche motratiſchen Mäbchen ſind immer ber Riederlage war die gröhie, denn ſie 
F liebt. Nächſtens wird vielleicht im — 


geben, als definitiv anerkennen. ihnen ein 


ferner jederzeit Shorts und Gemeng- be 10 
Kann e3 een ſtid haltigen Grund | 


futter zur Verfügung. Die Fuiter- 
apparate find fo eingerichtet, daß die 
Tiere dad Futter weder aus denjelben 
herauskratzen noch anderweitig ver⸗ 
geuden können. In dieſes Gemeng— 
futter wird auch Blutmehl gemiſcht, 

das man von einem „Poultry Supply 
Houſe“ bezieht. In derſelben Weiſe 
wird Holzkohle, in Quantikäten von 
100 Pfund, gektauft und in einer be 
ſonderen Kiſte den Tieren jederzei 
zur Verfügung geſiellt. Durch di 
Holzkohle wird die Verdauung de 
Hühner weſentlich befördert de 
Eeſundheitszuſtand der 


Servietten, 3 für | Suyringe, 


SPERREN: 


890 


Quart 


98e Heißwaſ⸗ 


ferflafche, zu... 19. 


52.98 Velvet Combin. 


| Ati nge u" $1. 69 


50€ balbetsnlan Se 


6.00 Hevana braune Kid⸗Schuhe = 2 hohe 
franzöſiſche Abſätze, 
Sohlen; ſpeziell, zu 

Kinderſchuhe, aus Patentleder, Br a 


Soodyear genähte Sohlen; Gi 08 
\ Größen bis zu 12; $3.00 Werte, oJ 
Hans Slippers für Männer, ans Blanfet Filz von guter Onalität 
gemacht, mit ſchweren Filzſohlen, 8S9e Werte, 


Rahrungsmittel-Narkt 


Sniders neuer reiner 
omatı Catfup, Pint— 

— Vä ER ME 

Sniders neue Toma- \ 
bobe Vüchſe 


Leiſ en, 


uch die vier 
Kleider) 
Betäti— 


K's (Küche, 


als 
als 


und 


Tiere erheb 


di 
Sy 
—8 


Gipa Br. Nr.3 Stan- 


j Gelalz. Spare Ribs, 
dard Zomatocs, wirt 


den U aaa nie: 14 


Liköre 
Guckenheimer Rye 
Whislkey, volles Ouart 


BE reiner 


Wahrend 


Ser au Zueh, sen, 


zuppr, 


IRRE SIE ABPIDEDILI II 


I N — 
* * 


ab, d 


ö 


— — — — — — —— - . 


AVISO. | 


Ruffiihe 54% Internal Bond Koupons, 
füllig am 14. Februar a. c., werden von 
uns gegen Bar eingeldit. 


Rubel-Banknoten 


! 
— 
Wir verkaufen, kauſen nud quotieren | 
für War 


LIBERTY BONDS | 


su aunenbiidlihen Martipretien, 


FRIEDMAN & CO. | | 


Sahle ftet3 hörte Vreiſe für 


ILIBERTY BONDS| 


und andere Xsertpapier., 


Russische Rubels 
gehen böber und werden Jcht biel gelauft. 


J. Ss. LOWITZ, 


Balinge, Bant. mır Geldwehicl-Berhäit, 
203 ©o. Dearborn Strafıe, Ede Ydaıns. 
Wochentage B—5 Eonntags 10—12 

101 fadido* 


Ge: 


2 
— 


it es, 


252 Gontinentat and Gommerciat Bant 


Gebäude, — Zel.: Harrıton 3449 


Liberty: Bonds 


wie elle in- und ansländiichen Wertpapiere, 
Beldjorten zu höditen Galfapreiien eingeidt 


L. Kaufmann & Co. 


! 
ftets immer billiait an Hand, | 


MW. 5. Urban. 


— — — 


Die Freundin. Dein | 


RE, — — 


Ucher 40,000 befricdigsir Kursen find 
senünender Beweis unſcrer Fäbigleit, Ze 
für Eure Turnen nmioiiend zu forgen; 
unsere Preiie find mahig unb ioir ga- 
rantiden voliſtändige Infrichenheit, 


Staatsseitg.Bldg.) 
Sonntags 9—12.50, 


25 5, Wells Str, ( 
Diten täglid bon 9—T, 


gt faufen und ——— — 


Franklin 60. Liberty-Bonds 


11 &, La Ealle Str,, Noom 831. 
Stunden: Täglich 9 * 8, Sonntags 10 bis 12. | 


Siweigoffice 
1214 N, Aſhland —8 de Milmaufee Ave, 
Bonds gefauft per regiftrierter — 
a 


' fowie andere Wertpapiere, 
J.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 
1400 ®, 51. Str, Tel. Boulevard aa 


Dritter Floor, benntt den FahrftnSt. 


— ⸗ 


er ir f f F V “En & ei 
Die Bre eite an Schuhen fallen | Ein Verkauf von Gummiwaren 
Gomfort-Scdinhe für Damen vder Schuhe für Nurfes, Sanitäre „Ge Seen 
mit Gummiabſätzen, handgewendeten Sohlen; aus eek un — 
Vici Kid gemacht, mit Tuch-Oberteil; 81 98 1 Tugend zu JE en 
fe Sröhen 4 bis 9: 83.00 We 90c Turo Gummihandichuhe |, / 
alle Größen 4 bis 95; 53.00 Werte, zu 0 Be _ 1.50 Ladies Douche 
da3 Paar zu Spran), zu 
; .. ei 25e Haushalt. 
‚91.25 Velvet | Schwämme, zu 
ringe, zu S1.50 dandye2 
85 Cha mois 82. 98 Maͤroon Shringe, 
weſte, ſpegiell zu. 
8*1.65 doppeltbezoge⸗ Se Sterilizing Sau» | 
nes Gummi— 81 35 flaſche, 8 Unz., — | 
Sheeting, zıt ® | 3 für c | 
52.98 Goodyear Ya= | - ‚as | 
ies Douche $1 79|' —— 
hringe, zu » I 
ch gefichert. 2 
Auſternſchalen. nerikanerin hat die Frau der heut— wurde ihnen von einem ganz ge—— Fanch Blue Roſe Sawyer Biscuit, Cri⸗ an ?* * 
2 e — vo R Weg gewieſer Opernhauſe —A * u — — topfreis, Pid......108) fpo, Yanilla Waſe ae K b 

Geſtampfte Auſternſchalen ſtehen Wen PER lit ———— gewieſen. u 2 — mc wöhnlichen „Jap“ bereitet. Das iher Bargaitt, Bi..ide| wenn Molatier- um! Sie Se X ur unaben 
dem Geflügel auf in Rede ſtehender \ Amerika bie und da eine nn dh a i et p >. 3 beipt — in Wahrheit mar es em — —— ara. | —— Ehop BE 1500 Baar einzelne Anaben- 
2 wee2 * — * di aatsledislat: De 1mI in 310 rıateri al, AS !'veLr ER * ER s : ars ‚ nulierter, Pfd.....912C Flafüe......10€ 2 Balcte für & us (> Wit =" 
Farm gleichfalls fortwährend zur in die Ste Er EINE oder 2 ur — auf die Bühne tet: höchſt hervorragender japaniſcher „wieiers Livingſten eine Michin. Weihe en Delight, _Xon unferen eigenen hofen, alle Dioden u. Muſter, 
Verfügung, und die Tiere verzehren UT Mahoreß einer Heinen Stadt er Er d fc klid Bi I Somponift und Dirigent namens $to= J ee Ravybohnen, %d..0%e, Olcomargariite — das Seien: Some „made ee e Rreife Be —* 
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